- permit No. 175, authorized by 
+ the Act of Oct. 6, 1917, on file 
+ atthe Post Office of Chicago, I. 3 
t By order of the President, 

t A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
- 


— 


Chicago, Dienstag, den 22. Januar 1918. — % 5 lihr Ausgabe 1 Gent 


—_— 


Kohlendiktator Fennzeidinet Wirte, 


Bittere Wortgefechte im Senat; Gegmer is rer ofien Heten, te it, 


und Freunde der Regierung. 


Schulen bieten Kohlena . 


Vorräte für den Privatbedarf zur | 
Verfügung geitellt. — Schlimmite | 


| | 
Ssräfident und Sriegsiefretär. —* dem Kohlentontrolleur alle ihre 


Geliefert von der ‚„‚Affsstirten Breffe” ımb den „United Preß Aſſociations“.) 


Waſhington, D. C., 22. Jan. Vor überfüllten Gallerien — denn Ledhleunot droht der Stadt. 
das Publikum wußte ſo ziemlich, was kommen werde — gab es im — 
Senat viele ſcharfe Wortgefechte und lodernde Ausbrüche der Parteilei— 
denſchaften! 

Sen. Stone hielt eine lange, wohlvorbereitete Rede, worin er gegen 
die Republikaner die Anklage erhob, daß ſie mit ihrer Kritif der Yım-, 
desregierung in der Führung des Krieges ein politiſches Spiel trieben. 
Die Führer der Regierungspartei hatten ſich vergeblich bemüht, den Miſ— 
ſourier Senator zu veranlaſſen, die Anſprache entweder überhaupt nicht 
zu halten oder doch zu verſchieben. (Wie er ſchon wiederholt getan.) 

Als Antwort auf die Stone'ſchen Ausführungen ſprach der 55— 
republikaniſche Sen. Penroſe zunächſt ſeine Ueberraſchung darüber aus, wicht mit freundlichen Mugen anfiebt. 


ichaften zu heizen, nicht vorgehen 


. dab fie nicht fürrchterlicher geiwefen wären. Er befannte ſich „einer jeden | Gokfendittators nicht voll und ganz 
gegen ihn erhobenen Anklage fhuldig” und fuhr fort: „Meiner Anfict | : 
wach it das Pritifiren eine öffentlihe Trlicht. Wie würden wir Mängel 
bejeitigen, wenn es nicht erlaubt wäre, die Nufmerkfiamfeit darauf zu 
Ienfen? Natürlich wünfche ich, das die republifanifhe Partet wieder 
zur Macht Yäme. ch bin von der Unfähigfeit der gegenwärtigen Ver, 
mwaltung gerügend überzeugt, um zu glauben, daß ein republifantiches 
Regime ung eine beiiere Nerwaltuna zu neben imftande wäre. 

- ch babe nie davon gehört, dak Serr Wilfon „auf jeinem Haupt 
eine göttlihe Delung empfangen hat”. Der Senator von Mifiourt 
—* bon dem Vräſidenten, als ob dieſer die ganze Regierung wäre. 
Wird Herr Wilſon ewig die Macht behalten? Die Verwaltung beitstiY, — — 
meiner Anſicht nach nicht das Vertrauen des amerifaniihen Rolfes. Id. Wir können allerdings nicht 
habe geichiwiegen und mit wenigen Ausnahmen für die Regierungs. | gegen fie vorgehen. 


tar, ihre Lofale zu Schließen. Kob- 


„Wirte, die geitern ihre Zotale often 


| Parteitampf tobt! „lu“ im Birlgemerkt. 





Gleihe Arfadjye, verfdiedene Wirkung. 


Obwohl die Kohlenkontrolle gegen 
Wirte, die geſtern geiſtige Getränke 
verkauften, ohne aber ihre Wirt- 


lann, machte der ſtaatliche Kohlen- 
tontrolleur John E. Williams heute 
doch kein Hehl daraus, daß die Bun— 


‚besverwaltung Wirte dieſer Art „Wenn man ſich gut ausgeruht hat, fühlt man ſich ſtark genug, 


das doppelte Maß der bisherigen Arbeit zu verrichten.“ 
Sie haben die Kohlenverfügung des 


befolgt, da es Zweck der Verfügung 


Ilenfontrolleur Williams tennzeich- | 
‚nete Wirte diefer Urt als „Sladers”. | 


‚hielten, audy wenn fie fie nicht heiz= | 
ten, find „Sladers“, erklärte ber ; 
\ftaatlihe Sohlentontrolleur. „Sie 
haben das Gefet nicht befolat, deſſen 
Zweck Schließung der Wirtſchaften 
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En nn —ñ — ⸗ 


Eine neur Vorlage verfügt die radikalſten Preisſeſtſetzungen! 


⁊ 1 


— — — — — — — — — — nn 


seit Der öſtertr. Friedensſtreil 


| Will die Stadt im Kampf gegen Er-: -· 


| 
| 


Benerafanmalt verfpri 


höhung der Gasraten unterjtüßen. | Erklärungen des Premiers und jeiner ; 
Finanzfomite empfichltNenerung Kollegen. A— 


Sclagt vor, Bewilligungen für Stra- | Ruſſiſche Nachrichten. 


ſenreinigung für die ganze Stadt, | ⸗ 
nicht mehr nach Wards auszuwerfen. (Geliefert von der „Aſſodiirten Preſſe“ und den „united Preb Aſſociations“.) J 


EEE: Wien, 22. Jan. (Meber London.) Oeſterreich-Ungarn wird fori- 
— fahren, einen allgemeinen Frieden anzuſtreben, aber unter den früher 

Schutz für die Gaskonſumenten augebotenen Bedingungen, — dieſe Autwort gab der Miniſterpräiſdent 
gegen unberechtigte Erhöhung der Dr. v. Seydler den Führern der friedensbegierigen öſterreichiſchen Arbei · 
Gasraten verſprach in ver geſtrigen ter, welche die Arbeit eingeſtellt haben. Die Verantwortung für die 
Sitzung des ſtadträtlichen Ausſchuſ⸗Fortdauer des Krieges — fügte er hinzu — ruhe auf den Alliirten, 
fes für Gas, Oel unb elektriſches melde die öſterreichiſchen Anerbietungen zurückgewieſen hättten. Die 
Licht Hilfsgeneralanwalt James H. öſterreichiſche Regierung habe nlie Pläne betreffs Gebietsvergrößerun. 7 
Wilterfon, der fich mit Hilfsgeneral- | neu von fid gewieſen. ö 3 3 
lanwalt George T. Yudingham ein- | Andere Minifter veripradien Wahlreformen und eine Milderung 
Igefunden hatte. Der letere ift ber |der ſtrengen Militärgeſetze. — 
ſtaatlichen Nutzeinrichtungstommiſ— Die Arbeiterführer forderten ſodann ihre Kameraden auf, zur 
ſion zugewieſen, an welche die Gas- Arbeit zurückzukehren; aber nach den letzten Berichten ift der General- 
'gefellichaft ein Gefuh um Erhöhung ftreif immer noch im Gange, mit Mnordnungen an einzelnen Stellen. 
‚der Gasraten um 22 Prozent, d. | Gine Angabe, dat dns Minifterinm Seydler abgebanft habe, und 
‚bon 69 auf 84 Cents, gerichtet hat.: Graf v. Toggenburg (Minifter des Innern) erfudht worden jei, ein neues 
ıHilfsgeneralanwalt Wilterfon er: | Rabinet zu bilden, hat noch feine Beitätinung gefunden. 
Härte, das Publitum fönne fih auf! Bern, 22. Jan. (Meber Paris und Yondon.) Laut amtlicher siter- 
die Generalanmwalticaft -verlaffen. reihiicher Verfiherung find alle Streits in der Doppelmonardie zu 
D. R. Richberg, der Sonderanmwalt Ende. 
Iver Stadt in Gasfragen, zimeifelte | Privatnadhrichten behaupten jedoch, die Nnsitande dauerten nad 
Ibie Motive der Gasgefelichaft an, | fort, 
die fih an bie ftaatlihe Nupeinrich- | St. Petersburg, 22. Jan. Unterm Gejtrigen wird aus Breit-Litomsf 
tungätommiffion gewandt habe, ehe! nemeldet, daft die FFortiebung der riedensunterhandinngen nm einige 
fie zum Stadtrat gelommen fei. E3 | Tage verichoben worden it. 
Iheine ihm, ertlärte er, bie Gaäge- Der ruffiihe Anslandsminiiter Trobfy, der gegenwärtig wiederum 


f+: : - 2 : 44 Schlimmſt nnot brobt. — 2 . e 5 — — — et . 
vorlagen geitimmt, um die Vermaltung nicht in Verlegenheit zu bringen. ae - Kohlennot d —— — — a De — ſellſchaft ſuche den Kontrakt los zu in St. Petersburg weilt, bereitet, wie Abendblätter mitteilen, eine nene 
Aher ich muRte, dak die Stunde der Reaktion fommen, und das Sand) ie nn * — — — — 7/ perden. den ſie mit der Stabi abge; Note an bie Alliirtenmächte vor. 
erfahren würde, was es zu erfabren ein Recht hat.“ laßt nach der Anſicht taattiggen | | NUN — Zn — 91 ſchloſſen habe. Sie verlange eine! London, 22. Jan. Hieſige Blätter machen ungehe 
Renrofe riihmte die Bandlungsweiſe der britiſchen Staatsmänner, Kohlenkontrolleurs viel zu wünſchen en der Raten, ur * neueFried — rn 2 * * u. = 2 den‘ 
; — — ———— a ‚ , en E10 Gr ihäbte d . Kehlketrag! ’ = — nn — 0069 st) g ze ‚um e neu | „Orie en3ttreit in Oeſterreich und ſtellen die Lage ſo hin, als ob: eiter- BR 
welche die Deffentlichfeit in ihr Dertrauen nehmen, unfähige Beamten übrig. Er N pe DER TyEaDEı et = PIZY | Sasanftalt zu bauen, für die das reich-Ingarn mit Riejenichritten einer allgemeinen Krife zutreiben! 
entfernen und dann mieder vorwärtsichreiten. Cr bezog Sich auf Oberjtiin der Produktion im Staat au Publikum zahlen folle, die aber Be: | Yonden, 22. Jan. Im einer Aunfendevefche der ruffiihen Regie: 


Ken en y: ii ser: — ——— a 54 „Unvorbergeichene Ruhetage itellen die aanze Geihäftsorganilation | F 5 E * 
Vouſes Ernennung zum „perlönliden Vertreter des Präſidenten“ bei der 1,250,000 Tonnen, Die Leiſtungs— | auf den Stopf —* — — —* — == 2. — Seleiie fik der Gefelfchaft werden würde. rung heist e8, dah an alle zliegeradteilungen und Gruppen an der nörd- 
elliirten Konferenz in Paris und fuhr fort: 'fähigteit ver Gruben betrug nur 45 | . nor ) au 


Es iit eine fonderhare Doftrin, dab twir in diefen Lande eine per- Prozent. Mit dem Erfolg der Ver- ı Derrje, bin ich müde! Inwalt Richberg drana darauf, daß lichen, weitlihen, füdlichen und rumänischen ront die Aufforderung er 
„Er { DELL i . DB 1x Cr 104 . 2 ( a 


sönl; — 12 | en ee esse ses 0 GE die Gas aangen fer, Vertreter zu einem liegerfonarei, der am 10. Februar in 
ionlice Regierung haben follen. Wilfon ift nicht die amerifaniiche Re-|füguna des Bunbestohlendittators | aefellfichaft auf Rüdzahlung von zehn. St. Betersburg ftattfinden foll, zu Ichiden. Bei ihm jollen eine Ein 
gierung. Der niedrigite Monfularbeamte muß beitätigt werden, ehe man mar der ftaatlihe Kohlentontrolleur | Kohlennot und m otter Millionen an die Gastonfumenten gung über die Tätinfeit der Flieger an allen Fronten und die Neuorga- 
ihn ins Ausland jhicen fann. ch habe niemals von einem Präfidenten | zufrieden, wenn er jih auch nicht | p Be s e r * A i energiich betreibe. |nifirung der Suftihiff- um) Herobian %nbufirie beiprochen werden a 
gehört, der RL etulß Iihen Vertreter ausfhidte. ch habe gehört. darüher auslaffen wollte, wie viel an, | New York, 22. Jan, Dr, Garfieds Nohlenerlai hat bis jetzt u icht .u.n sicher empfiehlt | | 2 z a an : Bet 
dak Matter und“ ige da® tum, aber e& it feine gute, demofratiiche Brennmatertal dadurch gefpart wor-|vermodht, Erleichterung in die Brennitofflage in und bei Nem Nork zu] PTTSHHTHHH © OL Don weltlichen Rriessjchaüupläßen 
Methode. den fei. Gr erflärte aber, da die bringen. Dies wird in Telegrammen zugegeben, weldie der ſtaatliche Der ſtädtiſche Finanzausſchuß, er at 

Während e$ nicht nötig war, Srn. Soufe zu beitätigen, war 8 induftrielfen Anlagen, wenn fie wäh: | Brennitoffverwalter Albert Wignins heute an die Bundesbrennitoff-|der mit ber Deratung bes Burgets | Paris, 22. sau. Tas franzöftiäe Kriegsant meldete am Nadj- 
nötig, alle Exrvlofivinfpeftoren zu betätigen. im Minenamt jagte man rend der legten Tage nicht freitillig | verwaltung iandte. betraut ift, empfahl aejtern einen. mittag: 
mir Faltblütiq, dab die demofratifhen Senatoren oder die Vorfiger der |gefchloifen hätten, ſpäter unzweifel⸗ Bis jetzt ſind die Kohleneingänge in New York — ganz abgeſehen Schritt, der von den Heſormvereini⸗ „Ein deutſcher Streifzug in der Champagne, weſtlich vom Navarin— 
demokratiſchen Staatsausſchüſſe dieſe Inſpektoren ernennen würden. daft zum Schließen gezwungen ge⸗ von den nicht verſorgten Schiffen — weit hinter den zurückgeblieben, Zungen ſeit langer zeit empfohlen; @utShof, war erfolglos. 
Das Klingt nicht nad „Rerteilofigfeit im Kriege“. In Penninlvanien hat wefen fein würden. 'iwas die Stadt allermindeitens braucht. worden iſt. Er erklärte ſich dafür, „In der Region Auberive brachten franzöſiſche Streifwachen Ge— 
die Wilſonregierung ich glaube, das iſt die rechte Bezeichnung, nicht Von anderer Seite wird die Er— Im Gefolge einer weiteren kalten Welle, welche voch das alte Spitem, unter dem Bewil- fangene zurück. 
die amerikaniſche Regierung“ — zum Inſpektor einen demokratiſchen ſparniß, die hier geſtern an Kohle mehr Eis im Rew Yorker Hofen anhäufte, begann heute wiederum ein igungen für Reinigung von  — „Bon der übrigen isront ijt nichts zu berichten.“ 
Herrn ernannt, der Rootbier verfauft. Er aeitand ein, dah er den NoB gemacht wurde, auf 35,000 Tonnen ftarfer Schneefall. Gbenjo wie in Baltimore und an andern Ben 2 Gaßchen und bie Müll- | * * * 
nicht wollte falls damit Arbeit verbunden wäre.“ Zefchäht. Ungeachtet deſſen wird die Plätzen. Die Eiſenbahnen werden noch mehr in ihren Bemühungen —— — nn 2 Amerikaniſches Kanonenboot beſchoſſen. 

Herr Renrofe beiprah, was er die im Ariegsamt herrichende In: | Sachlage als fehr ernit, ja als ern: | hemmt werden, Brennitoff zu transportiren. MEEOE: SVREFEPEING. ER SUNEUENR. MIR We | Peking a Aa ae a a — 
fähigkeit nannte, erörterte die Kohlenlage und nannte den Brennſtoff- ſter — je zuvor, betrachtet. Falls | Herr Wiagins gab aber hauptlählid den Gifenbahnen die Bewilligungen für die ganze Stabt| n. — = Be -- — WR a. en oe 2. 
verwalter Garficd einen „Collegeprofeffor, der vermutlich niemals ein |die Produktion im Staate fi nicht | Schuld an der miplicden Yage. Gr erhob die Beichnldigung, dak diejelben außguierfen. Dberbautommiffär {5.' ötlacueh Wurde olme borhergcgungen arnumg nahe Ken 8 


* 


— ze — | = Pr ! ) DEE ä er emacht. ie Angreif ſte inter einem D 
Kohlenbergwerk geſehen bat.“ Seiner Anſicht nach hätte nirgendwo ein ſehr bald hebt, wird fih Chicago | nicht 24 Stunden im Tage ihren Betrieb fortaejekt hätten, wie fie es hät· ð —— rn -_ a —* ——— — — —— ———— her 4 
Rohlenmangel einzutreten brauchen. der fhlimmften Koblennot in feiner |ten tun follen, und dat das Abladen nicht im volliten Mafte vetrieben Weiſe viel beſſere Reſultate erzielt ee nd. ER —— 1 
Sen. Hamilton Lewis, der nächſte Redner, legte ſcharfe Verwah - Geſchichte gegenüberſehen worden ſei En — — — — — beriogen £ ie Ber 
u ı Nemwis, achte Redner, er ab- aec eben. | h : im S ſelbſt einen Toten und zwei Verwundete zu beklogen hatte. i 
rung dagegen ein, daß * Serrn Houſe als einen Lobbyiſten“ bezeich⸗ Schulen im County. Rafbington, 22. Jar. Der in vielen Teilen des Landes ziemlich | nur nespehdtiae epofttion Roben Dampfer —J— nn ebenfalls von den — io 4 
net habe. Cine folde Anflage folle entweder erwieſen oder zurückgezo- Bezüglich der an anderer Stelle jstarfe Ecmeeiturm hatte jeinen Urfprung ndrdöftlich vom Lake Supe— wird, ba fie es den Stadträtern : amerifaniiche Gejandte Reinich hat bei der hinefiichen Regierung bereits: 


* M 2; T 2 ”_y: | * Io: ; . n . — * 
gen werden. Auch Bine olm und Clenreland hätten perfönliche | gemeldeten Verfügung, dak die Ele- rior, umd ein anderer, dem eine falte Wellen im Zitdoiten folgte, fam unmöglich) macht, ihren politifehen ; Voritellungen gemacht. 
— — — chen Miſſtonen betraut. J mentarſchulen der Stadt vor Montag von der Nord-Karolina-Küſte. Im Ohio-Tal und in den mittleren und; Ginfluß in ihren Marda durch An- (Nadı fpäterer Meldung bradte das Hanonenboot ihlichlih das 
Lewis wurde oft von Penrofe unterbroden, und der Beifall md nicht geöffnet werden follten, erklärte |Tüdatlantiihen Staaten war das Wetter milder, ebenfo auch im fernen |ftelfung von XTagelöhnern und die; feindliche Feuer zum Schweigen.) 
np * = 4: Mrzlaf a £ e | i * Ian — m a mia: pr? an 4 v ' 8 | * a — — 
a nut über die Beiderfeitigen MuSlaffungen wurde fo arok, da der Nohlentontrolleur für Cook Nordiweiten. ir das obere Michigan und norbdöftlihe untere Michigan | Yergebung von Fuhrtontraften zu! Peking, China, 19. an. Der amerikaniſche Konſul in Hankow 
er le he * ee - i & . County Raymond E. Durham heute, wird ftrengere Kälte vorausgefagt. befeitiaen. Rt  jempfiehlt ein gemeinfchaftliches Einjchreiten amerifanifcher und Britifcher 
rıte Icharfe bparfetpolıtt) s 3 'ıh Sen. So & Fr 'h Yıra . j Merfii or: ii le 6. ce m. deze 0 nee rege on * 
z i 2 = en. Tobge lot. Cridaß YUusnahmen von ber Berfügung Mon Norwegen urückgewieſen Der Ausſchuß warf für die Stra- Kriegsſchiffe, um die Schiffahrt auf dem Nantie Kiang zu fihern. Außer 
n x en zru henreinigungs⸗ und Müll- und Aſche- dem amerikaniſchen Kanodenboot Monocacy ſind dort wenigſtens ſechs 


rirhmte e8, daß feine Tartei für alle Strieggmahinahmen der Regierung |nicht aemacht werben würden, ba bie, 
aejtimmt und alle Bemilligungen gutgcheiken habe; aber, fagte er weiter, | lImftände e& nicht zuließen. Was | Chrijtiana, Norwegen, 22, San. Alle polittihen Barteien deslabfuhr $2,794,875 aus gegenüber andere Handelsichiffe und zwei Sriegsichiife aus dem Hinterhalt bes 
einig, dab die von den Ber. Staaten Norwegen | $3,049,977 im Vorjahr. Dberbau- ;jhoffen worden. 


die Revublikaner müßten Landesverräter ſein, wenn ſie zu Fehlern und die Schulen in den Landbezirken vom Landes find dariiber 
Unfähigkeit ſchweigen würden In den Auslaſſungen von Lodge und Counth anlangt, ſo dürften ſie wäh- gebotenen Bedingungen bezüglich der Nahrungsmittellieferungen und iommiffär Bennett hatte $4,800,000 
und von Stone ſpielte auch Teddy Rooſevelt eine großze Rolle. Stone rend dieſer Woche nur geöffnet ſein, der Schiffahrt unannehmbar ind. Norwegen wird Vorſchläge für eine verlangt Be — 
ſchilderte dieſen als den „geeigneteſten Agenten des Kaiſers und den lan- wenn der Mayor der betreffenden Vereinbarung auf neuer Grundlage einreichen. ae _ * neuen Zuſammenſtoß 3wiſchen Prä- ſeit einem halben Jahr als Beſchei 
| Sonberfitung des Stadtrat.  Ifident Charles H. Sergel und der/nigung dafür ausgeftellt haben, dag 
‚Eine Sonderfigung des Stabtrats Mehrheit der Wbmwafferfommiffäre fie 2,4 Gents die Meile ftatt, mie & 
ift auf morgen auf Veranlafjung des gefommen. 525 Angeftellte haben das Staatsgefeh vorjchreibt, 2 Cents 
Unterausfchuffes, der mit ber ln 860,000 an Zulagen erhalten, fo- | bezahlt Kaben. Das Oberbundes- 
terfuhung der Polizei betraut ift, dap die Gefammtberoilligungen für gericht hat dahin entfchieben, Daß ber 
einberufen morben. Der Ausihuß Gehälter auf $1,062,000 geftiegen | Fahrpreis von 2 Cents die Meile zu 
wird dem GStabtrat vorjtellen, daß find, Präfitent Sergel hat Ges Recht beftehe. Die Bahıren werben 
menn nicht Tchleunigft etwas getan Haltserhöhungen im Betrag don den höheren Fahrpreis von 2,4 Cents 
wird, Chicago Gefahr Täuft, von;gj6,000 mit feinem Veto belegt und die Meile bie zum 1. Februar bes 
Gaunern und Verbrechern überlaufen | den Schritt damit begründet, dab es |rechnen, da fie neue Fahrkarten nicht 
zu werben. Gleichzeitig wird er fich um Zulagen für bereits gut be- ſofort drucken laſſen können — 
Empfehlungen machen, wie die Ver⸗ ſoldete Beamie handle, die eine Auf- Koupons aber werden vom 28 Ka 


desgefährlichſten der öffentlichen Männer Amerikas“. Lodge trat warm Gemeinde der Kohlenkontrolle die — —— 
für Roofevelt ein. . | Verfierung geben fann, dah nit Wilfon drernat auf Schlichtung der iriſchen Krage 


un s Inur für allen Hausbedarf, jondern Die Min Pailn Poms“ tpi s — == 
roßzügiag 5fe | — London, 22. Jan. Die „Daily News“ teilt heute mit, Präſident 
* 6 — Preisfe ſtſetzungen. auch für die Schule genügend Kohle Wilſon babe bei der britiſche Regierung Vorſtellungen gemacht, worin 

Waſhington, D. C., 22. Jan. In einer Vorlage, welche Präſident für dreißig Tage ——— er darauf dringe, daß die irländiſche Frage bei der früheftmöglichen Ge— 
Wilſon heute dem Laudwirtſchaftsausſchuß des Abgeordnetenhauſes un⸗ — * ** a s ‚legenheit gefdjlichtet werde! 

i ird Frei Rreife in ei Bat * Sehr befriedigt ſprach ſich ber Vielleicht ſteht dieſe Angabe in Verbindung mit dem gemeldeten 
an eg ber — = u Mapitabe verfügt, wie Couniytohlenkontrolieur über die Rücktritt von Sir Edward Carſon, dem Führer der — von 
— — EEE vera —— war. Mitwirkung von Seiten der Schul- Ulſter, aus dem britiſchen Kabinet. Carſon wäre jedenfalls für kein 
Der Präſident hofft, ſolcherart mit Einem Federſtrich der Profit verwaltung aus. Präſident Davis gompromiß im Intereſſe der irländiſchen Selbſtverwaltung zu haben. 
jagd in gen und anderen Produften ein Ende zu madeh |vom Schulrat habe ber Sohlen: | Yen C 
und dem Bedarf des Volkes ſowie den Ariegsbedürfnifien der Negierung |fontrolle nicht nur bereits einen gro- randen Tod in £ranfrei Ser | aber | — 
vollauf entgegenzukommen. Die Einzelheiten der Vorlage werden noch hzen Teil der NKoblenporräte der RER F er st 2 eich. —“ a beperden befferung nicht Draudyten. TRit den |nuar as eingelöft tmeräge Die Ein- 77 
nidyt mitgeteilt; es läßt fi aber jagen, daf fie jehr radifal und weit-! Schulverwaltung für den Haus) Wafbington, 21. Tan. General Perſhing berichtete, daß der Kor— — Empfehlungen nit zum wer | Harte für bie Unterbeamten er⸗ löſung koſtet den Bahnen, tie Ger 2 
gehend ilt und die Kleinverfaufs-Breile cbenfo wohl umfaßt, wie gebrauch übermwiefen, fondern ſich poral Walter Roberts am 20. Januar während eines Gefedhts in Frant. niaften auf bie € a . bie z ıHärt fi) der Präfident einveritan- neralanmalt Brumdage erklärt, umges- © 
die Großverkaufspreiſe. auch bereit erklärt, ihr alle noch vor- | reich gefallen jei. Seine Mutter wohnt -in Sartline, Wafhington. vo —— Studienteife * den. In. et rn —* fähr drei Millionen. —— 

Sollte der Rongreit Hrn. Hoover nicht die nötige Machtbefugnifz handenen Vorräte für biefen Zmed| Wafhington, 22. Jan. General Perfhing berichtete des Weiteren | Milmautee gemadt hat. Die Dit: | eeubtifanifen Kin — | —— 7 ru 
zur Erzwingung der fleiidh- und weizenlofen Tage neben, fo mag die zu überweiien. über die folgenden Todesfälle der in ‚ranfreid, befindlichen amerifani-| glieder bes Auafchuffes Tprachen JJ alla e Elart > sw NEE NA 17 er 
Bundesnahrungsverwaltung unter einer Präafidentihnftg, Ausnahmen von Koblenverorbnung. ‚schen Armee: Korporal Frank 8. Coffmann von Pennſhlvanien, büßte ber die Frage wie folgt aus: „Chi— — re Mans * ihrer Par: ur Al 4 —— 
profklamation vorgehen! Von der Bundeskohlenkontrolle in ſein Leben infolge eines Eiſenbahnunfalls ein. An der Lungenentzün— cagos Steuerzahler bezahlen fürltei Sie fimmten sufammen mit | SE EN tdi 

Millionen von Nahrungemittelfarten werden jest fertiggeſtellt, Vaſhington lief heute beim hieſigen dung ſtarben David eine. — Cal.; Sohn Wasıner von Jowa; Sgutz gegen Verdrecher, den fie nicht! den — denen fie die über: | Chicago und Umgegenb: Llar Hente 
für Speilewirtichaften, Hausfrauen ı. f. m. i e- |Rohlentontrolleur eine Auslegung |Ranmond == de — * min u — und Carrolls aus dem erhalien. Die Zahl der Einbrüche viegende Mehrheit der Watronage bend und morgen; heute Abend fül: 

> 1 * u . . 1 W 1 H L. us N . 2 nr Mr D m 1 f I 34 ter, ‚ a. —* 

Wilſon entſchieden egen Kri kabinet —* — * N NR: VERAER — SO: ————— era nur aeata- |überließen, trogbem die Mehrheit der Grab über Null: zuergen üben —— 

L areven AMAriegstabinet. | RE "SEE FE \W 464 m ßenräubereien u. Spindenknackereien Abwaſſerkommiſſäre Republikaner weniger falt. Mäßig nate 

Waſhington, D. C., 22. Jan. In einer Erklärung, welche er EP + feiner Miehfe Die Bere *2 ne * A — 7* —— find. A | "Sttinsie: Klar beute Abend und Ä : i 

‚2. 6., 22. san. In : ung, i Herſtel⸗ on, 22. J Sir E ſon te Tühror entfuldigen. Die Za er Ver- vildi S ESGBEEEEE 
fe der Balz |miat anaihrt (6 Talen Die Me DAN HESS 
Rilfon: mitt inträchti e. Ausge— Den N > e Bortefeuille 2 nicht 2 AI— 
Wilſon — ahnen. — mitteln beeinträchtigen ſolle. Ausge⸗ im bruiſchen Kriegstabinet, trat in letzterer Eigenſchaft ab; J— der Gerichte und Staatsanwaltſchaftpublitaner ihren gebührenden Anteil | im e er 33* 

„Sen. Chamberlains Angabe bezüglich jetziger Untätigkeit und Un- nommen von der Verfügung ſollten a a ha ner en ; FE | besusintiert werben,” See ee a 
u ; ar . : Se Br Ion : Lee E 'Wremier riet dem König, den Rüdtritt anzunehmen, zu weldem d . an ben Beamtenftellen erhalten. Prüs | jn werttimen morgen fteigenbe 6 3 
tüchtigkeit der Regierung iſt eine erſtaunliche und abſolut ungerechtfer⸗ ſein: Getreideſpeicher, Kartoffel-⸗ und ſrlandiſche Frage die Veranlaffung gegeben haben soll. ö m die ner Ausſchuß hatte geſtern eine | fibent Sergel erflärte fernerbin Kan | Dee insrgen Neigmnbe — 
— — IE ————— —— z ıGemüfelagerhäufer, stühlfpeicher, | Unterrebung mit bem amtirenden | Demokrat Dailen und die Republis | md mitrieren Zeit’eimas fältee. uhanuen 
De BE Dee Fre Enten: 60n Diilpiiiieie Gelge nah | Gelsene- vun DEutieciageegiugen, | 7 Volizeicef Alcod und Oberrichter |faner Paullin und Clark bildeten ben | und, anbaitens latt —— 
Schwierigkeit mit auffergewöhnlicher Promptheit und Leiſtungsfähigkeit Mühlen, Fabriten für gewiſſe Zere- Ausſicht. Cr erklärte, die Lage, fo- |ftimmungsort anlangen fönnten, Yon |Olfon vom Stadtgericht. Letzterer diusfchuß, der die Anſiellungen — 
ausgeführt. * alten, Bäder, Präjerveifabrifanten, |meit befonders Zuder und Mehl in |anderer Seite twurbe erflärt, ba; fidy befürmortete die Schaffung eines bes | ftimme. Dalen aber erhalte alte | Welie., Dorgen fie: BIS auf Eoneerall in. 

— — — und — 7* er bei den Milchhändler, — — Betracht komme, werde von Tag zu nicht weniger als acht Millionen Faß ſonderen Gerichtshofes für Prozeſſi- Jobs“. So ſeien aus ſeiner Ward, Sonnenuntergang. Heute: 4:82, 
uterfuchnngen arg übertrieben worden. Sie waren im Rergleich zu Dem, Tiranlagen, Fabriten für Milhpro- Tag ernfter, und das Sparpre- Mehl unterwegs befänden, Diefe tung von Vagabunden. Das Publi-|der 4. Ward, 71 Perfonen angeftellt, | onbuntergang: Morgen fr 3 
was geleiftet worden ült, jehr unbedeutend. — dukte Schlachttãuſer. Eis und Ge⸗ gramm müßte ganz bedeutend ſtren- Menge würde das ganze Land fur lum könne bie Amtshandlungen darunter nur zwei Repubütkaner. Temperaturflan,. & 

R —* den — — —— iſt — — — — — — ger eingehalten werden. Einige Groß- einen Monat verſorgen. eines beſonderen Gerichtshofs leichter Die ſtarke republikaniſche zweite Nachſtehend der Temperaturſtad 
ie Kriegsaufgaben zu fördern Geeignetes herausgekommen. Ueber garnfabriten,* ial⸗ Inſelten- däckereien hätten bereits mit einem - überwachen, und auf diefe Weile all-| Marb habe nur fechE Angeftelltee |d 
aan geſetzliche — — — —— u ——— — und — Range. an Mehl Br —* und; Member of the Associated Press, |ö1 wen Behandlung von Gaunern Bahnen vergüten Fabrpreiie. | 
ſchon w = use BR fat 5 “ ze , ne erit, 1 — des Sparprogramms [= — * fahr vorhan! en, daß ſie den The Associated Press is ex unmöglid) machen. Generalanmwalt Edward Y. Brun: | 
fü eitere, bon Der rrayrung eingegebene . eorganiſations⸗ Be 8 — Betrie einſtellen müßten. Das fei elusively entitled to the use for re- Sergel vetirt Zulagen. dage und Silas 9. Stramn als! 
plane zur Vollendung gebracht worden waren. Jeue Vorſchläge wür- ine Erweiterung bed Sparpro= | zum Zeil darauf zurüdzufühten, publication of all news dispatches | X der Abivafferbehörhe ift c&| Vertreter ber Bahnen des Staates, 
den nur mod weitee lange Berzögerungen bringen. ‚.  |gramms für Nahrungsmittel ftellte | daß fich große Mengen Mehl im | eredited to it or not otherwi über die Gehaltserhöhungen, ieldhe [einigten fich geftern auf die ſchnelle 
em 2 * erwise cr®- ’ g 
Den Krieg sminifter betradjte ich als einen der fähig ften öffentlichen heute ber ftaatliche Nahrungämittel- |Verfandt befänden und imegen bee dited in this paper and also the |bie Behörde in ihre jährigen | Ein fung Koupons, imelche bie 
Seamten, bie-miz je vorgelommen ſindn c.. eeentrolleur Karıy A. Wügeler in Gtodung be& Derfsheb nicht am Ber |ional news published herein,  Bubget angeorbmet‘ Hat, zu- einem Bahnen be& Gtantes‘ben Paffagieren 
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Mädchen und Damen. 


Werte zu 


mmmmaninnum 


79 Hemden 


Mäunerhemden mit gebü 


ſchen Muſtern, reguläre 79 
Qualitäten, 
Mitwoch, zu 


$1.89 Männer: | 
Unterzeug, Bem- 
den und Holen, — 
in arauer Wolle- 
Miſchung, gerippt 
oder flach gewebt 
das Kleidungsſtück 
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zu 

Graue wollgemiſchte 
u. Hofen für Männer, 
angebrochene Partien | 
$1.00 Werte — tomeit 
diefe Bartie reiht — das 
Meidungditüd zu 


te 

für 
ſchwe 
ſorter 


u 


gend, 


Inter 
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Zuiſten Uagt und Morgen. 


Roman von C. Karlweis. 


(15. Fortfegung.) 
Der nädjite Tag verlief ft 
ereignißlos. 
frant auf ihrem Zimmer. 


Beier erzählt, dak fie ihr einen Tee 


Batte bereiten müflen, in ben db 


Fräulein allerlei dürre Kräuter ge- 
worfen hatte; auch Nelli am nicht | 
Clara fegte ihre Arbeit in 
den ftillen Zimmern des Schloffes 


berüber. 


fort und ah Mittags, mas 


argaın Basemen 


ungewöhnlichen 
den wir zu einer arogen 


Elegante, brauchbare Ki 
wede, aus quier 
Sie find meiltens in marimeblaır, 


vertreten. Größen 16 bis 44, 


ben, aus dauerhaitenr PRercale, 


dehnbar, 


te, das 
Zutt... 


mittel 
der regulären 
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Fräulein Ihereje lag 


600 nenen Hilfe 


Bargain-Baientent 
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Senſationelle Offerte eines Fa— 
brik⸗-Ueberſchußlagers von Früh— 
jahr-Modellen — garnirt oder 
ungarnirt. 

Die in dieſem Verkauf offerirten 
erte ſind wirklich ſenſationell, denn 


jeder Hut iſt neu, direkt vom Fabri— 
kanten, in den neueſten Blocks gemacht 


d in den neueſten Geflechten, wie 


Die neuen japaniſchen Geflechte. 

Die neuen rauhen Geflechte. 

Die neuen italieniſchen und Schin— 
hee Milans. 

Satin und Braid Kombinationen. 

ieſe ausgezeichnete Gelderſparniß-Gelegen— 


88 


x 
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t iſt nur durch einen 
Einlauf. 


mäß igung machten. 
glich. Wir offeriren 
ſe prächtigen neuen 


Frühjahrhüte zum außer 
gewöhnlichen Preiſe von. 


Verkauf von Serge-Kleidern, 7.77 


Bargain⸗Baſement 


n morgen ſehr ſchnell verkauft wer 


den, denn es ſind Werte, die Ihr ſelten zu 


ſe findet. Es iſt ein 
nt zur Auswahl, 
n Moden, neueite PvE 
Schärpen, hübjche,& 
md einfache Röde. 
Straßen 


Qualität 


leider für 


ben find ebenfalls 
für junge 
Es 


ſind außer gewöhnliche 


für Männer zu_ 4% 


gelten Stul— 


+ 


BaasY. 
ım Bul 


c 


— ſpeziell für 


Rolle gemiich- Bi 


s * 
mon Su 
— — 
Männer, 
n BER. 
ren Winter 


i, dauerhaft, 


its 
34 
ar 

’y.. 


inli ı 
tiiliıı» 


1 
9 ap 
Wer 


.89 


aroke 


Halstramten fur Männer, 


derte von ID 
insbands, fortirte Mutter, 
brohene Partien vom 
Saupifloor, 3 für 508; 
tenes zu 


bemden ! 
winver, 


nicht an ihm bemerkt hatte. 

gewöhnliche 
und ſprechung wähle 
end. 


‚u 
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Yrau 


e|. 
ua ihn betroffen an. 


fragte fie ihn erwartungspoll. 
Er vermied ihren Blid. 


Frau | 


t 
n 


“ 


hunz 
ugenden von fanch Four—⸗ 
ange⸗ 


190 


begann er tief at⸗ da 
„Aber ich komme ſoeben erſt 
aus der Stadt, und muß morgen 
wieder mit dem Früheſten fort. 
Seine Stimme zitterte. Clara ſah 


„Was haben Sie mir zu ſagen?“ 


—] Det ftarke, fonft ſo verſchloſſene, 
=|ernfte Mann erbebte, eine Träne ver= 
= | bunfelte feinen Blid, Er wendete ſich 
ab und fuhr ſich haſtig mit dem 
Handrücken über die Augen. 

ihm herzlich die 


Gſlara reichte 
Hand. 

„Sie werden ihn nicht verlieren 
ſagte ſie warm. 

Er hiell ihre Hand feſt. 
„Sie haben ein gutes Herz, Fräu⸗ 
ein Clara,” nidte er dankbar. „Sie| 
ind auch über Ihre Jahre ernſt und 
ſonnen. Und bann ... Ihre 
timme hat etwas Beſänftigendes, 
eruhigendes für mich, ich möchte 
ie immerzu ſprechen hören, Sie im— 
er um mich haben. — Nein, ent— 
iehen Sie mir Ihre Hand mu 
eben Sie mib an, ih bin fein 


yu 
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NT 


38 
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22 


Greis. Mit ein wenig Sorafalt für 
rein Yeußeres tönnte ich mohl noch 
für emen Mann in den fogenannten 
beiten Jahren gelten, oder nicht? Co | 


. 


der folche Reden führt! E3 ifi ja 
nichts Romifcheres, ala einen verwit⸗ 
terten Kerl gleich mir verliebt zu 
ſehen — und ich bin verliebt, verliebt 
in Sie, Yräulein Clara. Das ilt| 
vecht töricht, ich weiß e2, aber ich 
jage e3 Ihnen auch nicht, meil ic} 
ſetwa um Ihre Gegenliebe 
will. 

denn doch nicht. 
nur, weil ih Sie um ein wenig Mits ı 
eid bitten möchte für einen Vereins 
amten, ber ohne Liebe in Arbeit und 
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lofer Diürre 
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nah einem Tropfen 
eilnahme bürjtet . . .” 


begann dann mit leifer Stimme von | 
I 


Sie nicht vermwirren, Sie nicht durd) 
das bischen Glanz beitechen, das ich 
Ihnen zu bieten vermag. Uber ih 
meine, mas ich zu geben habe, werben 
gerade Sie nicht gering adhten. Sie 
haben 


Ihren, jtehen allein und fchublos in! 
jtraft beleidigen und fränten. 


bon Wert für Sie fein. Bei mir fin=| 
ben Sie ein jficheres, behagliches 
Heim, bie Erfüllung aller Ihrer 
MWiünfde, die Hand eines ehrlichen, | 
treuen Freundes, ber Gie ftügen und 
leiten mil, einen matellojfen Namen, 
die Möglichkeit Gutes au tun, er 
um fich ber zu verbreiten... Gemih, 
‚ich bin ein Egoift — ich fage Ahnen 
all dies, mweil ich meine alten Tage 
dur) Lächeln verjchönen, meil ich 
tmieber jung werben will Durch Yhre 
Jugend — ad, ich bin ea ja fchon, | 
da ich nur Khre Hand in der meinen | 
halte und den baftigen Pulsſchlag 
Ihrer achtzehn Jahre fpüre. Sehen | 
Sie, fol eine Meine Vertraulichkeit ; 
macht mid febon alüdlib, Sie nur! 
immer neben mir zu koillen, Ihren 
' Atem zu fühlen, würde mich fchon er= | 
quiden..... wollen Sie mir diefe! 
Freude gönnen, wollen Sie die Meine 
werben, liebe Elara?” 

Er jchiviega und fah ihr mit Dans | 
ger Erivartung in Die Augen. | 
13 er begonnen hatte, war Clara | 
ruhig aeivorden. Die ftodende! 
prache, der fcheue und Doch ber=i 


ããaaaasãaãaãaãaãòa d sa âá—— — iimmmumnnunn 


un 
o 


l 


rofits mwüfte Erklärung, dann an...| 
‚Raimund gemaynt, Darum hatte jie 
ibın baltig ihre Hand entziehen wol— 
len, darum jenes Gefühl des | 


war jenes 
Ekels und der Anaft wieder in ihr er= 
wacht das fie jene beiden Undern fo | 
berb hatte zurüdmeilen laffen. Aber | 
da ber graubärtige Mann nun bon | 
feiner Vereinfamung fprad, ba er 
nicht Liebe, nur Mitleid und ‚Teil: | 
nahme von ihr forderte, da er der! 
Möglichkeit gedachte, Gutes zu tun, | 
Segen zu berbreiten, da begann bie! 
Empfindung des Bangend bon ihr zur | 
ı weichen, da Tam eine ftille, faft freus | 
'dige Ruhe über je. Mie ander? 
Hang Diele Sprache, wie ehrlich, wie, 
: befreiend! ene Undern hatten nur 
von ji und ihrem Begehren ae=! 
'fprochen; ber ftattliche Mann vor ihr, | 
:beflen Worten Hunderte lautlos ge= | 
= horchten, fprac zu ihr ala Bittenber, | 
= | al3 befcheidener Freund, und immer: 
=; zu nur bon ihr, bon ihrem Glüde, | 
S,ihrer Zutunft! Na, Das mar bie] 
| Liebe, bie fie erträumt hatte, das 
Imar bie Stimme, bie aus einem! 
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Schickſal legen. Und da er ſie zum 


nkbar zu ibm auf und ſagte laut: 
„sch will es!“ | 
Wie ein Halb erftidier Yreuben=| 
Schrei löfte eö fich von feinen Lippen. | 
Er ;0g fie in feine Arme und Iehnte | 
ihren Kopf an feine Bruft, indeß 
|feine Hand bie ihre zärtlich drüdte. | 
| 
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üngling mehr, aber noch lange fein | 


laden Sie doch über den alten ni 


werben! £ 
D nein, fo lächerlich bin ih) 
Ich Sage es Ihnen! E 


Entfagung grau geworben ijt, und | £ 
|beffen Herz nach langer, fahier bien! Et 


ı lehnenden Geberde den rm 


fie getroft ihr einander quiefenben 
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Brachfelder dahinfchritt, wurde ihre 
Miene immer mlrbiger, ihr- Gang 
immer majeftätifcher; geradezu impos 
nirenb wurbe ihre Haltung aber, al8 
fie den Park felbft betrat und auf 
dem Kiesplage por dem Schlojfe an 
Fräulein Xherefe vorübertam, melche 


| mit ihren weißen KRaßen auf der uns 


= Der Name “Bayer” 
ist ein Kennzeichen 
des echten Aspirins. 
Hüten Sie sich vor 
Nachahmungen und 
achten Sie auf 


„Das Bayer-Kreuz— 
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Die Garantie für Echtheit” 
TABLETTEN in Blech- 


dosen zu je 12 
Flaschen zu je 24 und 100 


KAPSELN: versiegelte 
Schachteln zu je 12 und 24 


Das Warenzeichen „Aspirin 
(Reg. U. 8. Vatent Off.) bie- 
tet die Garantie, dass der In 
Giesen Tabletten und Kapseln 
enthaltene Sallcylaäuremono- 
essigsäureester das Originel- 
Bayer-Produkt ist, 


— — — — ee 


Er hielt inne, atmete ſchwer und * 


Neuem: 'R 
„Liebes Fräulein Clara, ich möchte | ii 


fih ja Iosgefagt von beni — 
der Welt, es darf Sie Jeder unge-⸗ F 
Die E 
armfeligite Freunbichaft Tann heute‘ Ü 


diefes erjten Stuffes fo fehr, daf fie 


ih) Haftig aus den Armen ihres! 


Bräutigamd wand. Diefer lieh fie 
lächelnd gewähren. Die herbe Juna- 
fräulichteit ftand ihr ja bortrefflich 
an, 

Er rief Frau Peter herbei, die 
eilends berangehumpelt fam, und er: 
Härte ihr, daß von Heute an das 
Schloß unter dem ausdrüdlichen Be: 
fehle des Fräulein Olbrich ftehe. 

„Sagen Sie es Fräulein Iherefe, 
und halten Sie fich firenge an jeden 
Befehl der neuen Herrin!“ 

Frau Peter riß 


ſtellen. 


Clara, die einen Einwand hatte er— 
heben wollen, mit einer lächelnd ab 


führte ſie an die 
zurück. 

Hier küßte er ſie beſcheiden auf die 
Stirne und ſah ihr leuchtenden 
Blickes 


2; 


x) 


aejentt, die Stufen zır ihrem 
emporitiea. 


vn. 


Der Dottor hat alfo dod) Recht be— | F 


‚Str, 303 Fuß füblic) von der Blue 
n Island Avbe., und 200 bei 243 Fuß, 


halten, meinte Frau Nelli zu ihrem 
Gatten und jchüttelte unzufrieden de 
Kopf. „Da fol mir Einer no fon: 
men und bon Liebe fprechen, ie fie 


in den Büchern Steht! Nicht ein mah- 


tes Wort ift daran. Das Geld allein 
enticheibet, 
reicher, darum nimmt fie ihn md 


Der alte Herr Roll iſt F. J. Lewis Mig. Co. 


Ohren und Mund | 
weit auf, wagte aber feine Frage zu | 
Herr Roll befiümmerte .fich | 
auch nicht weiter um fie. Er reichte] 


"ner an Edwin E. Wyman und das, 


Ev. und Str. 4523 und 25 
Ziüre ihrer Treppe | Grund 


000 belaftet, von Lilltian W. Herr- 


nad, wie fie langfam, das | 

Sangende Bid hatten fie erft an Io- | derwirrte Köpfchen tief auf die Brurft Igy 
8* * I 

IMMER | an der Norbojfte 


'ftet, zu $20,000 erivorben. 
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treibt den armen Doktor in bie weite! 


Welt. Wir Beide, Florian, waren 


!das lebte Liebespaar, glaube ich.” 


Herr Florian ſchickte ſich eben an, 
zu ſeinen Schülern hinüberzugehen, 
bie in der Schulftube bereits einen 
anſehnlichen Lärm vollführten. 

„Ja,“ erwiderte er gedehnt und 
ſchlüpfte in ſeinen Rock. 
magſt wohl Recht haben!“ 


| 


| 
} 


„30, Du|$12,000 beinitete Wohnhaus 
re . Sheridan Place, 
Diefe bedingte Erflärung gab er!100 bei 124 Fuh, erworben. 


borfichtämeife immer ab, wenn er | 


nit genau Beſcheid wußte; und 
heute hatte er nicht mit voller Auf— 


> 
Sch 


! 


nem grauen Schnurtbarte,/eine ner |treuen, jelbftlofen Herzen Tan, it merkfamteit zugehört, teil die burrch= | Techs 
böle Bermegung, die fie bisher nod | dieſe Hände dur Stimmen ſeiner auf ihre Induſtrieanlagen 
Schichſa in utzbefohlenen da drüben ihn leb⸗ Baltimore & Ohiobahn 

Verzeihen Sie, daß ich dieſe un- Schluſſe geradeheraus fragte, ob ſie haft beſchäftigten. 
Stunde für eine Be— ſeine Frau werden wolle, blickte ſie 


| 


„Der Zoderer yranz treibt’3 wie | 


m 


der am araften!” fuhr er deshalb ein 
wenig unvdermitteli fort. „Na wart’, 
Rotihäbl, Dir tomm’ ich!" 

Damit fpudie er vielfagend in bie 
Hand umb lief eilenb& in bie Schul: 
ftube Hinüber, in der e3 albald 
mäuschenftille wurde. Nach einer 


| 
| 


| 


„So find wir verlobt!” fagte er| Meile hub dort eine vereinzelie Kin⸗ 
‚feierlich. Sie fühlte, wie er ihr Kinn | derftiimme ein erbärmliches Geheul | 


„sh habe geftern und vorgeftern | fachte zu ich emporhob und fie aufien... das war offenbar der Loderer 


terften Stufe der breiten Freitreppe 
faß und fi fonnte. E3 war mwirt- 
lich liebenswürbig vom Schidfal, daß 
e3 ihr diefe Genugtuung fo hübfch in 
den Weg fiellte. Frau Neu !onnte 
eö fich denn auch nicht verfagen, vor 
ber entihronten Iyrannin Stehen zu 
bleiben und mit zuderfüßer Mien? 
zu fragen, ivo Fräulein Olbrich, die 
neue Schloßherrin, fih im Augen» 
blide befinde. Daß ibr nur ein uns 
perftändliches, arimmiges Sinurren 
als Antwort murbe, verlegte Nelli 
durchaus nicht. Am Gegenteil, fie 
dankte mit vernichtender Artigfeit für 
die „gütige Auskunft“ und raufcte 
weiter. In biefem Augenblid war 
fie mit der Wahl, welche Elara ge: 
troffen hatte, völlig ausgeföhnt. 
Reichtum ift am Ende boch eine 
gar fchöne Sade, dadıte fie, und 
wenn Florian, ftatt den Buben md 


E | Mädeln das Abe und Einmaleins in 


die harten Bauernfchädel eintrichtern 
zu müffen, ein reicher Yabritant und 
Schloßherr wäre... ! 

Frau Nelli ſeufzte. Dort ſchim— 
merie ein Frauenkleid zwiſchen den 
dunkeln Föhren, Clara wandelte im 
Schatten des Parkes auf und nieder. 
Nelli eilte auf ſie zu, umarmte ſie 
und wünſchte ihr Glück. Von dem 
„armen Doktor,“ der ſo „ungerecht 
in die weite Welt getrieben wurde“, 
ſprach fie Dabei fein Wort,dachte 
auch nicht mehr an ihn, 


Ein Bedienfteter aus der Yabrit| 


fam herüber, arüßte reipeltvoll und 
meldete, der Schneider und einige 
Lieferanten ferien im Auftrag bes 
Herin Roll aus der Stadt gefommen 
und fragten an, ob fie das Fräulein 
Iprechen tönnten. 

(Fortjegung folgt.) 


— —· —— — 


Bom Grundeigentumsmarkt, 


— — 


Eine Anzahl Zinshäuſer und zehn Acres 
an Diverjey Ave. verfanft. 


— nn nn ne m mm nn 


Fall Haut erledigt. 


Der  Bombenattentäter zu Zuchthaus 
von 1 5i8 20 Jahren Dauer verurteilt, | 

Der Frühere Poftgehilfe Reinhold 
* der während der erſten Vor⸗ 
tellung der Oper „Dinorah“ eine 
Bombe im Auditorium Theater zur 
Exploſion brachte und Drohbriefe an 
die Bänker James B. Forgan und 
Frank O. Wetmore geſchrieben hatte, 
bekannte ſich geſtern Nachmittag 
vor Richter Kickham Scanlan des 


1 bis 20 Jahren verurteilt. 
geſtrigen Verhandlung ging 
Unterredung des Verteidigers 
Staatsanwalt Hoyne voraus, da ſo— 
wohl die Verteidigung, als auch die 
Staatsanwaltſchaft Zweifel an der 
Zurechnungsfähigkeit des Angeklag— 
ten hatten. Verteidiger 
ſagte denn auch über dieſen Punft: 
„sh glaube nicht, daß Fauſt völlig 
geiſtig normal iſt, aber vom patho— 
logiſchen Standpunkte aus betrach— 
tet, foheint er gefehlih für feine 
Handlungsmweife verantiwortlih zu 
I Deswegen babe ih auch für 


Fauft auf fchuldig plaidirt, und meiz | 


ner Anficht nach follte er auf einige 
Zeit eingefperrt und beobachtet wer= 
ben.” Sohn PB. Dlfon von Kkıil- 
worth, Wizepräfident der Erſten 
Nationalbanf, bezeugte, Bat der An- 
geflagte einen Drohbrief an organ 
und Metmore jchrieb, in dem er 
$100,000 verlangte, widrigenfalls er 
ein Bombenattentat auf die Wohn- 
bäufer der Genannten ausfiihren 
were Die von Fauft hergeftelite 
Bombe erwies fic) alö harmlos, er 
\felbjt erklärte, daß er fie abfichtlich 
To hergeftellt hätte, denn er habe nicht 
‚töten, fonbern nur die Empfänger 
feiner Drohbriefe, die er am Xbend 
der Grplofion in der Oper mußte, 
einfhüchtern wollen. Fauft macht 
den Eindrud eines Grüblers, deffen 
aeiftige® Gleichgewicht durch das 
wahllofe Lefen von Schriften, bie 
geiftig er nicht verbauen Tonitte, ges 
ſtört worden iſt. 


| Peter MWeisbauer, der von Fauſt 


inach der Eriten Nationalbank ge- 
\fchicft wurde, um eine Handtafche ab- 
'zubolen, in der jid nad Fauits 


Erprefjungsverfuches jchuldia und || 
wurde zu einer Zuchthausftrafe von ||| 
Der | 
eine .|) 
mit | 


—das Haus-Getränk 


Neben feiner Peliebiyeit in Apotbelen, 
eundliche — 
ſchung für Gaſte 


ftaurants hat Bevs im Heim 
Fin Bamiliengetränt— eine E 
„etränt, ba8 mit allen Speifen geno‘ 
Als ein Win betreffd des Conuta 
ober ge ———— mit 
Eile Bike och dran 

Ka 


ern das ſo 


Darrom || 
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| Forderte noch ein Opfer. 


Grauſen beim Anblick nerſtümmelter 
| Leiche führt Serzihlen berbei. 
} 


| In einem Vorftabtzug der Bur— 
‚lingtonbahn brach geltern 3. Good- 
win Bertins, der Gefretär des 
Ehriftlichen Vereins junger Männer 
in 2a Grange, tot zufammen, nad)- 
dem er ben fehredlich verftümmelten 
Leihnam von F. Neidenhaufer ges 
:fehen hatte, der, iwie geitern berichtet, 
bon einem Zuge jener Bahn zu Tode 
geräbert wurde. Ein Arzt 
dak Berkins infolge eines Herzichla- 
ed ftarb, herbeigeführt . durh Das 
Entfegen, das ihn padte, als ihm bie 
Leiche fait por die Füße gejchleudert 
wurde. Berfins, der 45 Jahre 
wär, Stand feit 1906 mit bem er- 


erklärte, | 


ontänen und fies 
efunden. 


n Zildge 

fen werden fanr. 
wppers -—— Sitier, roter 
e, schatten Räfien 


an t. e h 
eifh. Gerditete Eraferd. Benu für Jedermann. Giit 
J wie ein anderes altkohoifreies Getrant 

(hmedt. Mein, gelund und nahrhaft. 


Bevo — bad Getränk für das nanze Jahr. 


Berlanft nnr in Flaihen umb andfhlichliih anf Flaſchen 
gezogen ven 


ANHEUSER-BUSH-ST. LOUIS 


—— 
————— 


| 
| KEigendienjt der „AUbendpof”. 


! 


| Schürzenfleid für Stinder. 


' Diele Schürze fan ganz gut auch 
als Kleid gelten. Die Blufe wird 
jauf dem Rüden gefnöpft und iült 
mit kurzen Aermeln ausgeſtattet. 
Zum Kragen nimmt man dunkele— 
res Material. Der Rock iſt an die 
Bluſe angekräuſelt. 


alt 


wähnten Verein in Verbindung. Es 
überleben ihn eine Schweſter und 


ein neunjähriger Sohn. 
Der in Dienſten der Nickel Plate 
Eiſenbahn ſtehende Streckenaufſeher 
Louis Welak, Nr. 9225 Blackſtone 
Avenue, wurde geſtern 


nannten Vahngeſellſchaft ü— 


und getötet. 


an W. 94. 
Str. von einer Lokomotive der ge⸗ 
berfahren 


| 
| 
} 


/ 
’ 


'$10,000 belaftet, bat Emma Knud— 


| _ Das Actzehnfamilienhaus an ber | Meifung die von Forgan erhofften 
|Nordoftede der Wilfon und Afhland ; g100,000 befinden follten, wurde 
|Xbe., Grund 54 bei 147 Fuß, mit|freigefprochen, da e8 ſich heraus: 
335,500 belajtet, tft zu 360,000 bon | fteilte, baf er nicht wußte, daß Faufl 
— Simmons en Marta und eine Erpreſſung ausüben wollte, er 
Eleanor %. Woodruff übertragen alfo nur deffen unfchuldiges Wert: 
worden im Taufch für zwei armen | zeug war. 

bon zufammen 380 Xcres bet Muf:| —— 

managp, Wis., mit 89500 belaſtet. Das Dulnine, das den Kopf nicht angreift 


m , , r 'twegen feiner toten md abführenden Mirs 
Sohn Kopynista hat fein mit $6500 . rung. garative Broms Dinine famı bon es 


belaftetes Binshaus an der Nord: ; dermann genommen merden, Teine Nerboftät | 


od.stonfweh, EB gibt nur ein „Bromo Dumine“, 
22, Grobes’ Name ait der Echaditel. 30c. 
dz 4di*Anz. 
—- ——— 
"Wurde entlaiter. 


meitede ber Nord Dakley und Wi-| 


E. 
nona Ave. nebſt Grund zu 814,500. 
jan Katerine Rüff übertragen und 
leine mit $3500 belaftete farm von, 
1207 Xere3 bei Maufton, Wis., in Frau Werner behauptet aber, ſie hätte 
Zahlung genommen. Das mit 59000 de Tod vorgezogen. 
belajtete Zinshaus⸗ auf ver Oſtſeite Die Gattin des in der Nähe bon 
ver Ölenwoob ve, fiebzig Fuß Tüb- Desplaines anfäſſigen Landwirts 
ich von Urgple, Grund 30 bei 130 um. Werner, die mötan Mbend 
m 3 — 7 ui ‚ob, v * J 
Fuß, iſt zu dd ooq hon Laurg Wag⸗ wie berichtel, iht fünfjühriges Söhn- 
chen erſchoß, wurde geſtern Abend 
von der Koronersjury, die den üb— 
lichen Inqueſt abhielt, von jeglicher 
& en in 
@riaht verlauft werben, v „pie unglüdli e ‚grau erklarie, Fr 

alter L. —* hat von in — —— 
alter Wladislaus zehn Acres Land Ferurieumg zum, ode dem Wahr: 

54 Diverfen und ſpruch der Geſchworenen vorgezogen. 

Tahnarb Mpe.. mit 810.000 bela- ı Die Verhandlung ergab, daß Same: 
—— ‚tag Abend, als Frau Werner ihr 

Neſthäkchen in den Schlaf ſang, ihr 
De een Gatte mit dem fünfjährigen Sohn 
Mund der dreijährigen Schweſter des 
Knirpſes „Indianer“ ſpielte. Um 
— u das Spiel realiftiih zu geitalten, 
auf der Dftfeite der Robey Okt. |sehte er dem Heinen Kerl einen Goiw- 
6. Fuß ſüdlich von der Blue ſohhut auf und dand ihm ein rotes 
Island Ave. ſind von William 9- | Yafentud; um ven Hals. 
Lewis zu nominellem —* — die Stammhalter eilte in diefem Aufzuge 
2 2 BEER das Schlafzimmer, um die Mut- 

Das Baditeingebäude an dere? „u erſchreden. Team Werner 
Südoftede der Nale He, und 08, ER als der Innge inr ftolz we 
Str, Grund 65 bei 73 Fuh, mit ieifte, daß een gefährliches 

'Subielt, der Schreden aller Not: 

Ihäute fei, auf den Scherz ein, erariff 

'vaß an der Wanb hängende, ner= 

von meintlich ungeladene Jagdgewehr, 
mit legte es auf den Knaben an und 
2878 m. ben —— en = 
5 3 id) mt ja verteidigen, bu  böjer 
— — Junge, du“ ab. Zu ihrem Entſetzen 
und ihr Herzens— 

tem 


* 
Sir 


Calumet Avenue, 
50 bei 128 Fuß, mit $14,- 


mann zu $17,500 an Ridard 


Die Liegenichaiten, 313 bei 356 
uß, auf der Ditfeite 


— 


for zu 818,400 an Charles T. 
Lundſtrom verkauft. 

Germaine V. Brundage hat 
Roy J. Fries zu $25,000 das 


3 — 
Bon Nicholas W. Haffer, Nem tradte ein Schuß und it —* 
Hort, bat die Barrett Gas and Dit junge fiel ihr mit zerſchmetter 
(Co. $604,000 auf zwei Jahre zu Schädel vor die Füße. 
Prozent Zinfen gegen Hnpothet | _ rau Werner wurde hyſtetiſch. 
an der Sie hat ſich noch nicht erholt. 
im Calu— —— 
meter Bezirk geliehen. Augeblich ein Hochſtapler. 


— — — —— — 


“ 


Iukendes Ekzema| „," 
bei kleinem Mädchen 


Brad and mit Bläschen im Geficht. 
Verbreitete fi; über ben ganzen Kapf, 
Ein Stück Cuticura-Seife und zwei 
Schachteln Salbe brachten Heilung. 
Ruften $1.25. 


all die hieiige Morris Pla Baxf mit 
5700 hineingelegt habaıt. 
Bolizei hat die Be- 


! 
ı€ 
/ 
} 
| 


befhwindelt zu haben, feitzineh- 
men. Rice foll vor furgem nad) der, 
| Banf gekommen fein und auf die. 
| Mftien, die angeblih von der, 


Der | 


hörde in Cleveland erfucht, Bernard | 
B. Rice, der beichuldigt wird, die! 
hiefige Morris Plan Bank mil ge- | 
tälfhten Aktien im Werte von $700 | 


| Auf den Geleifen der Illinois 
‚Zentralbahn an der 11. Straße 
‚wurde geftern Nachmittag Philip 
| Scaborog, ein 1021 ©. Morgan Ste. | 
wohnhafler Streckenarbeiter, ſchwer 
verletzt aufgefunden. Außer einem 
Schädelbruch waren iym beinahe alle 
RKippen eingedrückt und beide Beine 
gebrochen, und es unterliegt keinem 
Zweifel, daß der Mann, der anſchei— 
nend unter die Räder eines Zuges ge— 
et, ſterben wird. 

James Zahut, 1912 Allport Ave., 
und ein in ſeiner Begleitung befind⸗ 
licher, etwa 50 Jahre alter Mann, Schnitturuſter ſind uuter Angabe der 


defſen Perſönlichteit bisher nicht feſt⸗ — — 


‚eftellt werden Eonnte, hurben ges | Genta zu beziehen Durch die „Wodenhtei- 
‚tern Miend an 21. und Zoomis Str. | fung der bendpoft“, 223 Meit 
'pon einer Eleftrifchen überfahren und , Waihingten Str., Shen v, Zi. Ehe 
ser Dre, Beie urden nach been Ga” endcheie met 
j dem County-Hoſpital geſchafft, wo 

beſonders der Zuſtand des Unbe— 


kannten, der einen Schädelbruch er⸗ Harmonieverſuch ſcheitert. 
(Yitt, für fehr bebenflich bezeichnet | 


I} d ; Die drei feindlichen Faltionen der rep. 
——— Parteileitung kannen ſich nicht einigen. 


| Gutes Beifpiet. Der erfte Verfuh, Harmonie in- 
| — nerhalb der republikaniſchen Partei 
Eine Stunde nach Beendigung des In— herbeizuführen, ging geſtern flöten. 
queſts erhebt Grandiury Anklage. die Countyparteileitung konnte ſich 
Schnelle Arbeit haben die Groß- nicht einigen, und alle weiteren Der 
geſchworenen geſtern geleiſtet, indem ſuche dürften bis nach der Früh 
ſie ſchon eine Stunde, nach der ſei- jahrswahl verſchoben werden. Die 
ſtens der Koronersgeſchworenen die Faltion Deneen und ein Teil der 
Todesurſache des Kraftwagenführers Faktion Thompſon ſtimmten zuſam 
Nudolph Wolfe feſtgeſtellt war, Earl men, wurden aber von der Faktion 
Dear und Eugene Hartnett unier Brundage und mehreren Anhängern 
Mordanklage ſtellten. Dear, ein be⸗ Mayor“ Thompſons mit knappen 
kannter Kraftwagendieb, war erſt am Mehrheiten geſchlagen. Der Stein 
Donnerstag aus dem Arbeitshauſe des Anſtoßes war die Taliſache, 
ſentlaſſen worden. Am Nachmittag daß in dem Ausſchuß für Mittel und 
desſelben Tages wurde er zwecks Wege, dem die Zuſammenſtellung 
Vernehmung in einer anderen Sache des Countytickets uberlaſſen werden 
nach der Staatsanwaltſchaft beſtellt, ſollte, Charles E. Williams von der 
mußte aber u richteter Sache wie- Faktion Brundage der einzige Ver 
der abziehen, da der Beamte, der ihn kreter der Gemeinde Lake iſt, wogegen 
vernehmen ſollte, anderweitig be⸗ ſowohl T. J. Healy von der Faktion 
ſchäftizh war. In der Nacht vom Deneen als auch William A. Reid 
Donnerstag zum Freitag beſtiegen von der Faktion Thompſon Ein 
er und fein Mitangellagter Hartneti, fpruch erhob. Sowohl bie aktion 
wie die Anklage beſagt, den vor einer Deneen als auch die Faltion Thomp 
Speiſewirtſchaft an North Ave. und ſon waren für Harmonie, wollten 
La Salle Straße ſtehenden Kraft- aber nichts davon wiſſen, daß der 
wagen von Dr. Philipp Schuhler Ausſchuß für Mittel und Wege das 
Doane, deſſen Führer Wolfe eben in Counthticket zuſammenſtelle.“ Ein 
der Wirtſchaft eine Mahlzeit ein- Antrag J. C. Cannons von der Fak— 
nahm. Die beiden Burjchen wollten | tion Brundage, daß der Ausſchuß 
gerade mit dem Kraftwagen davon, für Mittel und Wege ſeine Harmo 
fahren, als Wolfe aus dem Lolal niebeſtrebungen fortſege und nach 
türzte, ſich auf das Trittbrett der Aprilwahl Bericht erſtatte, wurde 
ſchwang, eum die Kraftwagenmarder nit 20 gegen 18 Stimmen angenom- 
zum Halten zu bringen. Hierbei men. Dagegen ftiminte der Anhana 
‚wurde er, laut der Anklage, von Dear | Deneen3 und ein Teil des Anhangs 
‚oder Hartneit erfchoffen. ‚Mayor Ihompfon?. e 
— — ni 


Sind geftändig. | Iſt wähleriſch. 


Für Achtjährige gebraucht man 
38 Yards 27 Zoll, oder 134 Yard 
36 Zoll, und 3% Hard Fontraftiren 
des, 14 Zoll breites Material. 

' Schnittmuster Nr. 8674. Sieben 
Srögen, fir Mädchen im Alter von 
1, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 Sahren. 
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Die Militärbehörden haben dem | . . : 
) } 9 2 

— 21 Aus E 0 J P 
Staatsanwalt Weld; mitgeteilt, da; | .. * Penn n Zus 
Wmn. Kern und George X. Opper j PSBBE VER VUERMB PD. U. Rath DON, 
zwei Refruten der Nlottenicule „t 536 Sheridan Road, Evaniton, 
Great Kates geitändig a MC wurden geitert drei Diamantringe 
ee og een, im Werte bon 750 geitohlen. 


franz, der Rotichädl, den die fira=! 
Das alfo war !|tende Gerechtigkeit in jeiner Sünden Is 
hatte. er bon efiwa drei Pionaten Puiteln im 


meinen Sohn bier unter Ihrem en | den Mund fühte, 
* I en Erin . bitte, verteidigen | Geltfam! 
4 ++ a ’ . a 

b aeworben, ein falter Wind bites | U. ?. - = 2 a > at ee * 
‚ru — ger — u Sie Tiynicht etwa! ch merk ganz das Entzücken, Lippe auf Lippe zu Maienblüte ere 
bon .Der ene beruber, ab und 3 wohl, dak Sie diefer blikbinueit | hrücen? B tar ber Gefellaenbei # en — BSeſicht und am Rande des Kopfhaares. 
fiel ein Regenſchauer. Erſt gegen = We OB vn. re drücken? Das mar ber beſeligen e Frau Nelli ſtellte mittlerweile das _ Siewurden groß und rot 
Wend heiterie ſich der Himmel auf, Schwärmerei ganz unſchuldig ſind. Kuß der Liebe, von dem die Dichter Küchengeſchirr, das ſie nach dem Mit- — und wurden bald unfäh— 

Er iſt ja noch ſo jung, kaum den Kin- ſchwärmten, von dem ſogar Raimund tageſſen gereinigt hatte, fein ſäuber⸗ 


ch 6Eri 1: | rig und befanten Möpfe, | 
don. stanzte | no fchuben entwachſen. Was weiß mit glühenden Bliden zu ihr ge=|lichan feinen Play, wufch fi dann, ! die aufbraden ımd a 
en der Dun⸗ ©,pom Leben, was tft ihm bie Liebe! Ifprochen hatte! Das alfo war's? zog ihr befles Kleid an — das mit A Aanru 
Clara hatte vor — = Ein gebeimnißvolies Rätfel, an bem | Sie hatte nur eine fremde Verüßrung | dem blauen Befah — und fehte ben er bir ne 
telheit ihr Zimmer aufgefuht und ip porläufig nur das Geheimnik | gefühlt, die ihr peinlich war, ben| krauen Federhut auf, moburh fie Dept and. Mie berate 
lehnte im Benfter, ald Herr Roll “afOh | anzieht. Er fpielt heute Liebe, wie) Hauch eines fremden Munbes, das!ihrem runden, vergnüigten Geſicht u) fadhten dem Minde biel 
über den Kiesplah gefhritien kam... por Kurzem Soldaten oder Pre | Aufprüden feuchter Lippen... . fonft einen fehr ernften, feierlichen Aug, | Ungemadh durch Yuden. E3 murbe ala 
einige gr | = Asse Bin er gefund, ih inichte. E3 burchfchauerte fie wohl, | prud gab. Nun fberrte fie die Kü- | — ſchlimmer Fall von Ekgema begeich⸗ 
‚ann el arte IDELIFT, mürbe ihn bei den Obren genommen | aber von Wibertwillen, nicht von Ent=| üre forali t ; "Mir Amen ein Chid (ck 
‚aber immer langfamer, big er plöp- und derb ausgelacht haben, aber — — en ir —— * oder | 
ch Kehrt machte und unter Klaras ſt Frank und Ihmwädlich. Das Uebel,i Da fie auffah, geiwahrte fie den | Gatten durch das Fenſter au, er möge | Nach Mntverdung eines Stüdes Rute! 
Benfter zurüdtam. — das er von ſeiner Muiter ererbt hat, Blick ihres Verlobten beſeligt auf ſich ſie nach der Schulſtunde im Echloffe ura⸗Seife und ungefahr zweier Schach⸗ 
hatte mit Zhnen zu Ipreden, | figt ihm im der Bruſt, ein kühler gerichtet. abholen, freue fich on dem wohler:! (oem 3 geheilt.“ 
ulein Olbrich,“ ſagte er kurz. Windhauch kann ihn aufs Aranten- | JIhn hatte alſo beglückt, was ſie zogenen Auffpringen der Schultinder —— — — 
Sollen Sie herauslommen?“lager, vielleicht in die Grube werfen abſtietz? Wie war das nur möglich? als ihr Geficht im Fenfterrahmen er⸗ Xermeidet weitere Unannehmlichkei-⸗ 
Sie nidte, trat vom Yenjter zurüd, — und er iſt der Einzige, der mir War ſie anders geartet, als die Men- ſchienen war, und rauſchte dann den en, iuüdem hr Cuticura-Seife bei der 
ein Tuch um und ging binab. von den Meinen geblieben iſt, der ſchen um fie ber? Mar ihr zu em— Delbineg entlang, ber. binter dem da⸗ Sek —— w * FR 
Herr Roll fam ihr einige Schritte | Einzige! ‚SG zittere bei dem Gebans | pfinden berfagt, mad andere bes | brifähofe nah dem Parktore bes bender Boit, fende Kal Boah a 
nt Er war Bes u ten, aud) ihn zu verlieren, dann wäre u Es eg fo fein —* Schloffes führte. Während fie fo im | Abrefie: — 5* Dept fon. 


: . Das Wetter war |. - 
Veter ihr vorſetzte ſter gefunden. 
ilt 


Fr 


ı 
’ 


| 
| 


” 
h a “ 


u 


> 


aegeben waren, $T0O geborgt haben. ; 
Nahtorihungen ergaben fräter, 
das die Wapiere völlig wertlos 
waren. Wie es heiht, joll fi Rice 
auf gleiche Weile über $20,000 zu« | 
ſammengeſchwindelt haben. 
Im Detektivebüro befinden ſich 
Aaxon Schneider, Nr. 4738 Part 
Üre., und fein Schmager Philipp 
Freeman, Nr. 4461 Michigan Abe., 
in Haft. Sie wurden in einem Kraft- 


|magenichupben an Oft 33. Str. und Das 


South Part Ude. feltgenommen, imo 
man 300 Herrenanziige im Werie 
pon $4300 fand. Freeman wollte ge⸗ 
rade bie Sachen abholen. ala bie Po- | 
ftzet il jeitnahm, eimas Tpäter' 
ronrde Schneiber verhaftet. | 


an — 7 —* | 
n ’ erreicht n n 
ed burd) eine Pleine Anzeige in 


* 


— 3 


Zivilbehörden 


* mn E * — — heat Ban SC i & — But. 
Mein Heines Mäddien befem im Als | „Greifen Gold Mining Co.” aus- voriger Woche aus der SHalteitelle 


— 
w 


Edifon Court der North Shore) 
Cleftriihen Bahn $40 geraubt zu 
haben. Miſſetäter würden 
morgen aus dem Militärverbande 
ſchimpflich ausgeſtoßen und den 
zur 
übergeben werden. 


Die 
ar 


— — — | 
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Schnell wirkend | 


ſchnellſte Heilmittel für 
Migräne, Biliofität und Unverbaits | 
lichkeit ift eine Dofts oder ziwer pon | 


BEECHAM S 
PILLS 


{ 


RE 


“ 


Prozeſſirung 


Anderen Schmucd, nach dem er nur 
die Hand brauchte, 
verſchmähte 

— 
Selbirgefühl. Rrofurift (im 
zu einem jdmell auf thn zukom 
Nu, was gibts 


— * 
auszuſtrecken 


Sp Min] 
dcr Lid. 


Gare 3 
menden PVelannten ): 


| Neues? Sie jehen ja gang veritört aus, 


Herr Meyer. Wollen Sie mid) |predden? 

— Herr Meher (ganz außer Atem): 

Gewiß deswegen Tomm’ ich ja. Ihr 

Prinzipal iit gerührt worden dom‘ 
Schlag im Kontor md i3 maufetot. — 
Brofuriit (mit Würde): Unfinn! Wie 

fann der Dann sterben tm Kontor, 

mern ich bin mir da! 

Dos etwas: Der Schulz 
der ichlechteite Zahler. den ich je kennen 
gelernt habe. — B.: Sagen Sie das 
nicht, ich Babe neulich Doch etwa3 aus 
ihm berausgefihlagen. A.: So, was 
denn? — B.: Zwei Zähne! 

— Zum Durchſchlüpfen gibt es im- 
mer Lüden, für Solche ‚die ſich gerne 
tl, 


it doch 
ter 
t 





 Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 22. 2 unar 1918. 


Notleidende Veteranen. Aus Beutfchland. „‚Seilt Euren 


Feſtlichkeit am morgigen Mittwoch 


—— in Nordieite — Bruch wie ich 
All ilf Inter⸗ 
en armen und hilfloſen Leu Inter⸗ meinen heilte“ 


ten bringt dieſer ſtrenge Winter viel 

Not und Leiden, und wenn ihnen — — 

auch hier und da Unterſtützung zuteil | Alter Seetapitän furirte feinen eigenen | 
wird, jo werden fie doch darben und Bruch, nachdem die Aerzte geingt 
frieren müffen. Weit mehr aber, hatten: „Operation oder Tod.“ 
empfinden das bejabrte Männer und| — 
Frauen, die infolae von Krankheit | 
und anderen Schidjalsichlägen ver- 
armt jind, und die Beichäftigung nun 
nicht mehr finden fünnen.. rn folc 
bebauernsiwerter Qage befinden fich 


 Bevorsenende Se Bergnugungen. nod eingeführt erben till, muß um ] 
i bedingt ıım 8 1lhr Abends —— 

* Am „Forımenden Sam Samstag men der fein. | 
egen nterftügimgsperein eut Die Treue Shwejitern Loge 

ide 5 acht feinen eriten Preis- Mas- Nr.79 veranitaltet am Samstag Abend, 
kenball in leiners Helle, 1638 Nord | nom 9, Februar, in Nonbdorfs Halle, 
Halited Str., ab. Bon den feiten ber | | North Ave. und Balited Ctr., einen aros 
„Deutichen Wacht” ift befannt, daR &8 | Gen Preis-Mastenball hei 25 Gents 
da immer recht gemütlich zugeht. des⸗ Eintritt. Das Komite Gefteht aus den! 
balb hat der Verein den Berchluk ges | Iomen Ana Anders, orfitende; | 
taßt, feine Mitglieder und Gäite mit) Marie Reter, Sefretärin: Pina Sons, | 
einem Preis-Mastenball zu überra⸗ | Schatmeiiterin; Marie Los, Adolph | 
ichen. &s ift ein tüchtige® Momite fon Beter, Marie Braujb, Kohanna Berg: 
jegt an der Arbeit, um diefes Vergnü- | mann, Marie Lied, Unna Winterhof, | 

gen au einem der beiten zu gneitalten, — aſe Koßebır, Helene Nebgen, = 


fagen dürfe. Ragausty murbe auf 
brei Anktlagepunfte hin jchuldig bes | 
funden und fann für jeden zu fünf! 
| Jahren Zuchthaus verurteilt werben. 
Sein Fall ift der zweite unter bem 
einfchlägigen Gefeß, der mit Ver- | 
urteilung endet, vor ihm murbe ein | 


Angetlagter in St. Louis verurteilt. CAS DAN 


7 Gefallen. 20 für — und Kinder, 
Sylvain E. Botte, früher nr BE N en 
d Blackſ tel, ift ... 
en pe .. N Miütte er wissen, 
echtes Casio} 


!franzöfifche Armee, diente dann ber 
Stets die 


englifihen ala Dolmeticher, und als ı 
ıdie WUmeritaner nad Frankreich) | 

Unterschrift 
Trägt 


Franciscoerin weiß 
eſſantes zu erzählen. 


9 
W 


as ein Flieger ſagt. 


Sein Heilmittet uud 


Bud frei veriandt, | 
Napitin Cellings | 


Regiitrirter werden ” 
fubr biele Jabre auf Zee, 


nachgeprüft. Einſetzung einer dahn belan er einen falimmen dopbelten | 


uderf a Brei in Bruch, der ihn binnen Kursem nicht nur 
Zutertontrolle Max Breitung in ‚ zwang, an Land zu bleiben, fondern ihn auch 
Salt genommen. Sabre „ang ans Xett felfelte. Er verfucte 
einen Doktor nah dem andern und ein Bruch 
band radı dem ander. Keine Erfolae! Schiieb- 
lich wurde ex fich bemußt, dat; ‚er fich entweder 
einer gefäbrlichen Operation unterstehen oder. 
Er tat feine do n beiden, Er 


Zurückſtellungen 


für qute Mufif, gute @betr Inte und | Aaade Margarete Freeie, Barb. Mal- 
Eifen wird mie immer aufs Beite ge- | ter, Marie Xottner und Anna Arab 
ſorgt werden. —— 8Uhr. Tidets Vergnügie Slunden ſteben allen Befu— 
ım Vorverkauf 25c, an der Saafie 35c, dhren bevor, Apnn die Feitlichfeiten der 


Der Deu tihhamerifanifche Unter- | 9 : Rn En 
ii z ; 2oae find befähnt durdy ihre Gemütlich- 
tligung&verein Tue RNeht undiz ge f h { 


! . . feit. 
iheue Niemand halt am fom:! 


EEE 
ALGOROL- 3 PER GENT. : 
# AVegetabie Preparationbeis: 
F similatingthe Food by Regula- | 
—9 — — 


a HILDREN. 


" : Thereby: — ing Digestion 
} N Cheerfulness and Rest.Gontaiss 
N neither Opium, Morphine nof| 
| Mineral. NOT NARGOTIG 


992, 


_ 


art 
ver 


In ° 
Gebrauch ° 


omedy 

A heipfulReme for 

' Gonstipation; and Diarrhot2. 

and Feverishness & 
Loss oF SLEEP 


tting therefromi -inInfanty 


Fac-Simile Simite Signatere of 
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Seit Mehr Als 
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uus VBereiunsftreiien 


o Le, i 
In der Generalverſammlung des 
Frauenvereins La Salle— 


— 
wurden folgende Beamte erwählt: 
Krog— 


a 
printer 
medial! para 


m 
mi 7", 


>= 
etüorszquöncias 


7 


— Groräfidentin,  Cherlotte 
SAk. fe 
Qi 
auf 
Freier Bruch⸗Buch und Seilmittel Konpon. 
Kapt. W. A. Collings (Inc.) 
Qor 116 B, Watertown 
Pitte, fenden Sie mir Ahr freied Bruch— 
Heilmittel und Buch, obr: ih mich 
dadurd irgendwie bverpilid: 


r beſt⸗ 
 »D. | 
ftand, um den Namen ihres Zulünf- 
tigen dem Beamten angeben zu kön— 
‚nen. Der Anwalt der Klägerin be 
ftreitet biefe Anichuldigungen und 


rantenhaufer und aiherine Eis: 
ler; Bummelſchatzmeiſter, Friederike 
Schnitt. Bei dem 22jähriaen Stif- 
Iungsfeit des Vereins hielt Präfiden- 
tin Karoline Schulze eine Ansprache, | wirft der Gegenpartei Einſchüchte 
worauf Expräſidentin Chriſtiane rung bei der Trennung des Liebes— 
Heiden ihr einen Blumenſtrauß paares vor. 
überreichte. Wuch alle anderen Be! Millionär Morriſons Vermögen. 
amten wurden mit Blumen befhentt. | An Nachlaßgericht wurde, ivie fei- 
amt S * 8 ⸗ Ah. x . . BER —— 2 . 
Folgende Beamte des Deutich- ner Zeit mitgeteilt, der bejahtte Mil- 
amertianifchen Unterftüßungspereins jonär Edivard W. Morrifon, Erbe 
* M 3 — en 
Tue Neht und jheue Mies yes ihm vom Bruder vermachten 
mand wurden bon Grpräfident Hotels Morrifon, entmündigt und” 
Auguſt Beder feierlich in ihre Mens ein Verwalter für feine Liegenfchaf- 
ter eingeſetzt: Präſident, Guſtav zen beitellt. Von dieſen hatte er 
Wendt;  DVizepräfidentin, Gertrud soiche im Werte von $2,000,000 an’ 
Iarnoiw; Prot. Sefretür, Louis Pe- feinen Anwalt Same E. Ward 
Je. San 25 2 ei - inanzfefretärin, Henriette | jiperichreiben fallen 
dorfer: Tidet-Schagmeiiter, Stefan c: F nf * überſchreiben laſſen angeblich um zu 
Fiſcher: Vermaltungsrat: oe, ieberien, 2336 N. Clart Straße; | verhindern, daß dieſelben beim Ab— 
Rropfl, ne Meincart, Gore Kis- Schatzmeiſterin, zu ine, — ſchluß ſeines zu Zeiken recht fidelen 
ee 2005 5 2 eg >» 7 0 Führerin, Mlbertine Groß; Wache, | Eroendafeing des }  Mü 
fonig; Finanzfomite: G. Kreutzer, Füh B |&rbendafeins des Bruder? Wünfchen 


es id 
— * re 


Croſi 


Geſangbereine 

mwelzer \ kännerchor Fi idelia, 

-änger vbund, Nosart Män 
Dirigent, 9. v. Oppen. 

Rilgerhor aus der Oper „Tann 
bäufer 
bara whrafe 
ma ein Rös 


!in 


digen. 
ung i 
Komite 
Anfang 
Tickets 
an der 
Der 
verei 
Februar, 
jeir 
Ball. 


SI 
sm 


oo. (1 55: 


i ber das Lied | 
lein ſteh'n“ 

Naltmann’s Orcheiter, 

Heimliche ® 


=» 


Nacht 
ſor derung 
Geſange 
Klavierbegl 
Feſtrede. 


2 


* ter 
eteri * 


in 


bub 
folgende 


Sr Särntser 
„toi at” ermwählte 
Beamten: Praiident, &. Nunmig: 
Vizepräſident, G. Kerſchhacke: prot. 
Sekretär, John Abuja; Finanz 
ſekretär, Carl Blümel: Schatz 
meiſter, Jakob Schwartz; Türſteher, 
Schmidt; Archivar, N. Goeber 


mi 
Feſtkomite beiteht aus den 
Eliſe Shofnecht, Präſidentin; 
Johanne Bierfiſcher. Hedwig Dam 
meyer, Amalie Voberg, Hedwig —— 
und Maria Webe Die Feitli * iter 
welche von jenem Verein bis 3ber abae- 
halten wurden, 


find durch ıbre Sem üt 
lichkeit betannt. Auch diesmal hat1 
das Komite 


Zweiter Teil. 


AT a 
15 TE 
Potpourri 


Großes 
4 t 
z2amen der 


di any f der — 
dei fuhr 
te K adall erie — 
—* in Ballmann's ß 
Am Altar der Wahrbei 
Geſanaverein Harmo nie, 
u Fidelia, Dar 
art Männerior nit O ———— 
Siriger t, 9. dv. Opre 
Dritter Teil, 
In ber Heimat, da gibts einWi ieder ic eb" 
’) Sri jeden auf der ganzen | Rei I 
Martin Ballm ann’: Orch 
Monfieu r Serfules”, Shivant in ö 
9, taet. von der Deutſchen Theatergeiell 
D rad Scidemanı 
mermarih .... 
Her Vol its Slieder 


In J 
* · 
alle 


Ule 2 
aus 


a! 
(di 


League of America, ein großes 
frei. Anfang ühr Nachmutag⸗ Preiskegeln nebſt Unterhaltung in den 
Des Kohlen wer bots wegen hat der — Chicago Private Bowling Alleys, 
duglas x rauenvere in ſein 639 Mebite: Ave., nahe Larrabee Str. 
auf den 20. Janunar angekündigtes Alle Mitglieder und deren Freunde, | 
Wartenfpiel nebir Tanz auf den fom=idie cin paar Eiunden beim Se 
menden Sonntag verichoben. Die Ins ;neliport und anderer linterf haltung 
ıerhbaltung findet im Heinen Saale der fin amitiren tollen, Find freumd= 
Sormwärtä:Turnballe, 2431 Weit 12. : licht eingeladen. Das Komtte, 
Straße, jtart und beainnt um 3 1br| © Lust, Koeppelmann, Neit, | 
Nachmittags der —— toitet 25.8. Edhmal R. Rollat, $. Neubaus, \. 

Ein rüchtiges Sto- | Gerard und P. Urban, hat e5 fich SUE | rung erlaffenen Anordnung mütfen 


Gent3 die Berion. I * es 3 
mite unter Yeitung * "Breith entin Aufgabe geracht, den M ern UND | en. id A 
auf das Peite Freunden eiwas gang deſonders Gutes ſämmtliche Theater heute Abend ge— 


Linda Schmidt hat Alles —J * 
bieten. Der Eintritt iſt frei. ſchloſſen bleiben, 


p 
x 


D 
⸗ 


F 


j und 
® uih Temple Theater. 


ireltion Conrad Celdema 


Infolge Regierungserlaſſes bleibt 
Theater heute Abend geſchloſſen. 
Infolge der von der Bundesregie— 


>> 0 — 


- . die Honzeit im Koſthauſe. 


YP 


8 


leider auch eine Anzahl Veteranen lamen, ſchloß er ſich dieſen an. Er 
2 , — * v ’ .. an ht +» O 82.3 
rien t ! er aroße Bauernball des aus den deuiſchen Cinigqungäfriegen, | _ llever Die Kriegsberhaltniſſe i mühte. begleitete amerikaniſche Offiziere zur 
inenben — m a !Oeiterrei icgifchen Kranfenunteritügungs: , Männer im Alter von 70 bis 80) Deutſchland weiß Fräulein Irene | beilte sth felbit. front, mo eine Granate ihm bie| 
502 Sede IC. n 3 ai . . . 18 * DB, s y (© . 
— ab, ee en |vereins StodimEijenrüdt beran, | ahren, die jeit Jahrzehnten in Chi-| Neußdorffer, eine foeden aus@uropa Beine wegriß. Ehe man ihn fort 
Be Te hi ee nee | umd allerjeiis im meiten Mitgliebers | oh d'amerifaniſche Bür- zurückgekehrte San Franciscoerin t konnte, d ein Splitter 
ſchweren Zeiten; denn dieſer Verein hat zud Freu nbestreife rüftet man fin | (090 wohnen und amertlaniiche Bür= | ö geleh S( F scoerin, ‚tragen tonnie, Drang op 
es immer veritanden Seite zu feiern. Ein | eifrig | arauf. Das Feit findet an) Her geworben find, Cs find ihrer | Interejfant zu plaudern. gräulein ‚einer zweiten Oranate ihr. ins Netz. 
ne . * der Arbeit, um) Samstag Abend, dem ®. Februar, in | mehr al& dreikig,umd neben ihren an-| Meußborffer, die Zochter einer bes Präfident Peter Reinberg von der 
nn 2u een Fe ieige | ber Nordjeite Turnhalle ftatt und wird) deren Sorgen fünnen gerade fie die. tannten deutſchamerikaniſchen Fa— Countybehörde kündigt an, daß der von 
zu maden und alle Gäjte aufs Beite | yon einem erfahrenen Au eichuß in gro⸗ Eriun Iroße Zeit nicht milie, hat die leßten fieben Jahre in | Reai 6 ipttal für: 
aufzunehmen und zu beivirten. &8 wer: |$em Mahitabe vorbereitet. Das Keit- Frinnerung an jene große. Zeit nicht, IN —* | en Jahre Regierung das Countyhoſpita ur 
den auch Kandidaten von 18 his 55 Jah-⸗ programm toi ird fo reichhaltig, , alängend los werden, und ſchmerzlich ührt Deutſchland, zumeiſt in Dresden, die Ausbildung von Aerzten und 
rent w dieſem 2 frei en ey und unterhaltend fein wie nur je. Ein= | fie die gegenwärtige. gelebt, um Geſangsſtudien zu betrei— Wundärzten für die Armee zur Ver— 
— — 2 300 Sierälgen &s er —— * m Vorverlauf 28, Dem Verwaltungsrat des Un— ben, und hält ſich auf der Durchreiſe MY fügung geſtellt worden iſt. 
) Zz 2 3. | pi» „2 > “ . — — 32 — ; een z 2 5 
det an dem Abend auch Verlofung und | zer 2. en ne terftügungsfonds wurde auch dieg-,nah Can TFrancigco furze Zeit in SER ISIN Yin S '  Binneniteuereinnehmer Smietanta 
— * BT zer rau de r⸗ “7 3 =. jet e al I +, —— 4 
Freiöverteilung itatt. Der Gintritt los |; zn tet aa ⸗ — mal von den meiſten ſeiner Gön- Chicago auf. fordert das Publitum auf, ſich mit 
5 — 14 uns rw ul, PN... £ . i (&s} EEE . . } ’ . ä zu . . 
tet 25 Cents vie Zerion. x 140, Februar, fein 31, Stiftumasteft mit; mer freumdlichit entgeaengefommen.! „Seit meiner Landung in Amerifa | der Ginreihung der Selbiteinichäk 
1 J — Me = 2 r si ar *72 — * 2 Baden * * Y, n * Y 2 444 2 L, . - . . 
Bun großen_ Breismaßfenball * Ball in Schoenhofens großer Halle, Manche hatten jedoch ihre Gründe, habe ich mehr durchzumachen gehabt, ung mehr zu ‚beeilen. Er jchäßt die, 
Nr. s r — N u | Asian und Milmaufe ec — | dabon adzufteben, aber Niemand ein- als während meines ganzen Aufent- Dahl der Steuerpflichtiaen in feinem | 
am ommenden Samätag Abend — — io ee —— ſchließlich der Behörden hat das Ge- halts in Deutſchland“, ſagte die Rei— Diſtrikt auf 300,000, von dieſen 
in Pondorb Halle, Norib Ave, und Dal- | Aufgabe gemacht den Teilnehmern ei- | tingfte gegen das Unternehmen und jende. „Deutfchland jteht unter | ‚kaben aber erjt 25,000 ihre Steuer: 
ited ir. Der LCintritt koſtet 25 Cents. nen genußreichen Abend zu bieten, und die Feſtlichkeit einzuwenden. Nahrungsmittelverwaltung, aber | „Männer und Frauen, Ihr braucht nicht auf- erklärung eingereicht. Dee Ein 
er Borfebrungsausihuß beitebr aus | vBenet Sarant hi > Ball feine: | a : * z u : — er m 15 seichnitten und Ahr branht micht von 27 — u 
ng ‚arbeitet darauf bin, den all feinen Somit ergeht an da3 Publikum; Almerifa audb. Ein Stüd Seife i Srumbändern geruält zu Werden. reichunssfriſt dauert nur noch 9% 
Aline Gerfe, Voriigende; Anna Xotz | Selen ai year 9, ee | n| im Allgemeinen die Bitte, der freier Toftet in Deutichland $1.50, umdi aaritin Gotlings mochte aus fi feloit und | Tage. 
. : iei I. 28 ver * zuſe — 3 Be c s E Be ne re A N | 
tig, Adolphine Peters, Zaͤzilie Baade. 23 Beni: Die Werien au haben an ber ‚am morgigen Mittwoch, dem 23. Yutter gibt es für Jeden nur ein einem ee we ie „tad endiic | 
1 — 1 9 ırr. 9% I .- - m .. 2 . { > . s 8 * 2 ne». n t 
ee zn a Far tafie zu 35 Cents. zFür qute Mufit, , „Januar, Abends S Hr in der Nord: Uchtel Pfund die Woche und muß fand, die ibn zu einem acfunden, ftarfei, fe 
« 1 NArtes, l tr ‚ Anne 4 . GG— ar Intt — no? FOR 5 N; 5 2 en ) D glüdli Mann nachte 
Habde Marin u — — —— ſen und Getränke me —* ſeite Turnhalle beizuwohnen. Die durch Kunſtbutter und Nußöl er En Sr um N derfelben Methode ve 
„ „, Ali J -i X aus ill, d ir mem Ver mır 7 ay N < Fr * x 4 s 
Elfa Badler, Anna Minterhof, Youie. 2 e geſorgt. Anfang 3 Uhr Nach- Ausgaben, welche die Feſtlichkeit nö— gänzt werden, aber Weintrauben, — fie ——— a — ſicher 
ni * MA * mittags. * .. ten illig d zerſon er te 
—— Soeiie Stieögen, Em —— — zurger Sänger) NA machte, bfeib ben die gleichen, | Nüffe, Gemüfe und Früchte aller ‚einen Bruch Bat, follte das Tuch d ou. « Sapıl 
ne ee Den; |: J e e Befuc, ausfallen Art gibt es im Weberfluß. Brot, |Celiues ten nis austria aan mc 
Beſte vorzubereiten r Für gute ut. PER —— ver⸗ mag. Deshalb bedeutet jede an der Fleiſch, Zucker, Nudeln und Kohlen Behandlungsmethode in eſnem eigenen Seim 
* * — ge = Dumden Theater und Ball, Kaſſ löſte Eintrittskart — ohne irgend, welche Welältigungen befolgen 
Hıiche und Gerränfe sit wie es Ti ce ae oſte Eintrittstarte eine Er werder von der R ca? jerung nad) re. Tas Puh ums Medizin find frei, Zie 46 6* 
wu un A ee Slonborfs North Mlvenvwe ınd! wur 2 BER 25 z 2 m. Tas Buch md reblztt md rel, SIE mann: Bralidentin, MinnafRaarup; 
ich bei der Xoge von ſelbit „.T; —“ höhung des Unterſtützungsfonds um einem Syſte werden frei an irgend einen Pruchleidenden 
29 Sie Valſted Un der _Yeitung des! „. Be einem Spftem verteilt, bas |o genau | verfandt, der mienfichenden Koupon austünt ' Nizeprältdentin, Marie PBrandaır: 
* rſteht. quf das Allerbeſte geſorgt Sie dangiährigen Dirigenten Joſepyh Men 50 Cents. Das nachſtehende iſt, daß die Behörde jederzeit weiß, Zendet ibn aber fofort lei jest Freie: 2 Wi 3 
Bejucher haben nur Faſchingsſtimmung a Fee VProar pri für ſich ſelbſt — Saar "BR, Foͤr diefe Zeitung weglegt. protokoll. Sekretärin. Dora Wied 
es — Jortrefflich mesbeinter bat der Sangerbund fi Programm ſpricht ür ſich ſelbſt. wiediel jede —WM hat. Ir no ae 
SEGEN. um ſich vortreffl BU | muiifaliicher Sinticht und in Berue Ba : er = — Finanzſekretärin, Magdalene Fricke; 
inüſiren. „Tramps? werden nicht zu⸗ EN 8 Erſter Teil. Als Frl. Weußdorffer Deutſch— > iſteri 
gelafien, und alle Masten mülien bor — — ſich zu einem de Ztar Spangled Fan Ott * — USERN 9 Schatzmeiſterin, Louiſe Jahn; Füh— 
J —* en * ſtehende ſang racar e Feſt-Ouvertuüre land am 18. : er verließ — > : Yan | 
19 Uhr anmwejend fein, um Preife zu er: Itchenden GB. rang werein emporgcar- au te — — — an n *F ober ver I B, waren rerin, Eleonore Sandmann; Wache, 
— beitet. Die humori tifche Gruppe um Mall ea die Stohlen für den Winter bereits | xn x rt \ 
tangen. ae as be Serfah rn, Yallmann'z Tr : © | Helene Heldt: Truſtees, Johanna 
ar ; o ı ter Der Leitung de Scerradrenen Thea Jsalbington e verteilt und man war überzeugt Be £ = . ge 
er. Sranendercein IM erdireftors Kohn Winsteld wird, wie Sah fier ae nt König, Amalie Coesfeld, Cmilie 
= J Ar s * — Er > karmanis | D? 7 X 31 r rt nn: s . ‚ 
Salle veranfialtet am rg immer, Jeden befrie Zur Auf Sarnen Bat Niemand würte zu frieren Wandrey; Finanzkomite: Nanni 
— —————— en führ dommt im Luremburger Dia- vun hi nsart brauchen. | Fiſcher Mertbı Repernid und 
gemikiiuhe ME ZaNZ: | jefr: Bloen Mendeg“, aud) hat Das „sh bin nit aus Deutfchland |Xobanna Steve, Gpäter — 
rangchen u. Verloſung in Schoenhofens verſchiedene Soli geſorgt. sefloben“. —— Johanna Staves. Später wurden 
kleiner Halle, Milwaukee und Aſhland Feſtes 3 Ubr Nachmitiggs. Par nn, = Die * nu 2 bon Expräſide“a Staves und 
Abe Fr nt > y z F M 5 r \ J ı 2* 24 
—* Kanal —— Den De den Mitaliedern 25 Cents, ‚ „Barum jollte ich auch? Die bor Sroßführerin Schweiter Lehmann 
— — * zamen — Sole. ür nach 8 Ühr 50 Cents. ‚lebenden Amerikaner erfreuten ſich * | die neer wählten Beamten feierlichit 
dau, Minna Raarup phine Pola—⸗ — — m 3 x ! ux \ 
De une: Be, — — ldenbu iger Ü . uen⸗ vollen Schutes und wurden mit| nifche und andere auslän bi Ihe Zei lin ihre Yen nacie 
127, „sodanna zilades, x “Tel ı \ . . ? hl } ich 1, etßt. 
und Martha Sepeinid ift Schon feit oe nbofens. —— ai Herzlichkeit behandelt. Ich habe nicht tungen, die „New York Times“, die ——— 
— 7 Pen, Schovenbofens aroker Hall : — “un 
Wocer un mit bein Vorbereitungen beichaf- neunzehnies Stiftun 4 bemerti, daß man mich beobachtet | „Londen Times“ und den „Matin“. 
ugt, —* es jte ben den ——n * D hätte, und irgend welche feindlihe | „Deutichland lebt febr iparfam, 
anaei I Stimden in Mustichi > so. 18% 5 SW 33 * 5 * 
angenehene Stunden, 2 nn —F oder üble Geſinnung den Amerika- aber was Mangel anlangt, ſo herrſcht 
> Z_ dr tie J aus < ia zii . .. ’ .y . .. . 
ivielen, und Tür leibliche Erfriichungen | ‚nern gegenüber ift mir nicht befannt Jin Dänemarf mehr Mangel ols in 
ir ebenfalls in beiter Weile geforgt. geworden. Wbgereiltt ven Deutich- | Deutichland.” ⸗ 
Die Herder League Nr. 11, land bin ich, weil das fpanifche Kon: | Frl. Meukdorffer über Ro 
Marita Yarnı nr Umprir nal di F j 
Ba. — ze ——— ſulat uns Amerikanern mitteilte, penhagen nach Houſe. 
sn trun wer X ten, berpunder \ızr ‚ 8 — & < % 
Sit u * fommenden — — — daß die Vereinigten Staaten Jedem, Aushungern? Niemals! 
u Rege * * Vorkebrumgen getrof fr — Er - — 
tag, Nadmitians und Mbends, in d den #er mb Feine Mühe geicheut, Dieies der bis zum 1. November Deutſch Leutnant Patrick O'Brien 
„North Chicago Bowling Alens‘ ‚639, Seit für alle freunde mb Melannte land nicht verlajjen hätte, das Bür- re SIT, ein Flieger in engli- 
Mebiter | Alle nit |aı einem nemttrei 4 y s 3 
ge —— — Anger zu einem genußreichen Aben zu 2 Teig entziehen tpürbden. ſchen Dienſten, tft zum Befuch bei fei- 
r und rende | d Dazu cingeladen Ichen. Für gute Muftf, Stiche und Ge= ——— n ide 1,7 f fi} ) 
Das au Herrn red Beſterfield und gränfe iſt beſiens nejorgt. Hier iſt's anders. ner * tter zurüdgelehrt. nachdem Ze ZZ er — Anna Gieſe; Truſtees: Wim. Meyne entſprechend an die hieſi lver⸗ 
Frau Eufie Seifer Komite | > ! aus 72=tägiger Sriegägefangenfchaft Lorenz Vlümel, Martin Ler; Dele ’ ‚_jensjpregenb an bie Hiejige 2 
Frau Suſie Seifert beſtehende Komite Ar Sonntag, dem 17. Febrıtar, ber» | „Deutfchland führt teinen Krieg |: 9 TR 9“ > EZ ur und ©. Huettig. Nach der Inſt talli- paltung und andere emeinnützige 
bat für eimen be ronügten Nachmittag anſtaltet die Supreme League, ün ited ceaen die Spraden und die Aı nft ı in De — entf lohen war. gaten zu den Verbündeten Vereinen, » Mitaliede “ LUNG » ambei q \ 
und Abend gejorgt. Der &inerirt it geg Spt I 1 Deutich! unie-! =d X, m rung betgi rügten Inh die Mitglieder | Anftalten fielen. Gegen die - Ent 
i | feiner Feinde. Hier entfernt — „Deutſchland kann nur von unſe- Jakob Schwartz, Ig. Millonig, Fr. oc etliche Stunden koͤſtüch herr bat Morrifon ® — 
| \ . B . * C } il). l D 
Iben beutfchen Interriiht 5 demjten Mrmeen gefchlagen werben,“ |LZeitl. Der über Hundertunddreibig ger; e yes Mid —Tmiündigung hat Morrifon Berufung 
n deutſchen Unterri aus den 53 * (Kauf er * 8 Verein zahlt in Krankheitsfällen 855 eingelegt, infolge deſſen heute vor 
Schulen, in Deutſchland fährt man | 129 een „O3 hat wollauf genug; Mitglieder zühlende sub ver die Mode fiir 8 Wogen 8200 Gefchworenen in Kreisrichter B 
rubig fort, Enguſch Frazöfiſch, Pahrungsmittel, und die diesjährige ſammelt ji jeden zweiten amd Sherbeneld, —— | et : Ybleilun pen vn Vers 
Ntalienifch und KRuffiich 2 une | Ernte war gut. Wir können Deutid- Testen Samstag im Monat in M.;” | reits Motetlung eine nochmalige Ver: 
‚talent und un zu n. d niemals aus Ich habe * 38 in Ihendlung der Frage begonnen bat. 
Ran führt italtenifhe Opern auf, | sand niemals aushungern. ch babe stleitihs Halle, 834 Willem Str.. Die Atti Heral Radi 
I \ A r S sr Tr N 
und die ruffifche Oper Eugen One: feit meiner Rüdfehr häufig Tagen Ede Tanton Str. In Kärnten ae Tie Altien der Federal Bading Ge, 
ul c J y 2 il, Hr 
gin“ iſt außerordentlich beliebt. n| ‚hören, daß Amerifa mur gegen porene Männer und Frauen oder Um für feine rleifchläben billiger 
— 4 tichen Cazareit u Ss Deutfhlands Herricher fümpft, Daı deren Nachkommen die willens einkaufen zu können, hatte E. G. 
Nr N N 3 tell, e wi — er 
meine 2 jeder Deutichen, Franzoien, \ınuß ich doch Sagen, daß ih feinen kp, sich dent Klub anzuſchließen Shinner bie yeberal Pading En. 
1 — s 4 +4 s R ’ * .. 
F Deutſchen gefunden habe, der nicht d'he ar (ll ıntt $10,000 Kapital gearündet und 
2 Ruffen und jeldft einigen | \ind herzlich willfonmen. Ter Klub — —2 
ebenſo den Sieg gewünſcht hätte, wie Wilhelm Raſchke 


Wie Emily Gagan den Namen ihres 


itglie 


Snfünftigen erfuhr. 


H. 


vorbereitet. 

Der Ungariſche Schwaben— 
verein, eine Vereinigung von 
Deutſch-Ungarn Chicagos, veranſtaltet 
am Samstag, dem 2. Februar, Abends 
7 Uhr, ſeinen großen Schwaben-Ball in 
Hoerbers Halle, 2135 Blue IslandAve.“« 
Die Beliebtheit, welcher ſich die Feſt-5 
lichleiten dieſes Vereins erfreuen, 
währleiitet aud diesmal emen 
Beſuch, umſomehr, als ſämmtliche 
ünfte des Verein 
werden. notleidende 
rigen. 

Der Badiide 
zungsverein der Südieite 
vititet jich mit aller Macht auf Teinen | 
jährlichen gronen Masfenball, mwelder 

ı Samötag Vbend, dem 2. februar, 

Maiballa Halle, 3700 Wenttworth 
ftattfinden wird. Folgende Herren 
"Komites: U. Eble, Rräfident: 2, | 
Rizepräfi dent; % Rivbp, A. Zip⸗ 
S. Young, I. Gi af, 2, Baadı, ER. ! 
fner und M. F. Dei haben e3 fich zur 
i —2 gemacht, den Teilnehmern ei= | 
nen genurreid yen Abend zu bieten, ımd 
rbeiten darauf bin, den Ball feinen 
Vorgängern nicht nur ebenbürtig zur 
Seite au itellen, jondern fie womsalid 
10h zu übertreffen. QTidet3 find bei al- 
fen Mitaliedern zu 25 Cents die R 
zu Baben, an der Kaffe foiten fi 
CTents. Anfang Abends acht Uhr. 
Der Schubplattlerverein 
SEdelweiß wird am Samſtag Abend, 
dem 2. Februar, in Fleiners Halle, 

638 MHalſted Str. von 
ein ——ú— abhalten. Der 

rfreut Sich grober Kerr theit 
aanzen | Dentichtun und beriteht e2, 
rtige Sreitlichfeiten jchr unterhaltend 
nd gemütlid zu machen. Der Bejuc 


guten 


F amil 


Unter 


* 


e 


Verein 
beim 


ges l 


t. a) Berbo rgenbe tt 


ſtüt- 


Perſon 
50 } 


Präſidenten gewählt, 
Minna L. Boedecker, 


Uhr an 


der⸗ 


wird Daher jicher zahlreich werden, zu= | 


nal den Schubplatilern, wie "otannt, 
‘Saite itet3 hochtoilffommen iin) 

Der Oeſterreichiſche Kranken-Unte 
bungsverein Almrauſch gibt am 
Zamätag Abend, dent Februar, in 
De Haans Halle, 9442 Cottage Grove 
pe., Burntide, einen Ralinactsball, 
zu welchem er feine zahlreichen Freun 
einladet. Was gute Muſik, Speiſen 
ind Getränke zum Erfolg des Feſtes 
beitragen können, das wird geſchehen, 
denn der Feſtausſchuß hat ſich große 
Nühe gegeben, den Abend ſo genuß— 
veich und unrerdaltend twie möglich zu 
machen. Im 7 lIhr wird angefangen, 
er Eintritt Foitet 25 Cents 

Der Deutiche 
Cmwig Treu hält am Eonntag, dem 
3. Februar, in Hada Halle, 1764 Lar 
iabee Str, einen Bauernball ab, der 
le bisher von dem jungen Verein ge: 


* 


2 


woblſein —ſo ſollten Sie Olive Tablets 


ech für Kalomel — wurden von 
Edwards hergeſtellt nad 


ayr 
—- —— 


Konzert aufgeihoben, 


Das Geſangskonzert 
Elſa Holinger in der Cent 


an Frl. 
al Music 


Hal tit der senken wegen 


von heute Abend auf den kommenden 
Donnerstag Abend verlegt worden. 

tl. Solinger wird folgende Ge 
länge bortragen: 


) Waldes 


Deutſchen 
taabe | E83 


MWiederholung von Robert Reinerts 
Luitipiel „Die rätfelhafte rau“ 
veshalb auf kommenden 
Abend verſchoben worden. Morgen 
Abend wird Max Halbe's hochdrama— 
tiſches Werk „Der Strom“ mit Elſe 
Janſſen und Conrad Seidemann in 
den Hauptrollen wiederholt, und am 
Donnerstag Abend wird eine Wohl 
‚tättgfeitsporitellung zuguniien ber 
Geſellſchaft ſtattfinden. 


kommt Gerhart Hauptman 


nold | ppefiereihes Märchendrama „Die ver: 


noubeau .. 5 Ber 
“ (ans Serodi ade 


in] 


Adolf Hein kommt an dieſen 


ſunkene 
Samstag und Sonntag regiert wien 


Glocke“ zur Aufführung 
die Heiterkeit. „Laus der 
unter der Spielleitung von 


derum 
Gute“ 


ei den zur Aufführung. Für das dem— 


Nnächſt 
Senefiz biefer Satlon, das infolge ber |‘ 
‚| Regierun —— 
ebenfalls auf einen anderen Tag ver-⸗ 
ſchoben werden muß, da an Diensta- b 


Lutherliga. 


Zum erſten Male hati die hieſige 
zum | 


Lutherliga geitern eine Frau 
nämlih Frau 
3509 Mriabt- 
wood Ave. Mitglied ver Bethlehem3- 
gemeinde. 


Kriegt Zarbe in 
Zacken! 


Belomunt ein beſſeres Ausſehen — Nehmit 
Olive Tablets. 

Iſt Ihre Sant gelb- bWGeſicht blaß⸗ 
Zunge belegt— Appetit ichleht— haben 
Gie einen üblen Gejhmad im Munde — 
ein Gefühl von Läſſigkeit und Nicht⸗ 


nehmen. 


Edwards Dlive Tablet3 — 


Dr 


Studium am jeinen Patienten. 


Unterftüßungäverein 


miſcht mit Olivenol. 


eebenen ımd jo erfoigreich gewefenen | 


wei lichfetten übertreffen foiT. 


aa fer 


Sechs 
werden gebaut werden zur Un— 
ertunit für das Standesamt, den Frie⸗ 
densrichter, 
lizeiamt, da: RefriıtirungZamt für neue 
Mitglieder, den Gilfafüimmel-Nusichant 
und die Radriagerii. An dent 
‚innen Männer und grauen im \llter 
von 18 bis 60 Rahren, inenn mod; rititig, 
ohne Beitri ittägeld oder ärztliche Ger | 
bühren Mitaficd werden. 


en 


Abend | 


Dr. Edwards’ Clive Tablet3 find eine 
rein pflan zliche Zuſammenſetzung, ge— 
Man erkennt ſie 
an ihrer Olivenfarbe. 


Um ein reines, roſiges Geſicht und 


helle Augen zu haben, von Mieſfern 


frei zu ſein und ein Gefühl von über« 
ſchaumender Lebenslnft wie in den Ta— 


den Bürgermeiſtet, das Po⸗ gen der Kindheit zu genießen, muß man 


an die Urſache geben. 


Dr. Edwards' Olive Tablets wirlen 
auf Leber und Eingeweide wie Kalo⸗ 
mel. haben jedoch feine gefährliche Nach⸗ 
wirkungen. 


Sie regen die Gallentätigkeit an und 


Der Verein beſeitigen Verftopfung. Darum werden 


die 


ein 


17⸗jahrigem 


ſtattfindende erſte Künſtler— 


nunmehr 


gen überhaupt nicht geſpielt werden 
darf, gibt ſich erfreulicher Weiſe reges 
Intereſſe fund. € Mt dies ber Ch: 
renabend von Elfe Nanffen, an mel- 
ſchem Genghofer's „Die Hochzeit von 
| Baleni” zur Aufführung fommt. Ur 
Imelhem Tag, wird die 
demnächſt bekannt geben. 
ma 


Geſellſchaft Erholung. 


rgen Nad; a, 2 Ubtr, findet 
En otel Atlantic eine Sonderfikı ing 
des Wohltätigkeitsvereins „Geſell 
ſchaft Erholung“ ſtatt. E3 handelt 


pn 
Uo tittag 


© 


'fih um eine Beiprechung der geplan: | 


ten Kartenpartie. 
Djenröhre war ihadhajt. 


Bon Kohlengas überwältigt tvur- 
ben heute in ihrer Wohnung, 1855 
DW. Marquette Road, der 42jährige 
Charles Conybear, deſſen 38jährige 
Gattin Catherine und ſeine 68jäh— 
rige Schwiegermutter, Frau Mary 
IMcEodlin, bewußtlos aufgefunden. 
Ein Arzt brachte alle wieder außer 
Lebensgefahr. Eine ſchadhafte Ofen— 
'röbre war bie Urjache des Unfalls. 


— — 


Wird unterfucht werden. 


Am 20. Januar ftarb im Wleria- 
nerhoſpital. angeblich an den Folgen 
einer PR: der Göjäh- 
| rige 3.9. Shwark, Nr. 2330 Nord 
'Elart Sir. Inzwiſchen hat der Ko— 


toner erfahren, daß Swartz am 12. 


Januar einen ſchweren Unfall erlit⸗ 
ten habe. Um nun über jeden Zwei⸗ 


und die angeleßte |“ 


‚ng | gen. 
Freitag und bet aquter Laune beifammen 


nicht 


liegen. 


naji 
ii 2 


'in den 


benz | 
len, 


eine 


| the Rolf 
Amerikas nichts 
Präſident 
| en 


Direktion | 


fen? 


‚ einzureil 
bringt jofort Linderung. Bei anderen 


amerifanifchen Soldaten vorgefun= 
Alle waren ın ————— 
und 
alle erklärten, daß fie. froh feien, 
mehr im Schühengraben zu 
Kriegsgefangene  beitellen 
deutſche Felder, und viele von ihnen 
heiraten deutſche Mädchen. 
„Jedermann in Deutſchiand ſehnt 
den Frieden herbei. Hunderttauſende 
fehren verinundet aus einer einzig 
Chlaht zurüd, und man Tieht fie, 
erbiindet oder ohne Arme oder Beine, 
Straden. Das Volt hat den 
Arieg fatt, aber es ſetzt ſtarkes Ver— 
trauen in ſeinen Kaiſer und in ſeine 
Heerführer. Es will 
kämpfen als den Krieg jetzt einſtel— 
da d nut einen neuen Strieg ! 
rad) wenigen Sahren bedeuten würbe, | 
Sch alaube nicht, daß Deutjäjland |; 
Republif werden oder 
in Deutichland 


kit 


15 


Ur 


Nevolution 
brechen wird. 
„Es it nicht wahr, daß das deut: 
bon der Kriegserklärung 
wilfe. Wir haben 


und wir erbielten amerifa- 


Seilt amfneh in 
Ginnehmen von Medizin 


Schmerzhaite Angriffe abgewieien 
ohne innere Behandlung durch 
Sloan's Liniment. 


Welch größeres Behagen, als 
tenden Schmerzen in Hirn oder Schlä- 
Sind fie neuralgifch, beiänftiat 
und bejeitigt fie prompt Sloan's Lini—⸗ 
ment, wenn auf die ſchmergende Stelle 
oder entlar ung I tirnnerven aufges 
tragen. Ofimals yerkät windet Aopf⸗ 
meh, wenn das Blut vom Gehirn ducch 
das gegenreigende Sloan's Pintment 
binten am Genick am NRüdgrat 
oder an den Fügen. ve snrgogen wird, 
Kopfweh iſt auch ein Fam btont bon bers 
fdhtedenen förperlichen Störungen, fein 
wiederholte Auftreten mag ärztlichen 


Nat erfordern. 


Es iſt unnötig, Sloan's Liniment 


n. Es dringt ſchnell ein und 


Formen von Neuralgie und Rheuma— 


smus, Hüftgicht. Verrenkungen. Zer⸗ 


rungen, Beulen und allen äußerfichen 
Leiden, veriminden die auälendften Schrier ⸗ 
en bor feinem fihnellen, befänftigenden Gin, 
riu 


Eloan’& Liniment iit reiner als ſchmieriges 


Vflaſter und Salben, da es die Saut nicht be⸗ 
Neckt. Flaſchen telauset Größe überall bei 
ten Apotbetern. 


er | 


lieber weiter |. 


daß eine | 
aus: | 


Wilſons Kriegsboiſchaft 


ſich be⸗ 
freit fübhlen von je nen pochenden, auhal⸗ 


I Kaiſer ſelbſt.“ 


Eine neue Vorſichrift. 

Generalprofoß Crowder hat geſtern 
verfügt, daß alle Zurückſtellungen 
von R egiſerirten welde fidh feit dem 
118. Mat 1917, dem Qaaqe der 
nabme tes Aushebungsaefeg 
heira itet haben, von den Appel 
den nachgeprüft werden müſſen. D 
bedeutet jedoch nicht, daß ſeither in 
den Eheſtand getretene Männer nicht 
zurückgeſtellt werden können oder daß 
die Appellbehörden die von den Aus— 
hebungsbehörden verfügten Zurück— 
ſtellungen aufheben ſollen. Der Zweck 
de — iſt nur, ein einéitli— 
ſches Vorgehen zu bewirken und jeden 
einzelnen Fall nad Recht und — 
deit zu behandeln. Wo es ſich heraus: 
ſtellt, daß ein Mann gebeiratet hat, 
im der Aushebung zu entoehen, wir 
ſein Anſpruch abgewieſen werden. 


28 


es, ver— 
behör 


18 


UN 


Ein Zuckerausſchuß. 
In einer Konferenz von Zucker— 
großhändlern mit der ſtagtlichen 
Nahrungsmittelverwaltung kam man 
überein, einen Zuckerausſchuß einzu— 
ſetzen, der darauf ſehen ſoll, daß die 
Verfügung, wonach der Zuckerver— 
brauch auf drei Pfund für die Per— 
ſon und den Monat beſchränkt wer— 
den ſoll, durchgeführt wird. Die 
Mitglieder des Ausſchuſſes werden 
ſpäter ernannt werden. Der Aus— 
ſchuß ſoll die Verkäufe der Groß— 
händler an die Kleinhändler und die 
Verkäufe diefer an die Verbraucher 
tontrolliren 

Max Breitung verhaftet. 

Dar Breitung wurde geftern 

Abend in Chicaao in Haft genom-: 


Es iſt nicht unwahrſcheinlich, 
er auf die Dauer des Krieges 
internirt werden wird. Breitung 
ein Vetter des hieſige 

pändlers Albert. Breitung und auch 
mit dem Ne Yorker Bantier EN. 
Breiiung verwandt, murde im Jahre 
1915 in Nerv York angeklagt, ich 
mit fünf Anderen zur Zeritöru ng | 
ton Schiffen im New Morter Hat en) 
berichtooren zu haben, und unter, 
‚325,000 Bürafiıhait aeitellt. Gr 
wurde auf telegraphiide Berfügung 
aus Wafhington im KGonaref Hotel 
‚verhaftet. 

Der Lita Walter Ragausiy 
wurde von Geichworenen vor Bui- 
beärichter Landis ber Bedrohung des 
Lebens Präfident Wilfond fehulbig | 


‚en, 
day 


weiblichen Mitgliedern 


meiſter; 


| Straße 
ı Brandeis; 
Zieſe nhenne; 
ſel; 


Präſidentin, Caroline Schulze; 
tokollirende 
Peters, 2507 N. 
men und im Detektivebüro feſtgehal— ‚Yinanziefretärin, 
Schaßmeiſterin, 
Führerin, Emilie Prange; 
Wache, 
A 


N} { ‘ce E\ 
3t garren } tungsrat: 


bezahlt in Krankheitsfällen männ 


lichen Mitgliedern 55 die Woche auf 
die Dauer von zehn Wochen, 
die Hälfte. 


Männer bezahlen 50 Cents monat 


‚liche Beiträge, rauen die SBälfte. ! 
An: | 


ZSterbegelder werden im Verhältniß 


zur Mitgliederzaehl ausbezahlt. 


In der letzten Verſammlung des 


Martha Baſhinsgton 
deutſchen Frauenverei 
wurden folgende Beamte von Frieda 
Schilling, als Expräſidentin, und 
Yuguite Studer, als Großführerin, 
initallirt: PBräfidentin, Sina Bur 
Vizepräſidentin, Anna 
Sallte: protofollirende Zefretärin, 
sranzisfa Ranfanin, 1834 Biſſell 
Finanzſekretärin, Paulina 
Schatzmeiſterin, Auguſte 
Führerin; Eva San 
Innere Wache, Anna Schild; 
Aeußere Wache, Emma Stamm; 
Verwaltungsrat: Eva Hauprich, 
Anna Baſedow, Paulina Clouſen: 
— ——⏑—— Beriha 
Ewald. Der Verein verſammelt ſich 


1? 


: jeden eriten und dritten Donnerstag 
iin 
bourn Ave. 
‚ein 
| Bereinshalle 


Burmeiſters Halle, 1412 Ely 
Morgen wird der Ver— 
eine kleine Feſtlichkeit in der 
veranſtalten. wozu 
Jeder eingeladen iſt; guter Kaffee 
und Kuchen wird ſervirt werden. 
Der Humboldt Part 
Frauenperein hat folgende 
neu erwählte Beamten initatlirt: 
Erpräfidentin, Ghriitiona Heiden; 
Bro 
Bauline 
Lewndale Avenue; 
Sophia Heubach; 
Bertba Heisler; 
Innere 
Aeußere 
Verwal— 


Sekretärin, 


Bertha Kavohl; 
Minnie Semmler; 
Auguſta Knopp, 


Echont (Euer 
Baargeld und 


Eure Geiundheit 


—B 


CASCARA & ‚QUININE 
DOM 


Die Standard Erfältungs-Rur feiı 
Sabren-—-in Zabdietien-zorm- -unihäds» 
li, auberläffte, feine Opidte---beiiter 
fälfnug in 24 @tunden-—Srippe in 3 
Tagen, Geld 2 —* surüderita: 


Emma‘! 


Der Kater am nächſten Tage. 


Der greiſe Millionär Morriion beitrei 


tet, daß er ſchwachſinnig ſei. — 
er 


zwiſch 


en 


Aktionären 
Lacking Go. 


Gegen die Wittwe 


ſen 


d 


E. 


C. 
eme verkrüppelte ältliche 


BR 


> 3— 
Fe 


Streit 
deral 


ithie 


N * 
Dame 


und ihren Sohn Walter, der mit ſei 
nen ordern an der Milwautee 


und 


Ohio Str. 


weitergehendem Intereſſe 


Frau und ihre 
Artur 
der Wlutter, 

Frau 


jungen 
Tode 
Freundi 
reut, 
8 Pwãche 
verfiel, 
wandt. 


am 20. 


N 


als 


ſich ſchließlich d 


Dom 


\ 
x 


der 
der 


Des 


junge 
Trur 


yr 
us 


Söhne 
Lebrecht 
eine 
Pathieſen, 
Mann abe 


n#3 


‚> 


November 191 


Nils 


iſt. 


hatten 


24 
na 


immer 


ge vor dieſem 
4, war Yrtur 
im dem Haufe 516 Miilmaufee re. | 
von Paſtor 


zyme—— 


geitp 


rt 


x 


Are, 
ein Eiſenwaarenge 
ſchäft betreibt, richtet fich eine Klage, 

die in mehr als einer Beziehung von | 
— 

Vie 
den 
dem 
intimen ſtorbene Fra 
‚ihr in Grun 


ho 
VL 


” —1 
medr 
zWbe ge⸗ 


unt 


Yliſaker von der Das 
16 wedi iſ· utteriſa en Kirche an 
d Erie Straße nach angeblich 
nur ————— Betanniſchaft mit 
der dort wohnenden etwa 25jährigen Amanda 


Wittwe Emily Gagan getraut wor 


den, 


geworden, 


PR 


bon jener Familie hetin 


dieſer Ehe beantragt; 


den. 
klagte 


ihren Sohn 
erſatz wegen Entfremdung der 
des Gatten, 
heute Vorm ittag 
Richter S 
Superiorg 


in 


tur nicht gewußt 


Er ſei 


nu 


in 


erichts 


n 
Walter 


den 


war aber Tags darauf, * 


ige 


holt worden und hatte ein paar Tage 
ſpäter im Kreisgericht die Umſtoßung tel: 
üder 
ı Antrag tft noch nicht verhandelt wor 
Die verlaffene j 


dieſen Ende zu ımı 


inge Frau Der- 


auf 


und bar 


habe, 
legten vier Jahren | | Dori hoffen die Aer 


übe 
Ub 


Frau —3 


Scha 


und fen die Aerzte, 


iden 


Liebe 
er wird ſeit 
vor Geſchworenen Hearl 
Stoughs Abieilung 
verhandelt. 

Verklagten machten geltend, daß Ar 


des 
an; BE r s 
IE ver Polizei nach ter Wohnung einer 


was er tat. 


ay 
& % 


der 


Mr. 


veranlagt, mit 
510 Mocengebalt Gejihäftsführer 
zu werden, Mich übernahm Raichfe 
Aktion im Nenmverte von $800, 
da er Sie aber nit bezahlen 
fonute, jo gab er fie al3 Sider- 
'heit für einen Wechlel über $800 
Shinner. Das Geichäft ging Tpäter 
in, und Wafchte verweigerte die Bes 
zahlung des Wechiels, weil es ver— 
'einbart worden fei, daf die Schuld 
aus Seinem Dipvidendenanteil all 


itet 


uUeb 


ner beſtreitet das, und die Geſchwo— 
renen, vor denen die Streitfrage 
heute vor Kreisrichter 
delt wurde, haben gegen den Kläger 
entſchieden. u 
Frau Evelyn Richters Teitament, 
Die am a. Dezember 1917 


ı Evelyn €. Richter hat 
bein 
$20,000 beitehendes Vermögen bem 
Gatten, Paul, 4805 Kimbart Ar, 
‚ hinterlaffen un 
geſtellt, ſeine 

ihrem Sohn, 


liebevolle Fürſorge 
Studenten an der Uni— 
verſität Yale zukommen zu laſſen 
Das Teſtament wurde heute im 
ßgericht beſtätigt. 

——+0  ——— 


Allzu feinfühlig. 


Nachla 


Such ſuchte nach einem Sireit 
Mutter den Tod. 

Nah einem Streit mit der Mutier 
terfuhte die 18jährige Amanda 
Sud, Nr. 1502 Eleaver Str, mie 
; Neuchtgales ihrem Dajein‘ ein 
achen. Sie war bewuß— 
Nlos, als man ſie fand. Im Coun— 
hoſpital, wo ſie Aufnahme fand, hof— 
fie am Leben erhalten 


mit der 


zu können. 
In ihrer Wohnung Nr. 932 Alt: 
geld Str. wurde die jährige Frau 
Harris von Leuchtgas über- 
wältigt aufgefunden. Sie wurbe von 
au Benla Harris; 
— befördert. 


Fr 
Belden 


Verwandten. 
823 > 


nicht weniger als vierzehn Mal im! erhalten au anne 
'Mafhinatonian Home wodenlang qe 


weſen. um ihn von ſeinem ſchlimmen 
Die Klägerin hin— 
und das ſoll durch Beweiſe 
habe feinerler An 
ſpruch, da fie jeitber mit einem ae 
wilder Ehe gelebt veranüate, 


Leiden zu heilen. 


gegen, 


wilfen 


ren Männern 


Jerhärtet erben, 


(ar 


Atia 


‚babe, auch George Miller und ande: 
zugetan geiveien jet. 
ı Als-fie mit Lebrecht zum Heiratsamt dem Countyhofpital geichafft. 


lon in 


Das fommt davon, 


Während er Fich in der Gaffe bin- 
ter dem elterlichen Haufe 722 Siüb 
Gicero Avenue mit Scheibenjchiehen- 
jagte ſich ber 15jährige 
Frank Eule, eine Kugel in beim 
redten Oberjchentel. Er wurde nach 


— — — —— 


mählich getilgt werden ſollte. Shin 


Bam verhan- © 


ber= = 


entum im Werte von - 


nd es diefem anbeim- 


‚ fie am Leben 


8 


A 


Ihlt Kranlen⸗ und Sterbegeib für nur | Jahr für Kabr Millionen von Seien | 

>) Cents im Monet. Anfang des werlauft zu 10- Cents ımdb 25 Eents das 
Bauerndalles punk 3 Uhr Mache Gtüd. Bei jebem en Pan | 
— Umzug des Dorfſchulzen und nebme —* En: —* —5 J— 
u no Bauern Lam 6 Uhr. ‚Ber. unents . PR 


‚ gefommen fei, fei lezterer To betrun⸗ 
ken geweſen, daß zwei Freunde ihn * Wer ſein Grundeigentum 
Hatten, mußten, und jie habe fein faufen will, erreicht —* 
Taſchenmefſer ihm aus der Taſche 

iehen müſſe auf dem ſein Name 


3 * 7 


|befunden, (r erklärte, dic ihm zur | 
:Zaft gelegten Yeukerungen im Sıberz 
i ‚getan den Selen aber der Be 
Er 


tet, Mauft Die ech tel, oben vor 
und mit ur SiN’s 
Bild Koſtet we · 
niger, mw „er 
rer 24 Tadtct: 


an ne Sorte 


STEEL S 
Liniment 


fel erhaben ;jeitzuftellen, ob Schwarg 
einer — oder dem 
Unfalle erlegen iſt, hat der 


eine — ER 


—— 
4J 


— 





j 
” \ 


„mare 
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tehlt, an melde die Arbeitiuchenden fich menden Fön. 
nen. Wohl gibt es fodhe Vermittlungsftellen. Die 
meiften Staaten haben fie eingerichtet. Aber’ihre Lei- 
tungsfähigfeit muß hinter den Erwartungen zurüd- 
bleiben, weil das Fyeld ihrer Zätiafeit fich in den mei- 
1 Cont |ften Fällen ausichließlich auf dab Gebiet des betreffen. 
“Socen den Staates eritreft und die Bureau: über die Ar- 
e ..4 86.39 | heitögelegenheiten in den übrigen Staaten der Union 
Gebäude: 223 urb 225 WM, Waibingten Ste, entweder gar nicht oder nur ungenügend unterrichtet 
siriisen Wells Sir. und frranfiin Bir, find. So fommt e3 vor, dba e3 in einzelnen Staa- 
Telopbon: Frasklia 5900 Minoie tom Arkeitslofe mibt, die nicht wiſſen, wie fie ſich ihr 
1 ent; ind $aus geliefert per Monat u | täglich Brot verdienen follen, in anderen dagegen ein 
(cags, partafret, 68.0 Mangel an Mrbeitäfräften beiteht, dem fcdhtver abzu- 
' — * iſt. Wäre eine leiſtungsfähige — Be 
BEERBenE Class Mitter Boptomber Sin 3090 ot Stellenvermittlungen vorhanden, bei der fomhl Die 
Minen. EEE N. Irbeitägelegenheiten wie aud die Stellungiuchen- 
—— — —den angemeldet werden müßten, ſo würde in Fällen 
Ber Kampf um die Madıt in jörtliher Arbeiterfnappheit der Bebarf viel fchneller 
‘ \gededt werden fünnen und den Arbeitslofen pic! Kum- 
Waſhington. mer und Elend erſpart bleiben. 
Bon den Kampffronten nichts Neues — uns Set, da das Bolf feine ganze Kraft aufbieten 
fbingten bdeito mehr! nm, um daB von feinen Führern geltedtte Ziel zu er⸗ 
Während man bon der Sitfront jagen fann Ueber | eichen. follte, en. der Vergeudung wirtſchaftlicher 
Be en 0 no Hraft nach Mögichkeit Schranken ziehen. Die Einitel- | 
‚alle Bipfeln tit Aub’“, und von der Weltiront und ſung bon Sandel und Anduftrie auf den Kriegszu⸗ 
Ber italieniihen Front nıır das Artilleriefeuer md dielitand hat bereit? gewaltige Veränderungen in der 
etlichen Kämpfe gemeldet werden, die derakteriftiich |Arbeitsterteihums berborgerufen. Induſtrieen und 
1b ür gebotene Ruhepauſen“, oder Pauſen der | Geichäfte, die vor dem Kriege in raſchem Aufſteigen 
ER pereitung für neue gemaltige Kraftanſtrengung, begriffen waren, haben ſich anderen Zweigen zumen- 


den müſſen, ſogenannte Krieasinduſtrieen ſind wie 

3 Maihi i swale | m: — — Zn I 

- berichtet ber Draht ms Waihington von einer gewal | Pilze über Naht aus dem Boden geihholien. Dies 

Sägen Rebelhlaht im Senat und von Beginn des gro und die Aushebung eines Teiles der Nungmann- 
Ben Kampfes um die Herrihaft im Lande, der als die; 


; re e 2 ichaft bat eine jtrarfe Bewegung in der Arbeiterbevöl- 
— von 1918 und 1920 anzuſprechen ferung zur Folge gehabt. Zu vielen Tauſenden haben 
jein rt ” i 


41 EB PEN: , |die Arbeiter im Laufe des legten Nahres ihren MWohn- 
weit Die Kampagne hat begonnen. Die Rededuellciiig verändert; andere Taufjende haben ihre - früheren 
E T den 


Chicago, Per JEBr........ 


. .u0n one. 


j ehe Rummer i 
er nntacpeli" .. . 
je ” derbalb € 

—2 


— 


Senator Stone von Milfouri und „unferin“ | Steffen verloren md müffen fi; neue fuchen, 

James Hamilton Lewis auf der einen, und | nteriangen,das für jemanden, 

Senator Penroie bon Pennſſylvanien und Senauor ginder ſorgen muß, und deshalb nicht auf gut Glück 

Eabot Lodge von Maiiahutiets auf der andern Seite, Ing Stadt zıı Stadt reifen und dort perjönlich Ge- 

Ewoaren Borpoiten- oder Auftlärungsgefechte, ſozu. legenheiten zur Arbeit erfunden Fan, feine Schwie- 
> * haben einige Klärung in die Sage | riafeiten hat. 

Be Senator Stone madıte e3 völlig Klar, dah der) 


h Zu den Arbeitern, die infolge der Kriegsverhäft- | 
3 R “ fin? ri Knmır sy 14% 4 > 2 E n E | 
ee erden ne ————— Reichsdeutſche, deren Arbeitsplatz in irgend einer | 
= Seläng — * = —— — ESoerrzone lag, deren Betreten ihnen nunmehr unter- 
J— te toiffen. en @üuber ia jo. jagt it, Private Arbeitsvermittlungskomites 
nik en - ur an * —— auch die Bundesbehörden haben ſich ihrer allerdings, 
⸗ Sue ift — or God : — au Se crör ſo gut ſie es vermochten, angenommen und ihnen au—⸗ 
en ee SORGE: VEREINE UWE. 0 ideriweitige Mrbeitsaolegenheit wacgetviefen. Dieje 
mel”, Moojevelt3 PBatriotiemus dürfe und Fönne nicht inug: msn en: an er i ar 
R ; * * Tätigkeit trug indeſſen doch ſchließlich nur proviſori⸗ 
Zweifel gezogen werden: er leiſte dem Lande wert-⸗ em ii 
Ei a0; a; en „ichen Charafter und war mehr oder weniger örtlid) | 
= solle patriotiihe Dienite dur feine icharte Hritif ves ken, M ae Nrbeitsitelfen ! 
; minifters ulm. Auch Senator Penrofe nanm |Lelhrän t. Man fudhte die aus ihren Mrbeitsitelfen 


des „Sörnels” an, um dann gegen Col. Soufe der Jerbannten anderswo zu beigäftigen umd Tonnte da-| 
EFmidhts meiter“ jei als „ein perfünlicher reund des | 


bei natürlich nicht immer auf ihre beionderen Fähig- 
E- fidenten, ein teraniiher Bolitifer und Robbniit” keiten und Fertigfeiten Rüdiiht nehmen. Bejtände | 
r , ⸗ J 


* eine leiſtungsfähi ti — rmittlungs⸗ 
£ Toßsuzlehen. Das hrate den Scnator Zawis in den" leijtungsfähige nationale Stellenvermittlungs- 


fund er joll ich in deinielben von feiner itärfften jsentrale; 10 lönnte MER dieſe Sente Dort uinferbringen. | 
und beiten Seite gezeigt und den Tag für die Ndmmi. wo ihre Arbeitskraft im Intereſſe der Allgemeinheit 
jtration gewonnen haben. am Beiten berivertet werden fann. Die Einrichtung 
7 8 Diefe Stone’sche Rede und nadhfolgende Debatte /*ner derartigen Zentral⸗ ſtellt fid) mehr und mehr | 
kourde ausgelöft — dieies Aufflarungsgefecht, um bei als ern unabweisliches Bedürfnis heraus, deſſen Dee, 
© bem militäriihe Bilde zu bleiben, wurde veranlaßt — nicht auf die lange Bank geſchoben werden 
= Durd, das Einreichen der jonenannten „Ihamberlain. | 10418. * | 
E 1", die die Schaffung eines Striegsrates verlangt, | 
Die ganze Striegsarbeit in die Hände zu legen und! E — * 
sowohl: das Ariensminiiterim als aud der Flonen. verwendete Aluminium iſt kaum hundert Jahre alt. 
unterteilen wären. Senator Chamberlain | Die grundlegende Entdedung, die zu feiner Ermitte- 
ndete dieie Vorlage in einer am Samfiag in Non hung führte, war die von Sir Sunmphrey Daby, der 
ee gehaltenen Rede, wie folgt: „Das militärtde 1808 darlegte, daiz Tonerde und einige Felsarten durch 
ablilfement Amerikas fit zuiammengebrochen eine noch unbekannte Subitanz gebildet würden. Diefe 
Es bat mabezu aufgehört zu arbeiten. Warum? Dant|Subitanz nante er Aluminium, doch gelang es ihm 
der Unfähigkeit in jedem Zweig der Regierung der it, e& zu trennen md rein herzuitellen, Erjt im 
Der, Staaten...” Das ift Ropfevelt’fche Sritif. Es Jahre 1856 ſtellte der Franzoſe Deville Aluminium 
ilt rein Roojevelt’iher Geift, der daraus Ipriht. Umd’in ziemlid reinem Zuftende her. Mit dem elektriſchen 
Ghomberlain iit ein Berunderer Roojevelts, im Kon. |; Terfahren Fonnte dann 1885 die Mluminiumdarftel- 
areh ber Borfämpfer für Roofevelts Volitif ftarfer und lung in größeren Maße aufgenommen werden. 1886 | 
förfiter Riiitung, ihärfiten Draufgehens, und dauern. wurden nur rund 115 Tonnen bergeitelit, 1910 be | 
er Aufrchterhaltung eines großen Seeres, Gin-!trug die Mlumininmerzeugung 23,062 Nonnen md 
brung und Durchführung der allgemeinen Dienit- im Nabree 1913 produzirten die Ver. Staaten allein 
Hicht, aud) für die Zeit nach dem Kriege. 132,750 Tonnen, 
Man braucht, angeſichts all’ diejes. nicht zu mil: | 
fen, dab Theodorc Rooienelt in diefen Tagen in Wafh- | Brennende PBilanze. Die Aſcherwurz, auch Specht- 
Ingten eintreffen wird, feine Getrenen zu sprechen tur; nenannt, wild vorfonmmend in bielen Gegenden 
und mit ihnen zu beraten, um au ahnen, dak Roojereit | Mitteleuropas, achört der Nutazeen an. Trok ihres | 
" borläyfig wenigitens zınn republifaniichen Baunerträ- wilden Vorkommens ſollten dieſe ſchönen Stauden mit 
e auserſehen iſt und, wenn's gut geht, in 1920 der ihren dunkelgrünen, unpaarig gefiederten Blättern, mit 
uoblitaniſche Kandidat ſein ſoll. Rooſevelt ſchlug ihrem Traubenblütenſtande wegen ihres ſchönen Aus- 
einer Zeit vor, dem Senator Henry Cabot Lodge an⸗ ſehens, ſchönen Geruchs und der Eigentümlichkeit, ent— 
fe Hughes', die republitaniſche Nomination zu zündbar zu ſein, „ohne verzehrt zu werden,“ mehr 
geben und eine Liebe iſt der anderen wert. Lodge ſteht beachtet werden, umſomehr, da die Aſcherwurz die 
I hinier Rooſevelt und daß Penroſe ſich für den einzige bekannte Pflanze iſt, der dieſe Eigentümlich— 
et" in’5 Seug warf, zeigt, daß auch der Reſt keit beiwohnt. Nicht nur einmal laſſen ſich die voll 
der Standpatters für Rooſevelt gewonnen iſt — erblühten Trauben von unten her durch ein brennendes 
vorläufig wenigitens, jo Iange der Stricg währt und | Schwerelbölzchen zum Tebbaiten Aufflammen bringen, | 
ein NRoofevelt wagen Tann, was — mm tmas dabei Rauch md jtarlen Geruch verbreitend, jondern 
nere Sterne leichtlich hinter Schloß und Riegel nach ein bit ziwei warmen trodenen Tagen kann dat | 
rin könnte, wen Senator Stone Recht bat. jsigentinnlicdye Erperimeit wiederholt werden, aber mur | 
7 Bräfident Wilfon hat die oben 
en Chamberlain? in icharten Morten als un⸗ keit ort den Blütenſtengeln befindet. Die Entzündbar- 
und unwahr bezeichnet und erklärt, das Kriegs- jfeit bleibt der Pflanze, bis die Blütenſtengel anfangen 
Behartement habe jich einer Aufgabe von nie — ————— und iſt Ma Betr BE ätheri⸗ 
röße und Schwierigkeit mit außerordentlicher ſchen Oeles und Harzes leicht zu erklären. 
elligkeit und Geſchicklichteit erledigt. Verzöge- * 
gen, Enttäuſchungen, teilweiſe Fehlſchläge uſw. Kurzſchrift der Römer. Die Stenographie iſt 
vorgekommen, aber verhältnißmäßig fehr ſel-⸗ keineswegs, wie vielfach geglaubt wird, eine Erfindung 
er und ohne weientlihen Schaden. Davon auf allge-!der Neuzeit — mein, fie ftand vor zweitaufend Nahren ı 
= meineinfähigkeit zu Ichliegen, das zeige grobe Nn-|fchon bei den alten Römern in hober Ylüte, Ihr Er- 
2 tenntnib der Sadılagc. Tie bebnts Abhilfe gemachten | finder war Tiro, cin Sflave Giceros, der aber bald! 
Borihläge (die Chammberlain-Rill) würden nur wei· on freigelaſſenwurde und ſich der treuen Freund 
tere Jange Berzögcrungen bedingen ımd alle gejant- |fidhaft feines ehemaligen Serrn erfreute. Die nach ihm | 
meiten Erfahrungen verloren gehen lajien. Entipre- | benannten „Tironifhen Noten” gelangten bald zır einer. 
Send biefen Anfichten verlangt der Wräfident die Nie- [ausgedehnten Verwendung; denn alle Staatmänner, | 
eritimmung der Chamberlain-Vorlage — und mit|NRedner, Suriiten und Schriftiteller hatten ihre Steno- | 
! graphen, deren Silfe ihnen bald umentbehrli war. | 
Die Stenographie itand in der Katferzeit in fo hohen | 
Bas nädıfte Scharmiütel in der groken Kanıpagne, durd| Ehren, dab Nuguitus jeinem eigenen Enfel itenogra-! 
Die man hofft, dem Präfidenten ımd feiner Partei dic! phifchen IUnterridit gab und Titus wiederholt ein Wett- | 
Macht aus den Händen minden zu Förnmen. Ijchreiben mit feinem Geheimftenogranhen einging. | 
Der Kampfruf wird fein: nieder mit der „One) Auch in vielen Schulen wurde die Stenograpbie qe-| 
Ban power“, und er wird nur deito Iauter erihalten, |lernt. Diokletion feste durch eine befondere Werord- | 
wenn e3 der Adminitration gelingt, die Siriegsrat-Inung-das Honorar der Stenoaraphielehrer feft. mit 
torlage Chamberlains zum all zu bringen. Denn dem Verfall des römischen Neidh3 ging es indefjen | 
dem Vräfidenten die Macht zu nehmen, das ift der ganze, aud) mit der Stenographie abwärts; zur Zeit der Vol⸗ 
Bimed — der alleinige Zived! — dieier Bilf. — — |fermanderung war fie jo gut mie ganz bergeffen umd 
“ — — außer Gebrauch geſchzt. 


* 
Die Notwendigkeit einer Stellenver: Die Bhantaiie der alten (riechen hat ichon vne! 
mittlungszentrale. ’ 


io moderne Waffe wie bie ?yliegerpfeile vorgcahnt. | 
Er * In Guſiav Schwabs ſchönſten Sagen des klaſſiſ 
Seit Hunderttauſende und Nberhunderttauiende! ir Guftev Sad . * * An ar — 
— ran $ * ee: Altertums lejen wir von der Mrgonanten im Kaprtel 
Es den Fahnen berufen werden, haben gemwiife ind Weitere Abenteuer“: „Nob am mancherlei Wöltern 
Eee Kreiie begonnen, iiber Arbeiterknappheit zu nn As fie einer Nniel mit 9) 
a Ehne an dieier Stelle des Näheren darauf famen fie vorüber, ALS fie einer Iniel mit Namen 
Br 3) a 2 nn ET | Yrotia oder Aresinfel gegenüber waren, flog ihnen ein 
E; * — — J — — —* ca ne | Bewohner dieies Eilandes, cin Bogel mit Fräfttgem | 
— eehtigung beit! — J „te nur erhoben Werden, | Sfügelichlage entgegen. Als er uͤber dem Schiffe, 
Eu einen beitimmten med zu ‚erreichen, wird man ſchwebte jchüittelte er feine Schwingen und ieh eine: 
2 er. nicht der Tatſache verſchließen können, daß die ſpitze Feder fallen, die in der Schulter des Helden 
tion der Arbeitsverteilung oder richtiger der Sitens ſleden blieb. Verwundet lieh der Held das 
Unterbringung Mrbeitsjuchender in pajlenden Stellen Ruder fanren: die Genojien ftaunten, als jic das ge-' 
Ai smferen! Lande nod) in ihren Windeln liegt. Es jlũgelte Geſchoß erblickten, das ihm in der Schulter 
Bare jekt der geeianete Nugenblid, die Stellenvermitt- 
unter ftrafte Organilation zu bringen und damit 


Muminium. Das in fo ausgedehnten Mafe 


+ * * | 


wiedergegebene dann, wenn ſich kein Tau oder feine jonitige zendhtig« | 


-\ 


D08 wird der nädite Kampf jein, oder vielmehr, 


al 


jtefte. “Der, der ihn zunädit faß, zog die Feder heraus 
' N * ringe und verband die Wunde.“ Die klaſſiſchen Helden ſind 
detrüc ſchen Stellenvermittlern, die immer noch jedoch um ein Schutzmittel nicht verlegen. Wie ſie 
ieh Bänzlic außgeitorben find, ihr ſchamloſes Sand- | der Sinfel näher famen, flogen unzählige Vögel über 
äu legen wie auch der überflüffigen VBergen- | das Schiff hin. „Aber wie man die Feniterläden eines | 
3 bon Arbeitsfräften ein Ende zu bereiten. | Hauies vor dem Hagel jhlicht, wenn man ihn fommen 
Wie die Berhältnifie augenblidlich liegen, willen | fieht, jo hatten fi die Helden mit/ den Schilden| 
Grunde beihäftigungslos gededt, daß die Stadelfedern herabfielen, ohne ihnen 

ter in der Negel nicht, wo fie U zu ſchaden. A irre —— 


— Sue 
ea a 2 * F 


gelegenheit finden können, weil es an einer Zentrale 


ein 
der für Frau und die Legislatur hat dieſe Art Erfriſchung 


| nicken Dürfen. 


Inijfe ihre Arbeit verloren, gehören unter anderen aud)| 


Abendpoft, Chicago Dienstag, den 22. 3 


| 
| 


hente wir, morgen Dir. 


— — 


Denkſt Du zurück an ſchöne Zeiten, 
Wünſchſt Du fie oft Dir wieder her, 
Doch kämen wirklich ſchöne Zeiten, + 
Dieielben find 8 nimmermehr. 


Den erjtien märmelofen Montag 
hätten wir glüdlich hinter uns. Neun 
weitere „Lohlenlofe” ftehen in Sicht. 
Ein gelegentlier blauer Montag 
zählte fonit zu unferen befonderen 
Lebenöfreuben, aber zehn „blaue“, 
und noch dazu einer ftramm nad 
bem andern, jind mehr ald wir mit 
Gemütörube vertragen tönnen. Zehn 
unfreimilliae Ruhetag! Da muß 
fi ja das fchönite himmelblaue 
Bummeln in foraengraues Nicht®- 
tun verwandeln. Nee, Kinnerd, der 
Garfield Tea fehmedt uns partute- 
mang nich! 

Ein „Oper the Top“ iit genügend. 

Soldaten der Bundesarne dürfen 
ohne Erlaubnis der Megierung feine 
Püher veröffentlichen. Der Kirieg bat 
auh ohne Tagebüher und Striegsro- 
niane der Schreden medr als genug. 


Keine Müdigkeit vorihüsten! 
„ Biel vird Über unzureichende Ver- 
torgung mit Stoble geklagt. Aber Ajche, 
zun Beitreuen der beeiiten Bürgeriteige 


ift immer noch genügend borbanden. 


Alſo —! 


Ein Komite der Legislatur in Maſ— 
ſachuſetts führt unter den Ausgaben 
für Erfriſchungen Zigarren auf und 


anerfannt. Menn Bigarren ald Gr- 


friichung zuläffig find, dann follte man 
auch Wäisfen ald Nahrungsmittel ge: 


Weltgeſchichte „up to Date”. 
Der Gouverneur von North Da— 
die 
der 


tkota hat patriotiſchen Frauen, 
auf Aenderung des Namens 


und Staatshauptſtadt Bismarck drangen, 


geantwortet, die Namensänderung ſei 
nicht ratſam. Uebrigens wäre Bis— 
marck ſchon lange nicht mehr in 
Deutſchland politiſch tätig und habe 
mit dem jetzigen Trubel nichts zu 
tun. Vielleicht hätte es die Damen 
noch mehr überraſcht zu erfahren, 
daß Bismarck ſchon „ſeit einigen 
Jahren“ iot iſt. 

Verteuerte Leckereien. 
Briefmarken koſten jetßt Brei 
Cents und dabei ſchmecken ſie ſchlechter 
denn je zuvor. 


en: 
yrp 
Da 


„Rufjtihe Soldaten aeben Ma= 
Tchinenaewehre für beutiche Spiel: 
arten ber.” Mahricheinlih damit 


lernt. 


Eine prächtige Abfertigung bat der 
Bundesrichter Cymansky in Nemarl, 
Nem Nerien, einem weiblichen Anmalt 
zuteil werden lafien, Per ihn nahe 
egie, zivei feiner Srlienten, jugendliche 
Verbrecher, die ibm teegen Boitraubes 
vorgeführt wurden, der Yrmce zu über- 
iverien, um ihnen Gelegenheit zu geben, 
fich zu beifern. „Unfere Armee febt 
ſich zuſammen aus patriotifchen und 


ehrlichen Lbuten,“ Donmertc Der, Rich: | 
„Ib babe burdjaus nicht Die Ab- | 


ter, 
ficht, fie au befchimpfen, indem tch Ver: 
brecher unter fie fchide. 
feine Beflerungsanitalt, und ein Mich: 
ter sollte Fich Ichamen, auch mur daran 
zur denken, ihr Verbrecher zu überwei 
ten.“ 


„Beil er auf offener Straße über 
die Verieuerung des Whiskeys ge 
ſchimpft hatte, 
ein Mann ſich eine Polizeizelle von der 
Innenſeite anſchauen.“ 
lich ſchäzen. Wenn er in 
über's Dreiprozentige Vier 
hätte. wäre es ihm wahrſcheinlich noch 
ſchlechter ergangen. 


Am Tage vor Weihnachten ereignete | obigen Urt aufzählen, 


lieh in der Nabe von Bittsburgb ein 
ſchweres Straßenbahnunglück. Zwei— 
undzwanzig Ralfagiere wurden getötet 
und fünfundvierzig verwundet. Die 
Kataſtrophe iſt Gegenſtand einer 
geyenden Interfuchung direch Die 
ſtändige Behörde geweſen. br 
richt liegt jetzt vor. Zum Teil ſei der 
den Motor bedienende Angeſtellte ſchuld 


4 
De! 


geweſen an dem Unglück. heißt es da— 


rin, zum Teil die Ueberfüllung der 
Car, in der ftch bei nur neumundfiint- | 
zig Sitzplätzen 114 Paſſagiere befun— 
den hätten. Derartig überfilllte Cars 


gebören in Chicago, beſonders während | 


der fogenannten Nufb“ Stunden, 

Negel. Der Drenit auf einzelnen Xi: | 
nien, obenan die Clart Str. Linie, iſt 
geradezu himmelſchreiend. Die Kom⸗ 
miſſionen, denen die Pflicht der Be— 
aufſichtigung Dienſtes zugewieſen 
iſt, ſcheinen quf ibren weich gepolſter⸗ 
ten Seſſeln eingeſchlafen zu ſein. Hof⸗ 


zur! 


| fentlich marten fie nicht, bis ein fol-! 


genschvere3 Unglüd fie aus ihrer be=!| 
ſchaulichen Ruhe aufichredt. | 

Ten Mudern zur geil, VBeadhtung. | 

Die an der Front jtehenden franzo= ' 
fiihden Soldaten werden auch in Zus 
funft täglich dreiviertel Liter Wein er: 
halten. Das it eine ganze Flajche. 
Und vielleicht wird die Tagesration auf; 
ein bolles Liter erböbt werden. Die! 
Regierung hat die dabingehenden Map= | 
nahmen im iebereinitimmung mit dem 
Oberfommanbo getroffen. Für ımfere 
Tenperenzpfaffen und Brobibitions: 
gänje tit Das unangenehme Kunde, aber 
da Sie jchiwerlich werden beitreiten tool: 
len,’ dab Die franzöfifhen Soldaten 
tapfere Soldaten find ımd fih auch in 
moralifcher Beziebung in den langen 
Kriegsjahren ausgezeichnet gehalten has 
ben, werden ſie's ſchlucken müſſen. Ge— 
gen Tatſachen, die Geſchichte geworden 
ſind, läßt ſich mit Kläffen nichts aus— 
richten. 


Winter. 


Ron J. M. Echutze 
Der Mond ſteigt aui; — es glänzt der 
Schnee 
In weißem, zauberhaftem Licht: 
ie Erde rubt, — kein Glück, kein Weh 
as märchentiefe Schweigen bricht. 


O kalte, klare Winternacht. 
Du biit jo jtill,—fein Hauch, kein Laut, 
Das fait in deiner heil’gen Pracht 


, Da3 Herz Tich nicht zu beten traut. 


WILLIAM B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerape 
3838 North Hoyne Ave. 


mußte in Vitisburgh ri * 8 
Ber, Staaten unabhängig vom meri— 
Solt Fir alüd: |unifchen Sttal = „Erun” zu machen, 
Pifmnufes | 
geſchimpft! = 2 e 
np joreften Spnpitaten feiner Urt zu ges 
ikoren, mit reuden zu begrüßen, 


|das eiferne 
ein⸗ 


211 
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zu⸗ tonnen; aber 


ı Schnapper angebradt. 


für „Mylady“. 
Augenblick unterwegs gebi Isfertig. 


FL 


i 19 18. ; : 


Yene Holy-Erinmphr. 


Faft die ganze renfhige Aelleidung 
aus biefem Material erhältlich. 


E3 ift fehr bemerkenswert, in mie 


— 


vielen Beziehungen 
Holz von anderen Stoffen verdrängt 
wird und gleichzeitig wiederum ſon— 
ſtige Stoffe verdrängt — beides im 
Intereſſe größerer Wohlfeilheit. Man 
könnte eine lange Lilte diefer beiden 
Stlaffen-AUrtileı vorführen; und na— 
mentlih fcheint guter Grund zu ber 
Annahme vorkandentzu fen, ı., 22 
Benupung von Holz al3 Erlagitorf 


laum erjt begonnen hat! Ja es durfte 


fhon bald dahin fommen, daß immer! 


noh milfenicaftlihe Fachleute die 
Herkunft vieler gewöhnlicher Artitel 
zu erfennen vermögen, welche einfach 
aus Holz hergeitellt worden find. 
Neuerdingg hat man au einen 
' Prozeß erfunden, benjelben Holgbrei, 
ıaus mwelhem Papier fabriziert wird, 
Iim ftarte glänzende Fäden zu perwan— 
deln, die fi zu irgend einen ges 
wünſchten Gewebe vereinigen laſſen. 
Die Verwendung ſolcher Gewebe zu 
| Kleidungsfticen vollzieht fich rafcher, 
| ala das Publiftum in Amerifa und 
| zum Zeil noh in anderen Ländern 
'abıt. Ganz unbewußt gewöhnen fiih 
die meiften an hölzerne Bekleidungs- 
ı Artikel, 
Eo fein läßt fich Holz jpinnen, dab 
!jogar Halsbınden von vorzüglider 
|Qualitar fih aus dem hölzernen Fa— 
‚ven machen laffen! uch vie Gewebe 
: für irgendwelche Volltleider brauchen 
durchaus nicht derb zu jein, und der 
gewöhnliche Jtunde fann folche leider 
‚nicht von denen aus ben bisher vor- 
herrſchenden Stoffen unterſcheiden. 
| Nichts follte verhinderii, „u; Derarz 
itige Kleidungsftüde unter ihrer eiges 
jnen Flagge gesen, und bie Zeit mag 
Iniht mehr fern fein, da der Durd)s 
ſchnittliche Amerikaner ſich ſtatt eines 
„auſtraliſchen Cheviot“ oder eines 
„Engliſh Serge Suit“ dirett einen 
Anzug von kanadiſcher Blauer Pech— 
tanne und noch einen Ueberzieher aus 
Weißbirte beſtellt. Und dölzerne 
Schuhe und Sohlen ſind ja nichts 
neues, obwohl ſie noch mehr verpoll⸗ 
rommnet worden ſind. 
| Der Laborutoriums = Dienit 
‚ameritanifchen „orltamtes bemüht ft: 


Des 


Win 


‚au, eine genügend ftarte unD ver— 
‚bältnismäßig billige Schnur, mede. 


jan die Stelle der beim Ginbeimfen der 
Getreide = Ernten fo beliebten Bin- 
Idefchnur aus Sifaldanf treten fünnte, 
Iaus Holzbret zu gewinnen. 

Importierte Jute, aus meldyer man 
die ameritaniien Getreide =» Tüde 


| bie Melt da3 Rachen nicht ganz ber= | zu machen pflegte, ift feyr rar ge⸗ 


worden; aber auch dafür ſowie zu 
Tauwert wird jetzi ſchon zum guten 
Teil Faden benutzt, welcher aus Holz— 
brei geſponnen worden iſt, und man 
glaubt, daß die Ver. Staaten nötigen— 
falls ihren ganzen diesbezuglichen Be— 
darf auf ſolche Weiſe decken könnten. 

Statt des mexikaniſchen Siſalhan— 
fes hat man ſchon vor einigen Mona— 


|ten einen Erfüßitoff aus ven im Güs | 
den der Der. Staaten wachjenden Balz | 


metto = Baum empfohlen; doch [cheint 
‚aus Pechtanne, in der modernſten 
VBerarbeitung, den dankbarſten Stoff 
hierfür abgeben un. Man könnte 
vielleicht noch artce Materialien ver⸗ 
wenden, deren Ausbeutung aber zu 
toſijpielig ſein würde. 

Jedenfalls iſt jede Möglichkeit, die 


der im Auf iteht, zu Den erbarınunass 


Man könnte noch viele WYeirpieie der 
(rs lebe das 


ı bölzerne Zeitalter und feine verzaus | 


berten Produtte! Freilich wird es 
Zeitalter in induſtrieller 
Hinſicht wohl doch nicht verdranger 
es iſt immerhin als 
Niehrer des wirtichaftlichen Nationale 
Neichtums von großer Bereutung. 


une 
Elektriſchlicht für Handtaſche. 


Man kann wohl kaum ſagen, daßtz 


die nachſtehende neue Einrichtung ei⸗ 


nem ſehr dringenden Bedürfnis ab— 
hilft; aber viele faſhionable Evas— 
röchter dürften Handtafchlein, wie ein 
talifornifcher Erfinder fie ausartlüs 
geit bat, gerne kdauſen. 

Ein ſolches Handtäſchlein hat ein 
elektriſches Licht; dasſelbe wird am 

Außerdem iſt 
ein kleiner Spiegel, der auf einem 
beweglichen Arm montiert iſt und 
jede gewünſchte Stellung einnehmen 
kann, im inneren Teil des Rahmen— 
werkes. Wenn man den Spiegel nicht 
benutzt, ſo wird er geſchloſſen und 
verſchwindet in einer Falte. 


Wenn man es wünſcht, kann der 


Spiegel das elektriſche Licht tief in 
das Täſchlein hinein werſen und ſo 


das Geldwechſeln erleichtern, und 
darin beſteht wohl der pralkiſche 
Hauplnutzen der Elektriſchlicht-Aus— 
ſtattung. Im übrigen kann das 
Licht auch auswärts auf die Trä— 
gerin geworfen werden und ſo für 
dieſelben Zwecke dienen, wie irgend 
ein gewöhnlicher Toiletten-Spiegel 
Es iſt irgend einen 


das 


Natürlich iſt ſür das Licht auch 
eine elefirifhe Batterie notmendia; 
biefe befindet fih aber gany auf dem 


Boden des Täfchleins und 


' nur fehr menia Raum ein. 
— — 


— Sie kennt ihn. — 
der Herr Gemahl iſt mit dem Motor— 
cycle ausgefahren — ſchon lang? — 
Hausfrau: — J bewahre 
noch hier in der Umgegend liegen. 

— Loyal. — Landesfürſt (zum Bür⸗ 
|\germeifter einer Heien Stadt): Warum 
Imwurde eigentlich bie Veſteigung dieſes 
'Sügels Ins Reitprogramm aufgenoms 
| men, Nt er vielleicht hiſtoriſch? 
Dürgermeiiter: zu Betahl — feit Eure 
Hoheit ikm beitiegen haben! 

Siobf du mid) Wirth? —— Rödin: Das 
x m . 3 8 
fiehit du be. nie dir ja h 


an 


‚uit Auto nber Andent 1 


) tz man zu alauben, dab der Papterbrei ! 
Die Yirmee fit! ,., au © 0% Bap 


nimmt, 
Fremder: Ach, 


er mu | 


— — — — — 


ne verwegene und bis jetzt eingig · 
artia. Tour. 


Noch nicht So viel? Jahre ſind es 


| 


heutzutage das yer. dab das Dampfrok ichließlic den Antrag geftelit, Frl, Nellie Gar: 


„uch den Höhentamm des fünameris 


tanifhen Inden = Gebirge: überftieg, | 


mad nur nach llebermindung unge: 
heurer Schmierigteiten und unter 
üufgeboi der tühnften modernen In: 
genieurd«-ftunft möalih mar, Doc 
heute fieht da8 Publitum, das ſich 
jo fhhnell an alles gewöhnt, tige Er- 
sungenthaft bemmahe als eimas 
Selbhiperftäandliches um. 

Über eine fuft noch tühnere, ob=- 
mohl bei weitem nicht jo tpichtige Xei- 
ftung iit neuerdings ebenfalls in Die: 
fer bimmelftürmenden und fo gut wie 
pfadloſen Gebirgämwelt gelungen: 
namlid lleberquerung bderfelben 
nit einem Mutomobil, unter fait bes 
ftändigen unheimlichen Gefahr:n! 

Sohnfon Martin, ver Gejc,äftd- 
fübger einer ameritanifchen Kraftiva= 
gen-Agentur in Buenos Aires, Yrs 
gertinien, war ber erfte, weicher bieje 
in ihrer Art epochemacdende Yeiftung 
erfolgreich ausführie. Er hatte War 
tungen und Entmutigungen genug 
erhalten; aber nicht3 konnte ihn von 


Di 


der Ausführung feines gefaßten Eintz | 
Ichluffes abichresen, und schließlich ; 
ber ! 
io 


tie man ibn eben gewähren. 
Nachfolger wird er wohl nict 
jchnell finden, und aar an eine Yuto- 
mobil⸗Route für ven 
Veriehr iſt in abſehbarer Zukunft für 
dieſe Gegend wohl nicht zu denken. 

Die Fahrt ging von Mendoza, Ar— 
gentinien, hoch über die Anden nach 
Los Andes, Chile. Das iſt nur eine 
Entfernung von 155 Meilen, — aber 
was für ern Wen! 


Yrüder einmal, ehe man an bie) 


Erbauung der 
Dachte, eriitterte eine Art Manlejels 


rad, melder fehr Teile Höhen Hinz | 


auf und herab gina, oft aud um 
ſcharfe Ecken ſchwindelnder Bergklip— 


pen und Klüfte, oder auf ſchwanter 


Brücke über 


Ströme. 


reißende, donnernde 


hier ihre Fracht-Gefährte durchzu— 
tringen zu fuchen, troßtem 
Maulejel jehr fuhlicher find, 


ilt großenteilß zerjtört oder verfal- 
len! Gerplle und Sties fperren viel» 
sch den Weg, oder was von ibm 
‚noch übrig tft. Yu allen andern Ges 
fahren hin mußten ber aenannte Auts 
ler und fein Helfer oft ausfteigen, um 
tie Hinderniffe aus den Mege zu 
räumen, und auf einer langen Strede 
legten Tte nicht mehr ald einen Kilo: 


meter pro Stunde zurüd. Jum Glüd | 


hatten fie mentaftens immer gutes 
letter, — ein fihwerer Gemwits 
terfturm höätie 
dein Garaus gemadht! Dod fie er: 
reichten „Fuß bei Fuß“ ihre Ziel und 
wurden ald Selben gefeiert. 
— — 


Nordamerifas einzige Tropenwelt, 


ſchung hingebe, möge ſogleich bemertt 


ſein, daß es ſich in den nochſtehenden 


Zeilen nur um ein ganz kleines Fleck— 
chen Erde handelt. Florida und Ka— 
lifornien haben wohl zu einem guten 
ı Zeil, was um e.ıe halbiropiihe oder 
untertroptfche Beritation nennt, ber 
bie einzige belllommmen 
Stätte der Der. Staaten im engeren 
Eimne it Balm Springs 


Das iſt eine Willten-Dafe im Atte | 


'Berften jüplihen Teil von SKalifor: 
nien, und fie wird nur von jehr me 
nigen aufgefugt, 


250 Fuß unter dem Meeresfpieael; 


und fo heiß tft es hier —— bei gemüs | 


gender Feuchtigteit —, daß das ganze 
Jahr bindurh ein fajt unglaublich 
üppiger Pflanzenwuchs ſprießt, wil— 
der und anderer. Feigenbäume von 
enormer Größe kann man ſtets in der 
ſchönſten Pracht bewundern. 


und Apfelſinen find zu allen 
in beiter Güte zu haben, 
Man darf 


a7 


lorado-frluß aefpeift wird und Dur 
die Oaſe nur fließt, um am Ende, 
nächdem ſeine Miſſion gleichſam er— 
füllt iſt, völlig un Boden zu ver— 
ſchwinden. 

So ſchön auch hier die ſchaffende 
Natur iſt, ſo wird ſich wohl niemand, 
der eine feuchte Hitze nicht liebt, auf 
die Dauer behaglich fühlen. Im— 
merhin, als Nordamerikas 
Tropenwelt hat die Oaſe die Bedeu—⸗ 
tung einer großen Kurioſität. 

—me 
Noſtradamus. 

Der Nirolog Nortradanms Freß 
eigentlit Michel de Notredante md 
stammte aus einer ehemals jidiihrn 
Familie. Er wurde 1503 in St. 


Yemy in der Provence geboren und, 


lich 


Sei⸗ 


ſtudierte Medizin, beſchäftigte 
aber dann mit der Aſtrologie. 
ne 
die er 
ſchrieb, 
und ihre 


in gereimten Quatrains 
erregten durch ihren Ton 
Dumkelheit großes Aufſe— 
ben. Heinrich 11, von Frankreich 
muchte ihm große Geſchenke und 
Karl 1X. ernannte ihn zu ſeinem 
Leibarzt. Er ſtarb am 2. 
1566 in Salor 
daß 


ſo 


Per 
Die 
RWit 


Urſache, 
| wohl auch darin zu ſuchen, daß ſie ihr 
| gendue3 Nlter angeben mitilen. 

| ‚EommersBorbereitungen— Sie: 
Du, Männden, millt Du 


da tmill ih für mi und die Mädels 
Badeloſtüme draus machen laſſen. 


— Schwere Arbeit. — „Bin 
faput; fieben Gän ae 


BD , 8 


allgemeinen 


Trans-Andenbahn 


Nur die geſchickteſten und 
verwegenſten Treiber unterfingen ſich, 


die | 


Uber felbit dierer Mauiefel:Prad | 


ihnen vermutlich | 


Damit der Lefer ich feiner ITäus | 


tropiſche 


Die Oaſe liegt nicht weniger als 


Rieſige 
Pompelmus-Früchte („Grape Fruit“) 
Zeiten 


ie Hauptquelle dieſer 
Herrlichkeit in einem ſchönen kleinen 
Strom fuchen, welcher dur) den Stos ,'" 


einzige | 


vielgenannten Prophezeiungen. 


Juli 


ö wenige 
Frauen ihr Leben verſichern laſſen, iſt 


eigentlich | 
Deinen blauen Schlips noch tragen? Er | 
bat vorne eiiten led. Gib ihn mir! —— | 
Er: Dir? Wozu willit Du ihm denn ba» | 
ben? — Eie: Du weißt, bat wir dieſen 
Sommer viel baden geben werden, und | 


en n) 


| "gen Rathe Cat, 722 Ro 7 — 
Es gericht geftern SO End ILL WB. Randalph kr: 


‚Str, hatte im Nachlafgericht geftern 
Braunichmweiger Honig:Lehfuchen, 


Pflaſterſteine, 
Pfeffernüſſe, 
Springerle, 
Marzipan, 
Geraucherte Gänſebrüſte, 


lin, die öffentliche Nachlaßverwalte— 
rin, mit der Verwaltung des Nach— 
laſſes von Frau Lucille M. Bridges, 
„Mutier der vollendeten Raſſe,“ wie 
Evelyn Arthur See, der —— 
der Sekie des „abſoluten Lebens“, 

ſie getauft hatte, zu betrauen. Die Ve ie 
‚Gefuchftelferin behauptete, daß ber  — Gervelatwurft, 
‚MWittmer, Stephen 9. Bridges, das eräuderte Büdlinge, 
Teſtament zerriffen habe; in biefem | Helländifhe Milhner Häringe, 

feien ihr, dereinft Dienjtmäbchen in | Geränderter Lad (in Scheiben), 
der Tramilie, mehrere — —* a 
lars, $3000 einer Schmeiter der | anarin: —— en 
'Erblafferin, $26,000 der Zochter, — ——— 

jetzigen Frau Karl Huch, 1535 Jane— Roquefort Käſe, 

way Terrace, und das Uebrige, etwa Camembert Käſe, 
| 322,000, Ser vermadit, der Wittiwer 

übergangen ivorden. Frau Scaler 
zog fpäter den Untrag zurüd, und! 
Bridges reichte dann ein- Gefuh um| 
‚Ernennung zum Nachlagvermalter ! 
ein unter der Begründung, es Teil 
fein Teitament vorhanden. Frau) 
' Bridges und ihre Tochter waren ber= 
einst eifrige Anhüngerinnen jener 
Sekte. 


Limburger Käſe, 
Waldmeiſter, 
Swetihenmue, 


Preiſelbeeren. 
da30didoſon 


nen 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die krau⸗ 
— ———— daß unſere gelledte 
zattin. Mutter. Schwiegermutter und 
Großmutter — 

Anıa Aöhfer 

am 20, Jamıar 1913 im Alter bon #1 

zabren fellg im Heren entichlafen it. 

MM Dtoe Weerdigung Findet ftatt am 23. 

if San., Rachm. 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 

2124 Dabton Str. mit Automobiles 

nah dem Montrofe Gottededer. Um 

ftille Teilnahme bitten die traıccnden 

Hinterbliebenen: 

Carſ E, Koehler, Satte, 
Ellaabeth, Charloue 
Kinder, nebſt 
Schwiegerſohn, 
ten. 


—- — — 
Feiner Unterſchied. 


Unter dem neuen Schiedsgerichts— 
geſetz, welches Entſcheidunden ohne 
Geſchworene durch einen Schieds— 
mann geſtattet, hat J. Kent Green 
entſchieden, daß die North Britiſh 
Mercantile Inſurance Co. Ben | ee — 
Schreetwind leinen Erfaß des an ſei⸗ 

nem Kraftwagen von einem — — — 
mann angerichteten Schadens zu F 

:feifien braudt, da bie Zeerjade nur, 
eine Veranligungsfahrt machte, den | 
‚bei jener Gefellihaft verficherten dJ 
Kraftmanen nicht ftehlen wollte, bie’ 
‚Derficherung aber mur geitöhlene || 
Kraftwagen einſchließt. Es war J 
dies die erſte Verhandlung unter je⸗J 


J 


nem Geſetz. 4 


— — —— — — 7 
8 Paul und 


modi 


| : 
| Todesanzeige, 


| - James O’Connor, 1349 N. Hed> | Freunden und Befannten die traurige Na 
tale Ave., tvurde heute zu Grabe ge⸗ a as mein geliebier Gatte sind unſer gu— 
| fetter. Als 26jähriger Jüngling er-⸗ 

blindete er infolge“ Jagdunfalls bei am 
Libertwille, wurde dann zwei Mal von | ten 
hier in Die Legislarır gewählt und 35 
ſetzte dort die Gründung der Blinden 
ſchule an der 19. Straße und dem 
Marſhall Boulevard durch, warf ſich 
auf die Muſit und wurde ein geſuch- 
ter Künſtler. 


Carl, Walter, 
 ımd Glemens, 
Schwiegertöchtern, 


m — og 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fratt- 
rige Nachricht, daß mein gellebter Gatte 

und unſer Vater 
Garl Gottlieb Finninger 

im Alter von 77 Jahren 1f Monaten 
und 6 Tagen eng im Herrn entichlafen 
it, Die Peerbigung findet Ntatt bom 
Zranerbaufe 505 Weit 26. Str, Mitt 
wod, der 23. Tannar, m 12:50 Ubr 
Pach mittaas utos nach Waldheim. 
Um ftille Teilnahme binen die frau—⸗ 
ernden Hinterbliebenen: 
Supbie winninger, Gattin, 

John Finniger, Zöhne. 


Andrew Weniger 
20. Januar 1918 im Alter von 73 Jab⸗ 
geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt 
Mittwoch, um 1 Uhr Nachm. vom Trauer 
haufe, 100 &, Menard Abe, Auftin, aus. Leis 
chenfeier wird in der Kapelle in Fordt Home 
Friedhof abgehalten. D trauernden Hinter 
bliebenen: 
Mary Weniger, Gattin. 
Emma Weniger, Rinder, 


wie 


Emit. Edward und 
= s = mod: 
Er war eier der Grüns! — 
der des hieſigen Gewerkſchaftsrates und | 
'der Mufifergemwerfichart, auch wieder— 
holt Vizepraäfident beider Verbände. 
— Auf Bontfagius tit gelten Fran 
| Bertha Benz, Battin des Herrn Auguſt 
' Benz, zur lebten Nube gebettet worden, | 
iunDd Die zahlreiche Beieiliging an Der 
der allaememe 
! Belichiheir, deren die Veritorbene fid; 
lerfreute. Am Tranerbaufe, 6350 8%. 
Hermitage Moe, hielten die Herren 
Bruno Buchmann J 


Todesanzeige. 
Freunden ud Bekannten die fraurige Nach- 
richt, daß unſer geliedler Sohn und Bruder 
Arthur Stemfe 
im Alter bon 11 Nabren geitorben ift, Beerdi» 
nung finder Ntatt am Mittwond, den 23, Jam! 
um 2 Uhr Nachm., hom Xrauerbaufe, 4427 N. 
ı "pers Ptve., fh der ebang.slirtberifßen: 
n | Tabor-Airde, Eimmmblide_ und Drale Plde., von 
da nah dem N „Ye Hriedbof. Lie frauer: 
ven Dinterblichener: 
Frauces und Guſtav 
Stemle, Schweſter. 
A ————— 
Todesonzelge. 
Freunden und Berannten die traurige Tach» 
richt, dei; unſer Rater 
Henrn Eisuner 

Sanuar 1915 in feinem Seim, 5557 
Ave. geſtorben til, DBecrdigung its 
ver flott am Witteoh, den 25, Danuag, um 2 
3. 9. Ymelb,| Die na En: 
5 ; die trauernden Sinterbitebenen: 
Matt. Rauen, Anton Geng und Fritz3 

Ma. Nauen, Anton vo. und Seh] Tpemnore 9, Truns A. und Guft RB. Gran 
Hilgart. Die Verſtorbene war vor Yena 4. Mactlit, Bernard P, Fidger ua 
ſiebzig Kadren in Zr. Gallen geboren) rau Nuna wießrearm, Kinder. moi 
'ımd hatte 1ST4 in Mürſhen Herrn — — 
Benz geheiratet; außer ihm betrauern— 

x Can JFreunden uind Befannten ® 
| pier Stinder ihren Heimgang. — 

- Seitern feierte eine alte Anliedle:! — 

Frau Sophia Kusbach, 
1834 Dahton Sir., im Familienkreiſe, 
aber leider anf Dein KHrankenbetie, ih 
ven 55. Geburtstag. 
— — — — — —— — — — 


— — — — — 


Trauerfeier zeugt von 


Erın 
modi 
ee — 


Stemfe, Eltern. 


und N. J. 
turze Anſprachen, und ein Quartett des 
Schweizer Männerchors ſang, wie auch 
am Grabe; das Requiem-Hochamt in 
der St. Heinrichskirche wurde von; 
Pfarrer Rüterboff zelebrirt. Bahrtuch 

träger waren die Herren Bruno Bun] 
nam, N. X. Glütſch, 


Yiofrı 


om 20 
krinceton 


Todesanszeige. 
traurige 
fer gelichter Satte uns Nietr. 
Guſtav Lau fr 
Beerdigungsonzeige fräter. 
hitten die trauernden Hinter 


“a 


rin Chicagos, 


entſchlafen iſt. Ant 
stille Tetlmtahnt: 
liebenen: 


| 

I 

| Bertha Lan, Geltin. uitay fr, Erid, Berta, 
Arthur und Lottie, Ander 

Um Näberes bitte BVelmont AN aufzurufen 
! u 


Todesanzrige, - — — 


die traurige 
Schwieger 


Geſtorben: Anng Marie Maute, geltebte Goat⸗ 
Nach: I fin des verft. Griitian .„ Mutter bon Unng. 
mat | HSenrb, Klara, Nobu, Milliam und red (Mach 
vlögmeh), Beerdigung Mittnodh, um 1:50 
Nakhur., vom Trauerhnife, 2729 No. Srancidco 

| Me, nad der Dırmboldt Mark beutfhen ebarts 
itichen Nirde, Erfe Mozart und Shalelpeare 
nach dem Foreft Home Friedhof med: 


Freunden und Betannten 
dag imſere lebe Mutter, 
ter und Großmutter 

Auguſita Schuint. geb 

Sattin Des beritori 

‚ost 15, Nannaı g Uhr, 
Yeiden ist RO, Yei hre fanft ertfnlafe 

im ihrem Seim, z, Nihland Ave. LPeei- | 

!digung ası Donseratagn, den 24, Rat, um % 

Ubr Morgens, von Kowsſfes Kapelle, 1501 W. 
51, Ztr., nıte Automobilen nach Eden. Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Marenretva Zimmermann, Frau Ellza 
heth Bern, Fran Yinanita Goebin, Fran Den- | 
vietin Zoeller, Frau Katherine Roos, Kinder, | melde anı 22, 

Schwiegerſöhnen und Enlellindern. 


im 
rint 


Zur Erinnerung 
Mit tiefer Irauer, Wehmut und Ließe geben 
| fer mir heute Des Tobedaaed meiner Meben 
Gattin, unſerer Mutter, Schwiegermutter und 
Großmutter 


nr 
N 


Garoline Mraufc, 
Senuar 1917 aus unterer Mitte 
genommen murde, 


nel 
nebt 


biſt du unſerem Serzen 
und nicht vergefſen. 


Todesanzeige. 
u Berwaendten, Freunden und 
die traurige Rachricht, datz 
unſere Mutter und Sc 
Yieie Oblrogge 1° — — — — — ie 
am Tonntag, den 20. Jamar nds 53245.1 
im Alter 70 Jahren ſanft im Herrn ent⸗ esiern Cas © 
fotafen sit Ncerdisung jindet Hatt am! 


Tonnersiag, den 24, ar, u 100 Son. Yndertaking Co. 


cha! 1719 fin! r. um 2 libr | 


'.' Migigen Ave, n. Nandoiuh Str. Ceutrai 


weisgeichätie in ber gausen Gtad 
— pie Beerdigung im jedem Teint 


D. 8. Sattler, Vröj. 


— | Geihieden don uns 


immer nab’ 


Gewidmet von A. Kraufe, Gatte, nebſt Tochter 


gelieble Get > . 2 — 
Schwiegerſohn und deren Kindern. 


| 
m | 
Befammts n 
germutter 
A hends * 


hrır 


| 
I 

tee irdte 3 
‚ bon da m ı | 
l 


ebnoldg u i 
nach dem Cenc ot 
nahme bitten: | Bir 
Heinrich Ohlrogge, Gatte. Elſie Entronge, | 

Yerija Zamlow, Herman Ehlrsgae, stinder; 

nebſt Angehörigen. dimi | 
Todesanzeige | 
Freunden und Belaniten die tranrige Nacı- | 

I 
| 
| 
4 


ordia-Friedborf, Ami ftil 


Buſh Temple Thenter 


Te, Superior 4819. 


|richt, dan unfer geliehter Vater umd Zchivie: 

gerbater 
Sohann Waihbuid, 

3011 Caral im Nlter bon 74 Sabren 
felig im Herin entichlaten ift, Beerdiaung fine | 
det ftatt am Ponnerstan, den 24, Ram, 850] 

| Mora., vom Tranerbaufe, 3011 2 | 
nach ber AlbphonfusAirche zach 


Ave 


Mittwoch, den 23. Jannar: 


DER STROM. 


Tonnerstag, den 24, Nanuar, 
Zn Gunften der Dentihen Geicliihaft: 


Die verjunfene Slode. 


den 25 


tft 
dem St Bonifazius-Friedhbof. 
Hinterbliebenen: 
O. Mathtas. Hargareth, Anna, Michael, Veter, 

Joſevh, Eatherine und Leoua, Kinder. Jo⸗ 


hanna Waſchbuſch, Scawiegertochter. Freitag Januar: 


Die rätſelhafte Frau. 
| Sonnabend, den 25., und Sonntag, 27. Jan.: 
„Laus der Gute‘. 


dimtt | 


Tobesauzeige, 
Freunden und Vefannten die tranrige 

ricbt, das unfere bielgeliedte Mutter 

Frieverita Wittenborn, * a2 


Nilllam ‚am R 
Unterjtütt : 
3 


2 Naören fait im 
" Ing findet toll, die 
notlei: 
denden ii 
Reteronen “4 


Feitlihkeit 


23. Januar, 


Nach 
dimi 
Gattin Des veritorb, Wittenborn 
21. Aanuar im Altzer von 
verrn entſchlaſen iſt. B 
arı Mittnch, den 25, Sar., ur 1% 
bon Wreina Aanelle, 1723 Carrabee Str., nacdı 
dem Gracelend-Friedhof. Die trauernden Sin 
terbliebenen: 
John, Louik, Otto und Frau Emma Jenfen, 
Kinder, nebit Verwandten. 


Todesanzeige. Grohe 


d Befannten die raurige Nach- Mittwoch, den 
geliebter Gatte und Vater in ber 


Fred Huch * 
Per * urnhalle 
geſtorben iit Deerdigung am Dommerston Nordseite 1 uw. ndüre We 
um 1 Uber Rachm. vo der Rapelie 2346 ®. | Pallmanns Lraeller. ——— ö —— 8 
| Medion Str., min Antos nach MWaldhetm. m | Liane uns = Base 
= silmahme PRiiter is Arauer 8 9 dmu € 3 — ti⸗ 
er Zeilmabme bitten die drauernden Hinter | führumg. — seilrede, — Gintritt 50 Cents. 
Een — a .! Anfang S Uhr 15 Abends, 
Breverida Hud, Gottin Marl, Erneit m 
Tonis Huch, Frau Narob Hoilinger und fyran | 
Dhcar Kruch, Kinder, dimi | 


— — — — — — 


ee Alexian Hospital Aid Society Benefit 
Tobedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nass | bard und Bunto Bartı 


Kt, dak 
Chartes Hanſon, — in der — 


dolv lace, 741 
elle di om „Sanıe eit. Alphonius Schulhake, 
oſvi to! > $ Ss = 2; * > 


Freunden un 
ricot, das uner 


ri 


pe 





Aus deutfchen 


Nene Namen. — Oberit Guido 


* 
* 


Rereinigte Sänger. — Sti 
Deutſche Vorſtellung. — Eine jhneidige Antwort. 


Kreifen. | 
ur — Benefiz-Honzert. — 2 

ng für das Note Arenz. — & 
% 


Hoonsoo000000000000000000000+-E | 


Cincinnati, D, Die-Weftern | 
German Bant hr Fred Herten-⸗ 
itein al3 Präfidenten wirb auf Be: | 
Ihluß der Aktionäre fortan den!Dd 
Namen Weitern Bank and Truft Co. 
tragen, 

wit Oberit Guido Ylges it ein! 
Mann ins Grab gefunten, der fih's 
noh der Yreundihaft Abraham 
Lincolns hatte erfreuen dürfen. Er’ 
mar 1832 in Abriweiler geboren und 
tam Anfang der 50er Jahre nad 
Amerifa, wo er teils fchriftftellerifch, 
teils als Apotheter fi betätigte. 
Später ftudirte er in Lincolns Ad- 
pofatenfanzlei die Rechte, ohne je bie 
Anı.altäpraris auszuüben. Im Bür- 
gerfrieg diente er ald Kapitän im 
. Armeelorps, trat nad) Beendigung 
des Krieges in die reguläre Armee 
ein und biente 20 Jahre im äußeriten 
Weiten ald Offizier in ununierbro- 
chenen Indianerlätipfen, zulegt warf 
er als Dberit des 18. Regulären Jn- 
fanterieregiments den Aufitand ber 
Siour nieder, der mit der Gefangen 
nahme Eitting Bulls endete. Von 
Minneſota kehrte er 1886 nach Cin—⸗ 
cinnati zurück, wo er langjähriger 
Mitarbeiter des Cincinnati Volks— 
blattes war. 

New Vort, Y. Wie nicht 
anders zu erwarten war, gejtaltete 
iich der Benefizabend ded Deutichen 
Prepklub zu einem erhabenen Kunit: 
genuß fomohl alö auch zu einem ae- 
jellfihaftlihen Ereigniß, und der Ge- 
danke, ftatt der üblichen Iheatervor- 
ttellung ein Sonzert in Carnegie de 
Hall abzuhalten, erwies fih als 
außerft alüdlih, Johannes Sem- 
bad, Yrau Melanie Kurt, Arthur 
Friedheim und der Drgelpirtuns 
Hugo Zrötfchel ernteten raufchende 
Ovationen. 


Newark, N. J. Johannes Wer- 
ſchinger leitete bie erſte Geſangs⸗ 
probe der 13 Vereine, die fortan als 
Berdinigte Sänger von Neiwark ein: 
mal im Monat gemeinjchaftlih das 
deutfche Lied pflegen mollen. Yn 
120 Sänger nahmen an der Probe, 
teil, 

Dapvdenporit, a. Mie im ver: 


4 


(Eingefan»t.) 


— — — 


Res Eitiensungen aus bem Qeferfreis tfr die | 
Meaaituon nicht verantwortiih. Bufäriften 
mülfen möglift Tar und Tura gebalten und | 
rei ten perfäniiden Singriffen, Das Bapter | 
nur muf einer Seite ‚geißrieben fein. Rur! 
Sıleriiten welche den Memen umb bie brelle | 
+8 Binfenber& feaaen. werben beröftentli@t. | 
An die Redaktion der „Wenbpoſt“. 

Vorige Woche beſuchte ich ein Wan⸗ 
delbildertheater auf der Weſtſeite. 
Dort warde jedem Beſucher eine Karte 
ngebändigt, worauf er ſeinen Namen 

id Adreſſe ſchreiben ſolle. Auf der 

ſrand der Name einer „Real— 
*ate“ Geſellſchaft. Den nächſien Tag 

Alte ſich ein Agent ein und brachte 
die Karte mit. auf der mein Nante | 
Hand, und tagte mir, daß ich eine „Lot“ 
gewonnen härne, welche 100 Dollars 
mert ſei. Seine Firma laſſe einen Na 
nen aus 500 ziehen, und da ſei mein 
Name gezogen worden. Lotꝰ be⸗ 
finde ſich in Michiamı, ſei für 
Titel, Zreuern uf. 12 Dollars zu be 
zahlen, Fünf Dollars müfle man anbe: | 
zahlen den Reſt ſpäter im der Tffice, 

Dabei zeigte er ven Plan, PBeristitel 
ulm, Am nächsten Tag ftellte ich Feit, 
daß der Agent mich belogen hatie, 
Niemand eine „Lofi“ gewann, ſondern 
Das einem Jeden das Gleiche geſagt 
viwde, um Durch Dielen 
ſche Vorſpiegelung den 
„Note“ aufzuhängen. 

Der wahre Zadiwerdai 
Spefulantenfonzern Fauft nen Land: 
fompler für ımaefäbr 5 ollars Der 
Here und Icate ibn in Vauitel 1 
wobei ie 12 Dollar: für je 
verlangen und dabei einen 
winn einbeimſen. Bez ablt ı einer 
Dollars, ſo befommt er den 
—— und hat eine „Lot“ 

ı Gegend, wo sie 
ven no feine 10 Dollars eri 
Ferner tit Der Kontralt To ab, 
daß Jeder das angezahlte Geld 
liert, wenn er Die „Lot“ nicht nimmt. 

Es ſollte Dies Sedermann eine War: 
numg Sein, aiche Namen und Adreiie | 
iremden Leuten zu geben. Stonmt em 
iolher Schwindler von Mgent in’s 
Haus, der durch Derartige Irtds md 
talibe Boripiegelungen die Leute zur) 
betrügen jucht, io follten jie den Kerl] 
Ginmiswerten. Wenn Iemand Grund: | 
eigentum faufehı will, joll er in ein be=| 
fannies reelles „Neal Citate“ »Geichäft | 
eben, und ſich nicht mit zweifelhaften 
Spefulanten = Gefellichaften einlajien. 


Achtungsvoll, | 

I 8. | 

—— | 
Brieffaiten. | 
' 


Ir 
‚ gl 
% te 
Die 


und c3 


da! 
Yeuten Die! 


tt 
et 
Do 


der: Ein 


t 
i 
s 
\ 


‘ 
len J 


9* 
VULı 


2. ©, 44. te find durd Ihre Heirat uns 
gariſche Ztaatsb ürgerin 
Ainber find amer 
den Rer, 


geworden. 
faniſcoe Bitr 
Staoten geboren 

Alter ibonnen 
binftehtl ich fit er Konl 
D urchaus in" reritän * ich, | 

‘Y | 

millo eſterreich Ungarn brauchen 
isch amd. Feb ruar Pass rzaiftriren Iafien, | 
I 
l 


Sbre beiden | 
ger, falls fie in | 
fonst nicht. 

* Ihre Anfrage 
Eſtate Liſten“ iſt uns 


find, 


Ser. M. — Benn der Manı Sie tätlich be; | 
drebt bat, fo Fünnen ic ibn verbaften und | 
unter #riebenebürgigaft itellen Iaffen. Hat! 
die Wamille Feine „ieafe” auf ein Jahr, fa! 
ünbigen Sie ihr die Wobnung. Sie miüfien | 
aber 39 Zage fyrift geben. Bieben die Mieter | 
—— Ablauf ber 30 Tene nicht aus, fo Tönen | 
ie einen Au Siegungäbelehi erwirlen. 
m Iter Lefer, Kimboll_five — Der Te 
ireffenbe iit amerifanifiher Pürger, 
* 3. — O⸗ſlerreich⸗ Ungariſche Staatsbürger 
ın mar end ‚enemmh aliens“ brauchen ſich 
aber am 4. Tehruar nid mie de Reihadeut: 
ſchen regiitri ren Au laflen Sie fönnten nur | 
nit rer Einmiilit iauna in des OHeer eingereihbt 
werden, — Mir fönnen Abnen bier feine Mr 
leitung aum Gerben ven Wellen geben 
Streu &@cd. — !iniragen, die ih aut Koch 
esepte beziehen, werben nid im Prieffaften 
londern in der ‚Eonntagheit” in der Spalte | 
Grhetene Rezepte” beantwortet. Sehen e 
alfe am nädften Eonntag dort ned, 
Alte Leferin. — Die offizielle Rate iit: | 
Nbendpott 30 Gents der Monat, Sonntagpeft | 
15 Gent: der Monat. | 
—A Kur menn Sie tatfähli im Be: | 
tige des Qürgerdrieis ind, brauden Sie fich | 
nioet regiitrizen zu fafleit, ] 
san ttlie @d.. Joma. — Eine Klimaber- 
ändersiig fottie mur auf Grund ärztliche nHates 
umd nach genauer ärztlier Unterludbung Por: | 
ammommen erden. Der Mat eined Laien | 
tönnte da großen Schaden ſtiften. 
8.9. — Benn Sie den- Bürgerbrief befigen, 
ts find &ie ur der Ber, Sinaten und 
brauchen fi nit vegiliriren zu Ile 


— ende fi a 
— 


—— 


ei 
Sie | 


‚einen Teil dem Roten Kreuz übers 


‚gen 
\®ange, der gegen Ende Fei 
'gehälten werben fol. 

'flagge de& Vereins trägt 


ı Deutfchamerifaner, der im Baubhand- 


Eefrer 


Politit zurückgezogen 


für geraten halte, 


ind. 


| adtung für Reidsdeutihe“ 
; ten, 


franen de 


! nah 


Tri und falz | 


|berjucht baben und welche uns feitz 
| dem Briefe geichrieben haben, Die von 
!ı Freude und Dankbarkeit überfliegen. 
"dem Xhr nachitehenden foupon ein- 


|bon Eurem Apotbeter je kt 


gangenen Jahre mird auch heuer 
wieder im Gebäude der Freien Deut- 
[en Shhulgemeinde von Harry 
Dpipner alö Lehrer linierriht für M 
Eingewanberte erteilt, melde das — 
Bürgerrecht erwerben wollen. BR 
Die hiefige Turngemeinde hat von | 
dem Reinertrag ihrer Splveiterfeier | 
| 


al ad 
SE NUOFFER] 
Im 2. Eton. — Tel. Saumarler 3048. 


Reiner Klec:Honig 
Tiret von den Bienenzühtern and 
u * Ohio, Michigan und Wisconſin. 
vr si In 2%, 5 und 10 fund Eimern, 
Die Dienft? | Segiger Preis 60c, $1.20 und 82,40 
—— * a per Eimer, 
33 Sterne, ! ——— innerbalb 150 Mel⸗ 
en bon bier &c, 10c und 15 

Chri- dp 15c ertra, 

angelehener | 


112 Blood nliclih von Gbic 


iwiefen. Echon find die NR-- 


— 
zum großen Maskenbail 


im | 


r 


GCouncilBluff3,X% 
jftian Straub, ein 


Ja. Sendet Expteß oder 8. Money 


Order, 


5 Gall. oder 60 Bfund Kannen — 50. 


Bewahret dieſe Anzeige auf. 


+. 


werk tätig und aud mehrfach Mit- 
glied des Stadtrats iwar, ift im Al: 
ter von 71 Jahren aejtorben. Er! 
wohnte jit etwa 50 Sahren hier. | 


t 

Bomero y Ya. Paftor Wmn. | Wie der Engel die Tiere reden hörte. 
Schumann, Geelforger der hiefigen | _ 
deutſch⸗ebangeli iſchen Gemeinde, hat, 
der Forderung einer Abordnung bon! „Ned’ net io dalfet daher!” jagte) 
Bürgern Folge IAftend, feiner politi- |der — über die Knödelſchüffel 
ſchen Geſinnung wegen die Stadt hin zum Engel, der eigentlich Engel-! 
verlaſſen. bert hieß und nur um der Kürze, 

St. Louis, Mo. „Marien- keineswegs um irgend welcher 
fäden“, ein Karatterbild bon Mar ı himmlischen Eigenſchaften willen, 
Hetzold, mit Oito Reuter und Elara vom Bauern wie vom Altgeſinde har 
und | „der Engel“ genannt wurde. „Red 


in den Hauptrollen, 
Sigmund Eggers Schmanf „Alter net jo dalfet daher,“ fagte er od) 
Yügt vor Iorheit nicht“ fa men inn nals, als der E 
r Schweizer Halle am Sonntag wortete. „A Schand' 
Aı führung. r Lackel — * du fo was 
90, N. Dat. Die Mitglie- | Hob' i 
hieſigen Frauenhilfskorbps, 
Miu eine Reſolution ange— 
nommen hatten, in der ſie den Gou— 
rerneur darum erſuchten eine Aende— 
rung des Namens der Staatshaupt-1 
ſiadt zu veranlaſſen, erhielten von ihnner mod) jtunmm, denn 
dem Gouverneur bon Nord-Dalota, eben ſcharfen Blickes 
A. Frazier, ein Schreiben, in dem tm berauszufriegen, wo 
er darauf hinmeift, daß fi Bigmard größte In der Schüffel Tage. 
ihon feit langem bon der deutſchen in dieſer Hinſicht berühmt 
und mit ben Iharfes Augenmaß. 
gegenwärtigen“ politiſchen Verwicke⸗-⸗ Als er endlich 
lungen nichts zu tun gehabt 
Er erklärte, daß er es deshalb nicht 
den Namen der 
Hauptſtadt zu ändern. 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Der Bauer antwortete nur mil 
einen undentlichen Grungzen, 
nichts vom Reden, und beim Efien 


ſchon gar nicht. Auch der Engel blieb! 


jetzt der 
Er war 
für ſein 


ne 
Ik 


em etliches itberragte, Tegte er zu 
| nächſt ſidgreich und ſchützend zu 
2 ſeinen Löffel auf ihn, um der 
ör geſammten Tafelrunde klar zu ma⸗ 
WillE. Wenn Sie noo fein Vollbürger 
fo mürfen Sie fi am 4, ‚Sehruar chen: „Der g’hört mein!“ Dann, 
reginriren laſſen Sic iinden fa täalich die 4 als er nur neidtiche Blide, aber Feine | 
naue dieshezügliche ündigung für R 
deutſche in der „Abendpoſt“ 
A. A. 100. — Bür Site ommt die zw te, ſagte 
wade an I, Chicago Mpe., fir. 1123 l 
cago Ape.. in Betracht, 
V. K. — Wenn Sie dei fafr tägl ih in ber 
„Abendpofi” ericheinenden Artilel: „Zur We‘. 
ein mag tefen wolle | | 115} 
Daraus erfeben, Daß Sie = 
hherbaupt feine Teugen der heiling‘ 
Ircd'n!‘ 


„Manche red'n a beim Tag!” lag» 
ite der Zcpp, teils aus Ueberzeu— 
'auma, teils aus Nadye fiir den Mno>» 


Annerxionsgelü ſte um ſich her merk— 
er in ſeiner- mundfaulen, 
ſchleppenden Art: 

„Wahr is! 
Dös woaß do a jedes Kind: 


——— Nacht Fönna d 
brauchen. 
1%, 23 Kir Prim 
E. F. M ir lat 
was dem» arzilichen 
naheliegenden Gründen 


Sic 


rumg 


tbil® genügt. 


en und auf Den ur | 


Spezintiiten 
je | 
mie In, j 
J 
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Ba ul R 
ſcyreiber Nobert m * 
nem Amt⸗zimmer Dem Crael 
und Randoiph Str., De ag 


Lena B. — Mir wurden mit ſolwen An nicht weh, 
A enzufändigen. "von ee m, Sepp, 
u fen, SDolen inet we 
%.. |Chriimmetten 
n ihnen aud alten gerrünfchten | mitm Diichkuriren an! D 
tsSerater ji der mäciten Mrd Ochſen, d' Küah. . . all 
et J——— > * 
F ee „turirt! Mechſe net wiſſn, 
dos Nnmenbaune werden diſchfuriren?“ 
— — —— Na“, ſagte der Sepp geiſtesab 
ate voſpitol weſend, denn nun war er mit dem 
„VBiſiren der Knödel beſchäftigt. 
an miſchte ſich auch die Kathl ins Ge 
Fpräc, die Fejte Oberme ;d mit den 
Rechtsanwalt red Plotte, Uning | Tanken Augen und Dem Teden 
Buildinn, 127 Nord Denrbern Sir Schnabel, der dem Sepp ſo gut ge— 
Simmer Pr. 1444, gint nachſtehende ſiel und mit dem auch der Engel 
Auskunft auf ihm übermittelte An gern nähere Bekanntſchaft gemacht 
“ie hätte, wen midbt die Kathl. . . Tuifi, 
ere 1. ar das a grob’s Yuda! Eme Wat: 
9° I fchen batte fie dem Engel aegeben, 
‚als er sich ihr zärtlich nabie, day er 
'getorfelt war, als ob ihn eins der 
e/Mytos gqerilien hätte, die alle Tage 
die Yanditrae entlang, nadı 
burg bineinjaaten. Und g ſchimpft 
|batte fie dazıı, fo was war dem Engel) = 
von einem Weibsbild kaum je vor— 
Das gelindeſte war noch 
Depp, eledinger, bald no’ | 
na ſchmeiß i di um— 


der feine Stich 
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⸗ 91 
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allache 

tal! 

dt geie 
Ita boben 


„de lafien Zie alfo 


ne 


riſſe 


lage anfizengen, Salz 


rötige 
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„ven 
entrichtet un ci 
tab 


v tem 
im weder r 


nipruch al —* Ui un : 
ichleten Miete. gekommen 
geweſen: 

mal anfangſt, 
anada, daß d' deine Boaner 
Bſchoadtüchel (das 
Bauern bei Hochzeiten, Taufen uſw. 
Speiſen heimtragen, die ſie nicht 
mehr aufeſſen konnten) hoamtrag'n 
kannſt! Der Bauer würd' eh a Freid' 
hab'n, wann er ſo was hört!“ 

Der Bauer — das war nun frei— 
lich das Kitzliche an der Sache. 
fragte natürlich nicht nach, was 
Knechte und Mägde außerhalb des 
Hauſes taten, aber im Haus duldete 
er keine Liebelei, nicht aus morali— 
ſchen Gründen, ſondern weil er fand, 
daß er die Leute zur Arbeit md) 
nicht zur Liebe dinge. Der Sepp und 
die Kathl mußten daher auch hölliſch 
auf der Hut ſein, damit keiner ſie je 
beim Alten verklatſchen konnte. Der 
‚edle Zorn, der der Kathl das ſchöne 


enir 


Warum Hämorrhoiden? 


| Gine freie vrobe von Byramid 
Pile Treatment wirb diefe Frage 
nachdrücklich beantworten. 


„Helle! Echicken &ie ie eine Schachtel 
Vyramid!“ 

Euer Fall iſt nicht ſchwerer, als 

der Fall Vieler, welche dieſes außer— 


eben hatte, war 
ordentliche Pyramid Pile Treatment | 9° 


weg waſchecht geweſen, 
zum Teil aus Entrüſtung, zum 
aber auch aus Demonſtration ſo 


Probirt es auf unſere Koſten, in 
ſich um ihre 
ſtand. . . . 

„Wann d' Röſſer 
Motten diſchkurir'n, na woaß ja 
koaner was davon, koa nix wiſſen.. 
Und wos an ordenlinger Menſch is, 
der denkt an d' Mett'n und an ſein 
| Heiland, umd jpigt net um a Qug'n, | 
|ipia er ii von der Mett'n druck'n 
fımmt... 

Im erbebenden Gefiibl ihres * 
baren und frommen Wandels langte 
fie nad) einem Arödel, der dem der 


änner * nogitand und ver. 


ſchickt, oder koufi eine 6Oc Schachtel 
Nehmt 
tein Erſatzmittel. 


Freier Prode-Koupon 
Trramid Drug Compau, 
565 Ayremin Building 
Marfbell, Mic. 


Bitte ihiden Ste mir eine freie Probe 
bon —* Vüe Treatment, in einfa— 
dem Umidlag. 


nennen 


IRRE sonne ————— 
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| 


el nicht gleich ant- 


er hie +, ! 


er bifirte! 
die Stnödel, | 


herausgefunden! 
hate, |batte, welcher der runden Niefen jei- 
Senofien an Yeibesumfang od, 


Wahr und wahrhaftig 
in? 
Viccher 


das glaubſt oder 
in der 


R 
Jetzt 


in an! 
Zud, in dent die 


Gr) 


Gleichniß vom Bſchoadtüchel einge- 
auch nicht durch-⸗ 
ſie hatte nur 
Teil! 
laut aeihrien und getobt, damit jes 
“der im Haus bören fonnte, dah jtc| 
Tugend zu wehren ver: | 


mährend d'r 


 Abenbpoft, "Chicago, Se den 9. Iannar 1018 


zehrte ihn mit einer Schnelligkeit, 
die verriet, wieviel Temperament in 
ihr faß und twieniel tiichtige Arbeits- 
fraft, 

Den Engel jtörte der feine Stich 
mit der „Zug’n“ und „Tich um d’ 
|Mett'n drud’'n“ nicht im geringiten. 
Er genoß im Dorf eine Art von 
|Narrenfreiheit, lieh fich aber als 
Entgelt dafür au willig, ohne fie 
‘übel zu nehmen, alle möglichen oder 
auch nicht ganz möglichen Dinge hin- 
fagen. Er war ja von Saufe aus 
nicht verwöhnt — ferne Vorfahren 
hatten zum größten Teil ihr Leben 
im Straßengraben oder im Armen— 
| haus geendet weil ſie allzuviel Al— 
kohol in ihr Daſein geſchüttet hatten 
een hatte den Engel no in 
früher Kinderzeit der Hufſchlag 
\cines wildgewordenen Verde an 
| bie Schläfe getroffen, fo daß er zeit: 
IIchens ein wenig „taapia“ Glieb, 
man wußte nur nicht genau, ob der 
ı Schnaps feiner Ahnen oder das Roi; 
‚jener Jugend daran jchuld waren. 
Er war fein Sretin, aber er galt als 
ein „Depp“, weil er gar fo fchmer 
'und mundfaul redete und jo langſom 


dachte, daß er ſelbſt der — 


dẽchtigkeit auffiel. Und dann kam er 
mitunter auf fo abi ſonderliche Ideen, 
wie jetzt eben mit den —— Die in 
der Chriſtnacht reden ſollten. Kein 
Menſch rundum glaubte —*— mehr 
an ſo etwas — nur er, der Depp, 
hielt an der Vorſiellung feſt, die 
ııbm, Gott wer wie, ins ſchwache 
Hirn geflogen war. Das heißt, 
ſchr feſt hielt er nicht daran, Die 
| böhnifchen Miderreden vom Seppl!! 
und der Kathl ſchienen Eindruck auf 
ihn zu machen oder vielleicht auch 
wirkte die behagliche Verdauungs⸗ 
ſtimmung, die ſeinen zahll oſen Knö—⸗ 
deln folgte, günſtig auf ſeinen 
Eigenſinn ein, der ſonſt beträchtlich P 
war. Als nun gar erſt noch der 
Bauer den Mund auftat und ſagte: 
Engel, daß di 
mit 'n Liacht in Stall eini z'tapp'n, 
ſunſt ſetzt's was Da entgegnete 
er bieder: 

„na, Bauer! Wo dentt's denn 
hin? x ach’ do in d’ Chriſtmett n 

‚Meinetweg'n di ſchk urir’ n d' Röſ— 

ſer miteinanda was's meg'n. mi 
geht's nix o! J glab's a gar net... 
war bloß a Gſpaß . . .“ 
„Halt's Maul“, ſagte der Bauer 
und ſtand vom Tiſch auf. 
Dann ſprachen ſie alleſammt das 
Dankgebet und der Seppl 


Na 
mn» 


% 


Bauer dem Engel nod} eigens verbo- 
ten batte, mit dem Licht in den Stall 
zu gehen. Denn der Engel war halt 
doch ein halber Depp und hatte ſchon 
einmal aus Unvorſichtigkeit einen 
Stadel in Brand geſetzt. Das war’ 
fo was, wenn einem in der heiligen! 
Nacht der rote Hahn auf? Dadı gc- 
flogen Fame! Na, na, der Bauer tat! 

mohl daran, dar er den Deppen nod) ! 


eigens vermahnte, vom Stall meazus | 


'pleiben.. . Yon dem warmen, stillen | 
Stall, wo s ouch in Falten Winter: 
nächten ſo heimlich und behaglich; 
war wie im 2 Sommer hinter blühen— 
den Hecken. Der Seppl und die Kathl 
hatten eine — Vorliebe für 
daß das 
aber 
ver 


den Stall und freuten fid. 
Macttwort des Bauern dei 
gläubiſchen Engel von dieſem 
ſchwiegenen Paradieſe fernhielt. 
Mit ihrer lieben, feierlichen, 
Alter ſchon ein wenig ziktterigen 
Stimme rief die Kirchenglocke zur 
Chriſtniette. In allen Häuſern ver 
nahm man ihren Nuf, und aus allen 
Häuſern kamen die Gehorſamen her 
bei. Mitternacht war's, und 
winmelte die Doriſtraße von 
ſchen, wie ſonſt kaum bei Tag 
dicke Tücher und uralte Mäntel ge 
packt, ſtapften die iber einher, das 


N. 
ul 


We 
der vorhin 
rxXhz ef 

ih— 


den farbigen Wachsſtock, 
hei der Beſcheerung auf jede 
tenſchüſſel gelegen hatte. Neben 
nen, die Pelzmübtzen tief über die 
ren gezogen, 
das Geſinde, Burſchen 

folgte in kleinen Gruppen. 


Ir 


4 


und Made 
Die Karb! 


Rheumatismus 


—J—— bäustihe Behandlungen nelie- | 


fert von einem, ber ihn hatte, Er 


wunſcht jedem Leidenden zu helfen. 


A Geid Nur Eure Adreſſe. 
Jahrelange Leiden und Elend me t die) ſen 
! manır, Marl 9. Jackſon ve Zhracufe, Nem 
I Nort gelehrt, wie jhrediih MI pen mati amus 
ift, und er fagt: 


4 


| 


' 


| 


* Inet,“ öfters 
| gebrauchte 


| 


i„Stehende Schmerzen ;udten biinartig burm | 
meine Gelente“ 

Sur frübjabr 1893 erlrasmite 
ılidem und Mustel Rbeumati? 
etiva 3 Dabre Ichrediih. Ylimis, ı 
fuchte, balf, Schließlich in: id 
mich vollſtändig beilte, und er bat is 
ı ntemals wieder einaeftellt. Sch aab es ver: 
I fchiedenen Yeuten, welce Vredlich an Nheu: 
matimus litten und in jedem Fall Dglf ca 
| vollitdndia. 

Ach mwiritiche, dak Jeder, der an Sibe 
mus in iraend einer Born leidet ; 
fen macht mit diefem wunderbaren Seilh mittel. 
Schidt mit einen Gent ein; 
untenfrebenden Noupon aus ımd ich fende cs | 
End frei, damit hr r& probirt 
| e% erprobt und c& Cuc genolfe 
| Abr den Preid_daboit, eitien Dollar, 
fe, aber Wwohlgemerft, ih twili Guter 
nicht, wenn Ahr nit dollitüindig aufriedens 
ge itrift ſeid Sit 
\Marıım mod länger leiden, weint uch fichere 

Heilung in folder Seife frei angeboien wird? 

Schreibt heute 


ih an entzü 


vas ich ber 
| ich ein Mitter, 


ı das 


Deder, natis 


rt bat, fön 


einfens 


Freier Brobe:-Roupa 
Marl 9, Aadion, 42 D Gurney Lidg,, 
| Syracuſe, N. 
Sch nehme Ihr 
ie ait: 


\ 


Bis en, Cchiden 


€ 
| 
\R uunnnnunnnnnnnnsnR nn R nn net ne nr 


verTmenn ern nn eg 


net ungerjtebft, | 


und Die! 
| Kathl waren jehr zufrieden, daß der; 


bot! 


noch 
Mei: | 


Watſch 
ſchwarze Gebetbuch in der Hand und 


Oh⸗ 
ſchritten die Männer, 


Ich te] 


und teen“ 
T 


füllt einfach den | 


Geld! 


Das nicht recht und Billig? | 


m. 


: Yerfuhl, Euer $ Buftenpeil ß | 


mittel felbft, zu madıen. 


Ihr TFonut ungefähr $2 ſparen und 
habt dabei ein beiferes Mittel, ai® 
die fertig aelauften, Leicht 
berauitellen. 


Wen hr die beilenden Eiaenihaften aller 
beiannten „ertigen“ Huſtenmittel Tombintrt, 
würdet Ihr fanm in ihsen Die eanze Heilfraft 
baden, dle in dteicm einfagen „su Gaufc ber» 
gereitten” Hı ‚tten-Sörup liest, ‚beiten Serftel, 
ung nur einige Minuten nimmt, 


Kauft in irgenb einer Ayothele 2% Ungen 
FTineg (sum Pretfe don 60 Cents), giebt es in 
eine Tintflafhe und füllt die Rlafhe mit ein» 
faben: Enrup von aramulirtem Zuder, Die 
Befammtfoften betragen ungen 65 Gents 
und fie geben Euch ein volles Pint uften: 
forum, der tatiählih heffer ift, ala Ar 
feriisnemacht für $2.50 faufen tönnt, 
Ihmedt angenehm und berdirbt nie, 


Dieſes Biner- und Zuderigrup- Präparat ven- 
det fi bireft gegen die llxfahe des Huftena 
und brinat fait augenblidlin Erleidterung. E3 
löſt den Schleim, befettigt den unangene ‚men 
Nigel in Der Keble und heilt die wurden, ent» 
jänbeten CHleimbäute, mit denen die Medle, 
Bruit und Prondielröbren befleidet find, fa 
fanft und leicht, daß e3 wirllich eritauntä ift. 


Nas eintäginem Gebrauch befeltigt e3 meift 
den gewöhnliden Suften, und fir Bronchitis, 
Präune, Keuchhuſten und bronchiales Alidma 
gibt es nichts Beſſeres. 


Pineg ift eine höchſt wertvolle ldonzentrirte 
Zufammenfebung aus echtem norwegiſchem Fich⸗ 
tenextralt uñd ift feit Generationen gebraucdt 
worden zum ſchwere Huften zu bertreiden, 


Um Eintãuſchung zu vermeiden, achtet bar» 
auf, daß | Ihr von Euren Mpotbeler „2 Unzen 
Biner” berlangt, mit ausführlicher Unmelfung, 
nnd Tabt Eu nichts Nnderes aufdrängen. 
Eine Garantie boilftändiner Zufriedenſtellung 
oder Geld foiort zuräderitattet ivird mit Die 
—— Trüperat gegeben, Tde Piner Co. Ft. 
Wahne, Ind, un. 


| — — — * 
lonnte, zu ihrem großen Schmerz. 
nicht zur C hriſtmette gehen, weil ihre 
Bäuerin ging und die kleinen Kinder 

itterſeelenallein daheim laſ— 
ſen wollte. 

„Und woaßt, Kathl, bald du da— 
heambleibft. da is weniger a ind’ 
Ial3 bei die andern... Du, bu tuaft | 
jalleweil, deine Sad)’ ftad Furt, und 
ID paßt auf d’ Kinder auf und der 
I errgoft i$ g’wil; net bees, wann d' 
net in d' Mett'n fummit.. 

„Ja, ja, Bäuerin“, 
K athl, „frumm ſein farı ı mer 
all, dadazu braucht ma' kein Kirch'n, 
J halt net ſein kann. . .“ 
Die Kathl war eine zuverläſſge 
Perſon. Als ihre Frau gegangen 
war, ſah ſie bei den Kindern nach 
und freute ſich, daß ſie ſo feſt ſchlie— 
fen. Daun inſpizirte ſie genau das 
“ganze Haus, denn der Hof lag cine! 
ibalbe Wegftunde von Dorf ab. Ind 
Fials fie Schliehlidy alles in Ordnung 
fand umd nirgendwo Verdächtiges zu 
jentdeden war, fchlüpfte fie in den 
Stall. . . Es dauerte kaum ein paar 
Minuten, da ſchlüpfte noch jemand 
hinein, der nur ſo getan hatte, als 


ihn 
Er 


ob er zur Mette ginge, und ohne d dab | 


‚die anderen c$ merften, wieder um- 
gekehrt ivar der Sepp. Umd in) 
ihre r Herzensfreude merkten die bei— 
den gar nicht, daß nach etwa einer 
halben Stunde, ganz langſam, ganz 
vorſichtig, faſt unhörbar, ein Dritter 
geſchliipft kam und ſich ins Heu 
duckte. 

M Sixt, Bauer, ı bob do redıt 
fi hobt!“ ſagte der Engel am näch— 
ie Mi. 

teittügfich Sfelchte mut denselben ı 

scharfen Mugenmaß, wie geitern Die) 
Knödel. „Wia —recht?“ fragte der 
Bauer, der heute, 
tag redſelig aufgelegt war. 
die Viecher!“ ſagte der Engel gelaſ 
ten. 
I Der fathl wurde gleich ganz an« 
‘ders, aber fie hoffte auf ihre Red» 
heit und ſchürzte den friſchen Schna 
boel recht höhniſch: Hab'ns 
diſchkerirt während der 
Na,“ ſagte der Engel, „pviſchkerirt 
net, aber buſſelt, in oan furt buſſelt! 
Diſchkerirt nur —“ 

Weiter kam er nicht, 
ſem Augenblicke ſtand der 
und hante ihm eine 
en hin. 

Bauer ſtierte einen Augen— 
ohne Erleuchtung. 
der Bäuerin 


„Sol 


denn in die— 


Der 
blick ſprachlos, 
Der kluge Frauenſinn 
e begriff ſchneller: 
Kathl! Madl! Hoſt denn gar kei' 
Schamg —* 2!“ Da verſtand auch 
der Bauer und verlieh der Ohrfeige 
auf der Bange des Engels rückwir— 
Ifonde Kraft, — er haute nämlich 
dem Sevpp eine hin. 

Die Bäuerin kreiſchte 


—2a0 


und 

merte. 
„Manderleut, 

die heilinga 
wia am 


“ 


ſcham's 
z 12 
Tag rafft 


uta im 


all 


ma do 


945* 
Wirts 


ı Ar 
ı niet, 
haus! 


— 
La 


Sun 


4 


jeder bereits Die Übrferge 
Ihatte, die ihm gehörte, ſahen 
| Männer das Infronmme ihres Tung | 
Ietıt. Das G’feldhte mit Straut war 
and) zu gut, al3 day man fich durch | 
!den deppen Engel den Appetit hätte | 
‚verderben laflfen folfen. Nach dent 
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Eſſen hatte der Bauer zwar ein län— 
Zwiegeſpräch mit dem Sepo, 


geres 


Jund die Bäuerin redete auf dieKathl 


ein, da das —— Paar aber im— 
mer wieder betonte, „na, fo fan ma 
Das Wort „Nufgebot“ | 
‚und — die Sanvtiadhe! 
da fie beide fFiichtine Arbeits: 
'fräfte waren, die der Bauer nur un— 


ger en entbehrt hätte, neigte ſeinSinn 
Nur zum Engel ſagte 


zur Milde 
Jer noch: 
Und bald du. dämiſcher Lapp, 
nomal bei der Nacht in Stall eini— 
ſchleichſt, nacha nehm' i mein Steck'n 
di außi wia Kaibel, ver 
ſtanden? 

Der Engel grinſte blöd, der Sepp 


Pagdem | und die Kath! aber lobten tin Sirllen | gen: 


die Umſicht ihres Herrn. 


— — —— — — 


Langſame Bedienung. Der 


Rechtsanwalt Schwalbe bat einen neuen 
ureguvorſteher engagirt und erwartet 
Um ſo erößer | 


ı 
ſehnlichſt deſſen Ankunft. 
iſt ſeine Enttäuſchung, als 
| engagirie an dem für den Auftritt 
| ftimmten Tage nicht eintrifft. Endlich | 
| erhält Herr Schwalbe noch in jpäter | 
Stunde ein Telegramm: „Bahnhof Wü- 
itenberg., Soteleite beſtellt. 


der Neu— 


Tag beim Eſſen und piſirte das: 


am erſten C hriſt· 
„Zweg'n 


Mett'n?“ 


Sepp auf) 
fürchterliche 


jame 


enf do! 


die! 9 


be= | | 


Komme eriti red Boot von der Vartie 


— 


— Verlobung. 


Humorste von C. Rudliu. 


Wir unterhielten uns von dem und 
jenem, wie es ſich gerade ergab und 
von manchem anderen auch noch. 

Plötzlich ſagte Teddy Bowles: 
„Wißt Ihr ſchon das Neueſte? — Ich 
bin verlobt! Mit Florrie Sinclair!“ 

„Blech! — Die kannſt Du ja auf 
den Tod nicht leiden“, 
Lock. 

„Kann ich auch r!.ut,“ 
Teddy Bowles ihm ıereitwilligft bei. 
„Aber verlobt bin ich mit ihr doch 
oder, wie geſagt, glaub' es zu fein, : 
und tie das fam, bad tft 'ne ganz 
verdammte Geichichte!“ 

„2o3 damit!” — Und Teddy ſchoß 
los. 

„Eigentlich,“ begann er, „iſt nichts 
daran ſchuld, als der Fluß und dieſes 
Bild“ — und Teddy zog bei diefen 
Morten ein Bild aus der Brufttafche, 
das er und der Reihe nach verwies. 
3 war das Bild eines Mädchens, 
tas ihre Augen nebenbei aanz 
wundervolle Mugen - 
emporfchlug. 


%cd) erinnere mich 
mir zum erften Mal in die Hände 
fan. Ich las ein Buch und fehlug es 
zu. Ehe ich’8 aber zufchlua, Tuchte ich 
‚nach einem Buchzeichen, griff auf ben 
Tiſch und hatte das Bild in ber 
Hand. Das Geficht Hatte etivcd An- 
|{presiendes, nein, mehr noch, etwas 
ı Yadzintrendes für mich. Es fah fo 
unſchuldsvoll, ſo ſüß, ſo liebreizend 
aus. und mir war damals ſo freud— 
los und öde. Immer und immer wie— 
der nahm ich es zur Hand und ver— 
ſank bei feinem Anblick in ſeltſam 
ſüße, ſehnſuchtsvolle Träume.. 
ner verliebt. E3 war zu dumm, aber 
lich mar verliebt, verliebt in ein Bild! 
|  Diefer idealen Liebe gab ich mic 


dab ſie je in die Wirklichkeit übertra— 

gen werden konnte, ja, im Gegenteil, 
| al fie mid) fogar vor der Gefahr fei= 
te, je in Schlinge eines 
Weibes zu fallen und das — 
immerhin eiwas. 
alſo ohne Furcht in die Geſellſchaft 
von , Müttern und Töchtern, von 
Wittwen und Mädchen begeben und | 
jo — tat ich’3 bis geitern. 

Geftern machten mir eine Partie 
ſtromaufwäris nach Marlow. Flor— 
rie Sinclair war mit und einige an— 
dere Mädels, die viel netter —9* ge 
fährlicher waren, als Florrie S 

— welche ruderte. 


di 


zu rauchte ich und ſprach faſt kein 
Wort. Plötzlich aber — ruck, ſaßen 
wir feſt! Na, das war auch gerade 
nicht das Schlimmſte, was uns paſſi⸗ 
ren > ja tm Gegenteil, Florrie 
klatſche ogar fröhlich in die Hände 
und rief freudeſtrablend: 

| „Hallo, nun Find wir gefangki, ae: 
fangen!“ Und wollte fich ausfchütten | 
| vor adhen. 

' Na, und wenn's 
ſanft, 
lich, daß poetiſche 
mich kam. Dieſe 


eine ordentliche 
Stimmung über 
Flußſtimmungen 
lich. Man muß ſentimental werden, 
ſelbſt wenn man ein Mädel 
ſich hat, 
Seele widerwärtig iſt. 
Auch wir wurden 
Florrie Sinclair nahm meine Hand 
und meinte, ſie wolle mir wahrfagen: 
Tte faate, ich fei in ein Mädchen ner: 
| Ttebt, Das meine Liebe erinider 
war 
ihr wahrſogen. Ich nahm ihre Hand 
nebenbei eine ganz 
Hand — und begann die zarten Li 
Inien darauf zu ftudiren. ch Taate ihr 
num, ein junger Mann jet aanz unae 
heuer verliebt in Tie, 
| müffe seine Liebe erwidern. 
lachten wir beide, aber. der „Stim— 
mung“ angemeffen, nicht fo aanz von 
Herzen. Indeſſen wurde es fpäter 
und Ipüter, die Sonne fchichte fich all 
!mälie an, umnterguaehen, 


| 
| 
\ 


ER 


erklärte Tsred | 


pflichtete | 


| 


gen Himmel | 


„Wie ich zu dem Bilde gelommen 
‘bin, das mei Gott allein, ich nicht. | 


nod) heute, wie's | 


Ich 


— die natürlich um ſo williger hin, als gar 
* über- | nicht bie geringite Gefahr dabei war, ! 


| 
| 


anderen | 
war | 
%h fonnte mid) | 


| 
| 
| 
| 
\ 
— 


Den ganzen Weg bis gegen ** | 


I 
I 
I 
| 
I 
| 
} 
’ 


ihr recht iwar, mir | 
‚mar cs auch recht. Das fchautelte fo 
das Waffer aluderte fo traus | 


find miderjteh: | 


neben | 
ba8 einem im runde ber | 


fentimental. | 


Run! 
die Neide an mir, und ich wollte ! 


allerliebſte 


und auch fie: 
Darauf 


und bie letz⸗ 


ten rotgoldenen Strahlen fielen drurch | 


das Blätterwerf und inoben 
ı blondes Haupt. 
„Muß doch einmal ein aan; 


| Ruf ! reizen 
ıdes Mädel geivelen fein“, 


einen ! 
soldigen Strahlenfranz um Florries 


dachte ich | 


! bei mir, Ind wei; Gott, ich ftehe für 


richt, wie weit die „Stimmung dei 
Fluſſes“ auf 
gemirft hätte 


‚wenn ih nicht fd 


meinen Enthufiasmue | 
nell! 


nach meinem Talidman aegriffen hät= | 


'te, Ein Blit auf das Bild und — ich 
| 
| 
| 


war gerettet. , Ein Seufzer der Er- 


leihterung machte mir Luft. 
| „D", fagte Florrie 


ni ’ 


\„Wa3 haben Sie da?“ 


chens das ich liebe!“ 
So, nun hatte ſie's weg! 


Sinclair. | 


' Cie aber lehnte fich an meine | 


Schulter, dah ihr Haar meine Wan- 
gen berührte und flüjterte: 
Nic) & nicht fehen?“ 


„D geimik,“ fagte ich und reichte e8 ı 


| ihr hin. 
„sch habe mich aber doch jehr ver- 


„Darf i | 


I 


‚eos nid;t wahr?“ faate fie dann. | 


„Es iſt ſchon ſechs oder jieben Jahre 
‚Ile als e3 aufgenommen wurde, und | 
ichs Jahre gehn nicht fpurlos vor- 
über. ch will Dir aleih morgen ein 
beiferes aeben, Teddn, eins aber, 
| nicht wahr, muß ich Dir inirflich ſa⸗ 
auf zartere Weiſe iſt noch nie 
‚einem Mädchen di: Liebe geſtanden 
werben, auf zartere Weile iwurbe |: 
noch nie um 
gebeten.“ 

Und ih? - 

„Mein Sera befam 
daß das Boot 
|und wer iweiß, was für ein Unglüd 
| gefehehen wäre, wenn nicht ein ande: 


21 


LE märe. Auch dort brin he 


Brage 


“ 
“ag 


u ER 


„Ein Bild — das Bild des Mäb- | 


eines Mädchens Hawd|! 
nicht?” 


einen Schlag, | 
davon flett —* | 


gerade hin⸗ Ein Serge, Do 


— — — — 


| *7 ZU Grüne Stamps ! 


| bis Mittag. 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Lincoin = Sehool 
and Ashland 


Veilet Brand — 
Oel, fledenlos, flebt oder | 


aummiirt, nicht, - 10e 


beiter 10c Sul, 
die Flaſ ch 

Seide Pin Sirumpinal: 
ter, in allen Farben und 


Größen, einige . 10e 


s auf 


ben. die 5c Sorte, 
fpesiel l — u 


Tamenilippers, reiner Filz, in 
ten 7rilajohle, $1.25 
und jind ein wirtli- Bert; mit Dieiem 
der Bargain; mit 
— F * — — % —⸗ =” * - ”-r# 
J. V. Codts oder Clarks D. %. T. beiter 6:Cord Maidji: 
ſcht r gewünſchten Nummern v. C 
6—-100, de Sorte, 3 Ep. an I Stunden, 3 Spulen für 
Far be‘! 
dic Spule fi 3 
nur c zu nur 
Kidelpfattiste Sicher. 
beilsnabdelt, “ — Grö⸗ 


Reine Filz-Slippers für Män— 
grau, blau, marvon; 
| Koupor-— das Paar 
Stoupon, Baar... 
nenfaden, jehtwarz oder iveih, alle 
Nähfeide, 50 Yar Livle Glaitic Garterlän- 
NR. . & 3. Waiit Suppor: ' 
nen, die befte Sc 3e 


ra ner, in ſchwarz und 
diefe © Slippers baben C 
Keine Boſtdeſtellungen ausgeführt. 
Zpule, in ‚allen in berftedenen Bars 
‚ für Anabeı wu. : 
Sorte, 1 Dup send 


die beiten Filgſohlen fen Hlaiohle, $1-25 
— ee 
beiter 5c Wert, 230 
auf Starte, y 


Ku 


bis zu 2öc iv —* 
ipea., Baar 


Summi Jußholter — ſind aus 
einer guten Qualität 
Gummi gemacht 
Werie; mit E 
Paar morgen 
kauft 
Reine Roitbeitelliimgen ausgeführt. 


Sinaberhoien — aus Gorburey, 


ertra gemacht, 9 


beſte Schu 
ausgeführt. 


gut 
für hulge⸗ 
brauch, alle Größen, 
6 bis 16 die 
$1 Sorte; mit die— 
ſem Koubon RE 

Steine goitbeitellun tacıt I 


bie- 
Das 
ver 


D0C 


Jahre; 


ſem Koupon 


”. Fa 
— Striimpfe und Unterzeug — 
Fladje n. .gerippte Nnion-Snit8 
fir Männer, ivert $1. 39 
52.00; se sielf zu. 
Weihe fliegefütt. Damenleibchen 
und Hoſen, wert einen 
Dollar 69e 
Extra füwere Swester Coats f, 
Männer, 
85.00, ; 
Baderoben f. 
84 Wert, ſpeziell 


Fdwere ſchwarze fließgefütterte 
nahtl. Damenſtrümpfe, dopp Ferſe 
u. ehe gerippt. Top, Bde 25 
Mert, ipeziell, per Paar. C 

Schwarze Caſhmere nabtf. Män- 
neritriimpfe, Doppelte araue Ferte 
und ehe, 22 | 
jpeziell, ver Paar. C 

Schwarze ın. weiße wollcgemiichte 
nahtloſe Babyſtrümpfe, Größen 4— 
bis 6, ſpeziell, das 
Paar 3 


Männer, 83. 50 u. 


EZ2.OUÜ1PonN 


Männerhofen, Gorduron, bım- 


telfarb., ertra gut 
1:88 


F2OUupon. 
SELTENE EN TEE 


Sridenpoplin:Rleiber für Ba» 
men u. Miles, aus 
feinen Susquehans 
naFarben; ſpez. am 
Mittwoch m. dieſem 
Ktoupon (Feine Boits 
beitell. ausgeführt) 


gem., voll. Schmitt, 
30 bi3 42 Tailten= 
maß, m. diej. Noir: 
pon (feine Roitbe- 
tell. ausgeführt). 


Bettzeng, Yarditoffe etc, 


Sfirting , 


Ktifenbesiae — and 
‚ feinem meiden Musi 
gemadt, Größe 45 bei 36 
Sabrif:Secondbd; 
fpeaiell 
Stück zu 


Fauch wollenes 
54 Boll breit, nettes 
ſanch Skirting, geitreift. 
bolle Etüde, fünnen nicht | 

dupliztrt ge — 
für weniger 490 
$1.00, — 
Ehifon Uroadeloth, 54 
Soli breit, fommen in 
Naby, ſchwärz oder braum 
feiner Cbamois Fittih 
gr $1. 33 
Aut.. 


8* me 

Ipeate 1 

00 DYaras Georgette 
Crepe, Erepe de Epine 
fanch Creves, alle 40 J0fi 
breit, biſbſche belle und ſchmale oder teite € irci 
dumf Karben, dabrit 

cwer⸗e Sorte 


' fen i Stiücke; ſeiner 
lün je 1, fü — —* * veinen Finiſh, 

niger al 30 776 C saoril, Enden, 
} —* ert 506, 3 


Due Varı > 
vers, äl 
Echtes vear Brand De Stirdgarn, in J be- 
ltebten Zvortfarben, beliebt fiir Sweaters, Kragen, 
Nermelanfichläge eic., zu.. 


Fanch feidbener Dinft 
einfabe oder fanch Mirter 

belle oder dumfle Kar 
ben; febr alängender Fin 


iſh. Yabriflün- - 15: 


nen, wert 
die Yard au . 
Gebleichter Shaler Fla— 
neil 27 „oll breit 
ihmwerer Rep ouf beiden 
' Zelten, bolle Sinee, ben 


tiger Vreis 
ſpeziell die löe ! 
su NT ... 
Nurie aeiireitter “sing 
bam soll Breit 


256 
Di das 
500 Gomiorierd, — mit 
fanch Sateen übergoget— 
cinfadbes oder fanch 3 
trum, dolle Größe — mit 
Garded Watte gefüllt, — 
eine weniger als $5.00 


u 3.66 


Gehfeimtes z⸗ — 
E 


ir 
I 


Hard 


33e 
33e 


ZZ.Oupon 
TTS IE EEEEEETEN 


_ Kongoleum Rund — Ertra 
Zural., Gr. 36x72 bübfehe Ente 


würfe, —— lob =79 ' 
ae. 


—Groceries 


bez Mittwod) mit 
dieſ. Koupon (feine 
bic 
ic 
123c 


Roitbeitellima. aus 
nefübrt |, 

Star Martez . 

Zen Sn 1 


ID, 39, 

fen, für, as c 
Friſch geſchnitte 

nes Boch 163 
Ztew, pr 2C 
xibbns beitee Io 

es Saneriranıt 


richt * 13 ec 


liefert 
Holly di. ſetner 


nur 
Yards breit, 


ZEZL.O1pon 
NEE LTR 


Türmatten — Japaniſche Co 
cor Zeilgewebe Türmatten, 
bei 25 Yollz jcmwei, 
regul. 750 Sorte;: 
ſpez. Mittwoch mit 
diel. Nonpon (feine 
Bo it beitell. aufge 
führt), zu. 


Friſch gemahlenes rolled Tat: 
meal, Pfund. . .. 

Feine arode — e Eregen 
Zwelſchen, Pfund.. 

Dundee Marte 
evaporirte Milch 
Witchie 
für 

Wieboidis Wir, 19 
friſch ger. 19 
staffee, ar. IC 
Balers premtum 
Pad Chorolade 


1, Pfunde 2De 


@tüd.... | 
xiastet | 


Feinſter 
fired Jap. 
Tee, Mid, 480 
Friſch geb. Weld 
oder Rogaen⸗ 
brot, Laib 80 


Buritan Marte reine Obit-Bres 
etbes der Nar.. 

Unele gern dräp. 
od, Vıurchweizenntebl, 
Auserf, ger. Gr. | 
Zchinfen, dDurd- 
Ikontttt, 10 bis 12! 


VBfund 330 


Pfund.. 
—B— 


wianniu cheu 
ver Badet., 
yrih gebadene 
Ginger Snaps 
oder Soda Crad⸗ 
ers, das 
Pfund.. 
Burnhan 
Norrill Morf 4 
eans, 
B 
Reim Gentusy jel. 
————— ı se früße Junk 


fen Erben, 
Frübſtů 45 | für — 130 Büchſe.. l5e 
pe RD, c Holly Marfe in of- Autter, „De 
vrä- ſenen Nelieln aus: | Cold IT. Suede 


Santresmit, ß 
2e u, gefund, ». 52€ 


parirter 
Senf, Jar Bund. 
Hatchet 
Stahl eingelegt,‘ 
mit Stiel aub em 
fter Qutlität Side 
rhbols gemacht, 
für 


12c 


Kirks 
Laundry 
Stücke 


2 e 


23€: | 


Kiichen Klenzer 


Qüchen meſſer⸗ 

— 

Set 
Beſtehend aus einem 
Vrotmeſler 1 Hack 
bei1 2éleiſfſtein, u. 
Kombnatien Nav 
ina Meſſer vollſtän— 


diges Set für 


230 


Zahnar 


Rope PBalance—ezira ſchwere Chr 


nille u. fanch Twiſted 


Nope Nalance fir ein: 
Für Augenleiben 


fade Titren, schlichte — 
oder gemiſchte Farben. 
mitSeltenband, griech. 
Borders, $1.50 wert, 


a 
Lifdre 
Penwid Nye 
Whistev, reg. Pr. 
$1.85, boll Ir: 
na 
Weln — 
50c 
Bour- 


Zuverl. ztarbeit 


Orange es 
vea. 6% ſind fſür ſchwache Ausen 
nicht? anders tut es ln 

ere PBreife: 
umimitit......Bbe DE SEEN 
1d..81.95, 82.95 Be 8 
Dr, Sirih, 15 Jahre bei Wicholdts, 
Linien im eriter 
getauſcht 


Fi 
Si 22 
bon ım 
af N e1 
gen 


»>farat, Goldfronen, 53 
%10 Wololromen, 


garantirt, zu. 
510 Platten, iprs., Mr 85 


Garantirte Arbeit. volles 
Tr. Golditein u. Aſſiſtenten Gal. 
Zahnärzte bei WRi eboldts. Star 


Ouart si. .69 
Brandh, 


la. 1.88 


ich 
noch 


Variante. 

Ernit iſt das Leben, = 

Weiter bringt die Gunfk 

Ton Negen in die a 
„ber, Ttebes Sind, jeden Abend } 
“ich heimkomme, quälſt bu ı mich um 
neuen Eommermantel! “Gaft dy 
gar feinen Stimm für etwas | 


Bin 


nn. 


ich's 


ia noch nicht entſchieden: 
Inun verlobt, oder bin 


Da fagte Fred ernithaft: 
„Beruhige Did, Teddy: Du 


— nn 


— Au tig. — Dame: Haben Sie | 
ge liebt”? — Commis 
Mit 12 Mart Salair, mein 


äulein, fann man A au 
= are bie 


biſt's. 


auch.“ 
— — — 


(verlegen) : 
das nad wicht 


l23c}\ 


per rent — 


Jahre frei ums 


- „DO ja, eim meues Kleid brauche e 





Bergnügnngs-Wegweifer. 
he! enter, Bufd Temple — 
orıen. 


eftone —, 


Verlatgt: Frauen nnd Mädchen. 


| (Anzeigen unter biefer Rubrif ic das Mort) 
— re Rene 


Handarbeit ———— 


Verlaugt: Junges Mädchen für leichte Saus— 
arbeit bei zwei Erwachſenen; gutes Heim 
ı 235 Hhde Bart Plvd., 3. Apt, Telepdon: Mid | 
wah 6004, di 

Verlanat: Guter Mädchen für Hau? arbeit, ‘ 

4546 Elh8 Ave, ı. Flat. Tel, Drerel 135. 


: ‚Madame Cand.” 
BORN Brand. — „Lilac Time” 
wiontal. — „ide | Brat”. 
ee — be Bipfen Trail. 
IE. — „Ihe Very Sen“. 
' Fuois. — Biegfeld Folltes. 
Er erial. — „Hans und Frik.” 
Balle — „Od, Boy“. 
aonal — ‚Tea 0’ Vin Heart.“ 
Bmpic, — Kolb und Dilt. Kor 
+ lese —- „be Man Who Stahed al Verlangt: Mädchen flir allgemeine Hausar- 


| beit, 2242 Cleveland Abe. 
ers. ‚Ihe Mufic Maiter.“ 1 


r * 38 Verlangt: Aeltere alte inftebende deutiche 
Ben ‚Abe ee Eame Bad”. * Frau findet gutes Heim, 2 Kinder, 2 Jahre 
Biömardgartien. — Konzert teden ri 

mittag umd Abcııd. 


und 6 Monate alt, tagsüber aufzupaffen und | 
einfaches deutſches Abendbrot zu bereiten. | 
32 715 North Avenue. — Jeden | 
* Eonntag Nachmittags Anitrus | 


Eltern geben arbeiten, Nachauft agent: Ü | 
— und Botallonñgzett. 


| 


Verlangt: Mädchen oder Frau zum & eſchir. 
waſchen. Kiems Cafeteria, 926 Irving Part 


Voulevard. dimi | 


x 


= 


Qutis 
liam Landgraf, 744 Weſtern Ave. Telepbon 
Weſt 5866 


dimi do 


Verlangt: Erfahrene ‚weite Köchin für Cafe 
| teria, Vorzuipreden 71 ®. Randolvh En 4 
2, Floor, 


Berlangt: Ein antes Mädchen für al inemeine 
| Hausarbeit: quter Nobn, Heine Jamilie, gutes | 
Heim, Tel, Trerei 8819, 4536 Grand Tivd.. | 
Ei Apt. „dir mi | 
Verlanat: Junges 
subalten und auf das 
555 N, Nortb Ave, 


Berlangt: Ein 


— — — 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer u Anaben 
Manzeigen unter diefer Rubrik ic das Wort) 
— 


Mäder n, um ı Office reine | 
Zelepbon Acht zu geben. 


ältere V mädden 
eine Hansarbeit in Familie von 
ind Bügeln einbegriffen; 
Zu erfragen im Teaded 


Zu 
1. Floor, 


IN, State Str 
Mädchen: auter. 
Hotel Ply 
dimi 


allae⸗ 
zwei 
Lohn 
Pag re 
Room 1. 


für 


nn Berfänfer. 

Wir benötigen 10 Männer von an- 
 pergewöhnlichen Gigenichaften, um | 
= hocfeine Schuhe zu verfanien. Wir) 

n Männer, weldie gut vertraut 
Fin mit Schub: Kenntniifen, welche nu- 

— ten Schub-Dienit veritehen, welche au 

© #en Charakter haben und cifrig und! = 

ehren find. Kine dauernde Stel- Cr Dadhlenen ins 

= Ang mit gutem Lohn für ioldhe Män- "edenswond Hut 

E mer,. welde dicien forderungen ent- 

Nachzufragen in der Officent 

deB Superintendenten ani dem 9. Floor. | ° 
Marfhall Brent & Go, 


verlangt: Zwei 
Lohn und ſtetige Stelle. 
mouth, 4700 Broadway. 


Berlangt: Frau Tie Ztumden zu arbei 
bon P bis Wentwort Avenue 


DL 


fü re I 
9 - 
% ‚s 


wei 
bone: ! 
dimt 


‚ um die 


Haus 


Mäfdhe 


zu nehmen. P 


Geſchirrwäſ herir * 
ıaarbeit. 


Bo 


balber 
sl ul fragen 
. Mdams Str. 


-| 
Holel 


M adchey n ode 
Halited 


um Geſchirr— 


Verlangt 


waſchen. 067 IT, 


‘ 
I 


Napden © der 
chen. 


net: Meiteres ! srau fin 
Sansarbeit; be Wo 
Apt. 


ichte 
Abe. 


arry 
dimi | 


i 1 
1 


mi dchen für allgemeine Haıt 
Shore Diltr itt 
stenilworth 


zart 
Ruß einfa: 
176 


——— 
beit im North 


di⸗ſa lechen lönnen. 


.n 
ae 


_ Berlangt: Butchers, 30 Gents bie. 
Stunde, 10 Stunden den Tag. "Aeme gi 
— Ce. 2226 ©. Ya Salle Str. | 


345 
dimido | 


Serlangt: Ein Deu tfebcs Mädchen ſüe 
sarbeit bei rincı ‚allein ıteber ıden 
Ful llerto tr Parctwe⸗ 


Mädchen für 
Ihe Derg 
modt 


om 


Berle angt eite Köchin und 
nn — Küch eng roeit: Ieine Sonntagarbeit. 
Verlangt: Vorter und Silfs Vorter, Loff, Nandolpb md Sailted Str. 


wenn- möglich Fran. PBorzuiprehen im | = 
Buihb Temple Theater von 10 Uhr Mor- | 
sens an. 106 W. Chicago Avenne. 


dimid 


Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen 
n Reitaurant von 6 bis 4 Uhr; feine | 
| Sauntagsarbeit. Rarzuiprechen in 807 | 
Randolph Str. u 


Eu) 
n 


Mann.” 
bimi 


Berlangt: Butcher, älterer 
145 W. North Ave. 


un, 08 c 
3140 Yincol 


Ne Mi ad ben f ür 
ſche. 317 


9 


B ——— ,‚ erfabı 
Dar! arbeit 
Bart ivad. 


enes“ 
teine 


' cllgı 
iva> 

Abe 
Dimi ! 


Berlangt: Qunge in 
ahrung. Zu erfragcıı tochen: 
Nachm 
chentlich. 


modi | 


zu 
2 Ubr 


Berlangt: Frau nr 
Stunden von 9 Ubr 
| teine ZSonntagdarbeit: To 


Phbone: VDards 2666, Allie Bros.“ 


unch 


Guter Porter. 3200 Lincoln An e 


"erlangt: 


Berlangt: Junge mit Er 
1971 NR. Haliteb St Str. 


Berlangt: —— — 
W. Volk Straße. 


Berlangt: Porter, $20 
and Board, ältlider Man: 
sen. 3800 M. Ohio Eır. 


fabrung an Cafe? 


Erfobr renes Mädchen 
En tpieblungen er l 
4547 Michigan Ave 


Verlangt: 
eine Hausarbeit, 
Anzufragen 


Gutes Mädchen. 
beit; 3 in Sanıtlie; 


menatlid, ‚tm 
mus engliich r 


für alige meine | 
feine Stinder, 4724 


1Tjaniıok | 


der ERBEN DNS u 
ine; Stellung jnden sranen u. Möbden 
(Ar nzeigen unter dieſer N ubri 1c das Wı ort) | m 


Berlangt: Aelterer derbeirate ter Ma 
mit Werlzeug umgehen fann,als 7 
Grfabrung nötig, Dauernd, Fieie a 

mer und $35 ben Wionat., "otbends dorzufpt 
den. Fragt nah 5, Goldberg, 3747 Song! as 
Boulevard. 


Berlangt: Erſte Hand Brotbäder zum: ° us⸗ 
helſen. 2419 Milwoulee Abe. 


Berlangt: 
auszulegen, 


Geſucht: ‚ JOjäbrine Fran fucht Stelle 
Manı Bitte Adrelie 


2124 Avers Ave 


Ebrliche 
ilterin 
Kreiben 


HM 


Kegel ! 
dm | 


Junge ‚oder Mann, - Aben»E 
1168 Diberfen Tarfway. 


r . na I 
Stau fucht Waſchpl 


3114. 


Nebeitfam e 


Starle 
mer ıior 


Geſuch 1t: 


leybon z 


abe 
I 
I 


— — — 
Berlangt: Deutſcher inter Batter: $15 und 
Bonrd. 515 Wells Eir. 


Berlangt: 
Böüderei; mu; 
Elar! Er, 


Berlangt: Junger Mann auf die Sarıı, der ı 
ut mit Bierden umgehen fan und auch mel, 
en Yann; Cüddeutfcher bevorzugt. Ubarle: 
Solderie, Galesville, ai. 820 den ' 
Monat diefen Winter. 


Bäder an Bret, 


1812 RW 


Frau ſucht Stel le fi ir 
tel oder Koominndbaus 
bügeln. Mrs, 8, 6. 


Geſu ‚at: 


| Sausa 


bs au 


ı der 


Starter Aunge an — in 
Erfahrung haben 234 


Ihen ımz 
Htwood Avoe. 


2 SEE 
Geſucht: 
aim, mi 


Yfamır = 
ID 
»UDil. 


rau aus 
Er inpfeblu 


incoln 221 


ſſerer Familie, gut 


„San > 


Do n e: 


Ge 
Hau 
Cales. Geſucht: Erfahrene innge— 


ir. | Big 


ſucht 


arbei 


Riatt Co., 
Noll& und 
Madifon 


Berlangt: 
nüdterner Mann, 


c ſche, 
mar, u; 


Berlangt: Geſchirrwaſcher (und 
terarbeit), Tleined Reſtaurant 
4751 Broadiwah, nahe Lawrence 


lei ſucht 
Sa 
4 9 


dimi 


Or: | mädchen 
eobı | Heiner 
r i0: 
en 1 Ge * 
= rs ulin 
510 @| —- 
Dimi | 


erlangt: Drei Butchers. 
Halſted Straße. 


Berlangt: Ein alter 
Hotel, 820 monatlich. 
Radzufzagen: 545 Eübd 
2undroom. 


tt: Deutiıe Frau Acht 
ittwochs und Don 


Mann 


6211 
talk 


Berlanst: T enmiters. S. 


Racine Ave. 


— —— 
— Lediger älterer Mann n ai Xanis | ftri 
elfer, Board umd $10 den ARonat: muß | 
en if Iptehen. 4607 Dover Sır., Janitor — 
mod ( 

itorbeifer, 

acine Nve, 
fomodi | 

————— — | 


| Gramf ord 


Siellung ſuchen Männer u. Knaben 


inzeigen unter diefer Nubrit ic das Sort) | 


ſucht: weite 
Brot und Gales. 0397 


Beluct: Rorter fucht I 
ienden; bat gute Embieblungen 
mitage 3305. 

"Gefuct: Buſhelman, erſter 
fucht e 419 Mebiter 
nah.6 Uhr Abends, Lincol 


 Befuct: Suche Bainting, Tav 
gi anseigentümer; mähine breite, 
@tr. Telephon: Diverien 3158, 


ED“ ı 


- Rerlangt: Kräftiger Dann als Jan 
$35, Bımmer und Koit. 4456, R 
ht: Stelle als Saloon 9 
3910 IReit Pipifion 7 


| — 


Stellenvermittlungs-Büros 


NRubril 140 d 


D 


IIe an 
| (Anzeigen unter diefer ie Zeil 
Germania 3 
) für Priv 
d nutcr : 
n 61 1061 


a”t 


Kia 
be. 
In 5918 


* 
DC 

5 u d 
verfen 200, 


10ja* F 


Hautaı nis 


beite 
* “Seht um 
Advance— 
tr. 


ter! 


r'r,.mu 


Ko.|- 
er. _ Berlangt: 
0X | Kabrifen, 

| fere große 
Erdbange, 


ide Meb Gute Stelle en fi ir gut 
dian im Offices. 
Eee. 
Waihington S 
119-731 


Us 


179 


verlangt: Frauen und Mädchen. a 
Keinzeigen unter diefer Mubril Ic das Mort) | * für Rribathäufer 3 Hotels 
— - | 846 Norih Abe. Zei fepbon: 


-iW 


1 
k, 


it 


y beſte 


tügl, beit 

und Reſtau ante 

Kincole 2160. 
Y4dezimtk | | 


— — — — —— — 


Läden und Fabriken 


— 


Fachſchulen und — 


(Anzeigen unter bi efer Rı 14c die 


Erfter Mlafie und Bither-Unterricht 
erteilt Prof. E. Ihe Standard Piano 
2450 Straße. 

20803, 


Beile,) 


vi? 
vrii 


 Shub-Berfäüänierinnuen. 

Wir benötigen 10 aufgewedte, täßige |" College, 
rauen von anhergewöhnlicden Kigen- 
ſchaften, um hochfeine Schuhe zu ver 
kaufen. Sie ſollten gut vertraut fein 
mit Schuhlenntniiien, die Bedeutung 
guten Schub-Dienites verſtehen, flei- 
fig fein und den Idealen eines stoßen. 
Hanbelögeihäfite entiprchen. Tau 
ernde Stellungen und guter Lohn für (Anzeigen ı 
Solche, weldhe diefen Forderungen ge-  - 
Hügen. Nahzufragen „in ber Office 
bes Superintenbenten, 9. Floor. 

Meariball Bielb & Go, 
Reta il. 


T iano⸗ 
Habrecht 
Halſted 


J 
230pX | 


„Ferföntiees. 


ter diefer Rubril 14c Die 


Seile.) 
Verfuchen Sie Schwi * über, störperMaifage 
Vehandlung. R. 410 Buſh Teuple. — 

10— -5 Abends, Voßlet, "Rbone Superior 92 
_I6jan! mE 


nr 
8. 
n 


mit den beiten Maiıhi 1 
Eiderdown⸗ 


B ettfedern gereinigt 
u en, nur quie und reelie Arbeit. 
A 
£ — 110. xhi. 
31il,difrion,ita 

Gegen Rbeumatismus, Nieren und Leber 
leiden, Erfältungen uf, nebmt die Schwisbd: | gr 

fa | | der bei C. Nullinger, -2253 W. 12. Etraße, 


— ifpfadibo* | 
— Tüchtige erfahrene ®er- : 


fäuferin für Bäderei. 
Cramer’® Bäckerei, 


3434 N. Haliteb Str. 


Alle Eaulden werden to! Tetti rt durch Schwach 
21332 North Clart S Animnct 
“Painting, — — Talfommin g wird 

; fehr billig ‚ausge führt, Arbeit arantirt. 
‚Schmidt, 3340 N. Nihlandb Ave. Phone Grace» 
— | ash SBDD. NiantwE 


Berlangt: at: Sofort, erfahrene Maidhi: : BER. 2... 
nen Operatord. Exmore Anitting Mille, | ,, 
z 210 igel Str. bimido I 


%  Berlangt:. Mäbgen für Bülerltore: 
ee. 3216 North Pnve. 


i 


dimt | 


Motorielle Beglaubigunge en aller firt in der | 
bendpoft-Difice, 223—225 ®. Peiizater Etr. | 
bends und Sonntags 3504 N bland mi 


2 j 
7 feine | 


i 


12% 
| 
} 
i 


Leichenbeitatter 


(Unzeigen — diefer Rubrik 14c die Beile.) 


ı ; ge geichäft ne 


Iurren;: 


| lerton Ave. 


Caſh 


| Straße 


‚ Kincoir 


- , Guter 
Tel. 


Winter 


res 
Troitte $40 


!' (Anzeigen 


lan; 


aimi!. 


| eine 
- !lender 


Stel! on 


fabido,imt , ” 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


Ein Meiner Sundroom billig au verfaufen: 
ı billige Miete; vallend für 1 oder 2 Leute. 
vis 3, Sadion Blvd, 

3u berianien: Gutgehendes Kobhlen⸗ und — 
t Haus und Lot billig, 3807 


W 


Divifion 


Zu de ertaufen: Schneidergefchätt, 
viel Arbeit an Hand: 
für einen Schneider, 


feine Non 
gute Gelcgenbeit 


Nadzufragen 1057 Frl 
dDidbofa 


Verlaufe 
oder 
tr 
t 


11-3immer 
SERIEN s 


Roominabaus 
—* gut eingerichtet. 2017 
Bilſell 


dardware Store zu 
bevorzugt. Mdr.: N 


raufen geſu Fr 
1438 


Abendpoft 
fon ndido 


es dei 


Sal oon mil Reit ıuratioır, 
und beiten Sefhäfte der 
preiswert berfauft, Nemetb, 


ein ältelte 


1564 N. Halited 
ja? N, 22 ‚24 2 


5 
2 


Sefhäftseigentimer aufgepakt! 
1564 Nord Sal ſted 
verlanff 
raſch und di⸗tret 
Mobing- 
verfaufent, 


Nemetp ‘ Aro 


N 


ler Difice, Sirabe, 


irbeitebtges 
1a20,22,2 


7408, 
1,220,2 


Erbreß⸗ und 
gun etabl lirt, 


Sarınıd 
758, 


Storage-Geſchäft 
mache gute 
644 GC 


Geſchäfte. 
Strake 
ſomodi 
baus oder 
titr 


und 9. 


3 
28er —R ri tb 17% 


3u verfau ien: 14 zimmer Ro 
tauſche Kegen,* roperiw. 
Nachzufragen 


"Str 


omir 
toblen 


— 10 
Dit Obio 


t ein Roominghaus, 
Eınlommen: ebri 
bis 83150 monatlich: iſe von 
8250 an. mit 8150 Anzabiung. Gebt 

Lange, 704 Nord Dearborn Str. 
1dinimtæ 


Kauf es bringt ein ſiche 


Pre 


zu 
2 


Möbel, —— u. ſ. w. 


unter dieſer 


Zu verla fen: 
e be, 


deig ren bilti 
4 Flat 


N. 


22 Xom 
hi) 


ten: Einige Möbel, 


Bar; Zf a 
nımer ‚vlat 1 
— * 

Floor 


Iiaprer 


olic 
di 


nm 


* 


$125 
er. 


Alt ver- 
Zelepbo': 


erir für 


Orchard 


[ Imm 
.- DIR 
umier, 2416 


faufen. 
ıcolm 8178, 


“r 


Händler 


Inventur— 
mau einer H 


Verlauf vo 
rail eg 


Möbeln 


nA bon 25 


’ 


ich cine Gel un ıbeit ert zu ſau⸗ 
* — —i — —— 


ir 


ir Baiten die Naa 


North Vive, 


15tadit dofon* 


Sebt unfer Saacı r bon teuen und gebraı ıöten | 


Möbeln. 
ture S boy, 


Spart ®eld in Werner Pros 
2261 Lincoln Ude, Tel, Line 


Furni⸗ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
dieſer Rubrik 14c die 


(Anzeigen umter t 


ap 


und 


Zalle 


PHonogr apb 


>13 La Zir., 


N. 


Piano } 
17299 
moe 


Pl Bart 


f 17 
e für 84 


versch! euder 
8290 Gr aphophon 
de, nahe North Ave. 


Damé 
82 
boldt 


5 


Upright 

t Baar 

Pal hai 

buten 8200 — el Sprin PH anogt 
Woin 18 und — Es 
nd berichte 
Weſtern 


830 
| pben \ 
‚ prar tbolte ; Tiaı 
crite Offert e. 


dene 


*2 
Abe A 


1Natıı 


Nuß berfmir: 8350 
Nadel, Mecorde: 855; 
für 8210. Ebenfalls 
nır 90 Taae im ur 

| Tebaı 'd, nabe Kedsi 


Vietroilg Diamant⸗ 


Möbel und Nugs; billig; 
aud, 3019 Sadion 


Nictr :ola Coln mbia Spregmalsire en als 
3. Necord in allen Sprachen. 
mahl. Offen Abends, aud 
W. North Ave. 


Sonntags. 


Röhmaidinen, Bicheles u. ã iv. 
| (Mn; e geh unter diefer Nubrif 14c Die Zei le.) 


Hunderte von billigen Rühinafchinen, alter 
verfeiebenen Fabrifate don $3 au, Zinger 
M@Heeler-Milfon, Wbite und Nem Home, alle 
garanfirt. 606 North pe. Diver — 8377. 
a,2nıtX 
Singer Nähmaſchinen, neue 
88 aufwärts, auch Abzabhl 
garantirt. Cooper, 320 W. 


ig 
Rorth 


— and Pocket Tiſche 


inter dieſer Ru 14c die 


Zeile.) 


Zu verlaufen: Villard⸗ Tiſche 
| Earom oder Bodet t, mit vol Itändtg. 
150; gebraı tische d 
jet; leichte 2 2 
imtt dem ribilegiu 
| preis ‚abzu steben, 
Spestalität. 


Co. 


ollſtändig neu 


aubeh dr, 
berabg: jest en Rrei 

berinieten Qi 
en. bont 

den Fluid: ungen 
und: vid-Ralfe Cols 
Mabafb Ave. 

*7 


Werde und — 


inter dieſe ubrit 14c die Deile 
4 
und (Se 
Lake 


v eden fir nfhei 
Fermmagen 


{ eit 


iol Ztr 


11 
16jaı m, 


Kaufs⸗ * — — 
H Mubrif 14c die Zeile.) 


lichen 


wifreiu, 
11 °0d, 


pöchite 
zablt „, 
Ic les Kanal "os 
Mäanne Ts U 
u ebergie her auf 
serte zu $15, $18, 

Such au th den zu ſtellen 

die Woche und es die Kleid 
Homa 


der. 
n&Co, Elarf, atı Safe S 


iſiren 
und 


md jung 


ge 


Beftre ben ft 


917 
„il, 


‚netkleiber: PBargain 
> le $25 bis a 
Anzüge it, Ucberzicher, 13 
ji Etwas »etragene, nach Mas gemachte 
i85 nn. auiw, Dften tüalich, 


au Abendẽ u. 
tagas. S. Gordbon, 1415 Halfted Straße, 


Neue nicht abge—⸗ 
nach Maß sa nu ichte 
jeßt 815 bi ‚50, 
N a 'züg- 


dap*f| 


Blumbers und Supplics 


(Anzeige 14c bie 


Rubrit 


Seile.) 


Go., 
Str.; 


— 


tina & Heat ug Suvpplhy 

l No. Salfted 

Stu in 2709 
al e Brei ien 

bing⸗ und Heizungs⸗ 

ititäten. Tel.: Haym. 1018. 


Mi. imix 


Spegielle für P 
meterialien in Dar 


Plumbing 


Jeden. Ocpintbal, 


Sü HBlerpreifen tü: 
Diviſton Straße. 


Supplies zu 
1637 $ 


X 
Ur 


Plumbing 


Suppiics für „bil Nigf te 
Sedermann. 2 


Preife 
. Se titenb! att 


2750 Lincoln Mde. 
23h?! 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen umter diefer Rubrik 14c die 


Beile.) 


Sfenteile und Baiferfronts für. a Ile Defen, | 
Defen nidelplattirt, Margolis, 697 Wellmaupen | 


Avenue. .z| 
— — — — 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Dr Kries 
2147 Milwautée Ave. 


behandelt beraltete 
Ede Nodmwell tr, 

3- Stin doſondi 

Er. Weiß. vertraulidjer Frauenarzt. 

2411 Lincoln Ave, Tel. Tiverfen 4743. 

Hbssınk | 


Dr. Halenclever, 3006 W. Baplion © Str, —* 


8. Frauen, frant, nerböfe u, leibend. Rat frei 


i 


6—8 2lbt 


billig; ; 


horbiei ite 1 
Dan Yoird iebe | 


one: ı 


Geſchäft 


vat. 


den | 
21} 
I6jantimE | 


Debandlung parantirt. | 


ril 440 die Zeile.) ! 
Ar naufragen | 


— | alterer 


— | Ebeftnut 


a0 | 


1Sjaimwt ; 


| "bei ıdDvpoit 


1 


(Anzeigen unter dieſer 


1377. | 
6dez;3mtt 


Seile.) | 
hecords, | 
modi |. I 


JAutomobil (Sarage, 
' Berbefferum gen: 


ti auf 


biano, | 
f 

-| nit 
bi on 


Snäbe; für | 


auch H850 Spieler Piano | 


Boll [2 
1065 Imit | 


Bar- i 
Srößte | 


11d3*X2| 3 
| md Yotten 


| vertauiiht 


und. gebrauchte | 
Re eparaturei | 
| cago, J 


I (An; 


) 


runge 


Sonn: | 
m, | 
berlauft, : 


Slfeyek Ndvofat. Juriſ —* u. *3 in Geihäfts-, 


für | 


Leiden, | 


21ja mE 
— 


Abeudpoft, Chicago, Dienstag, den 22. Januar 1918. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Beile.) | 


Bu bermieten: 
Sedawick Str. 


u vermleten: givei belle Flats drei Simmer 
und Bud, Ofenheigung, $14 und $i6. Schlüffel 
184855 N, Clark Sir. im Laden. aeieneg; 
ı Me Ki ington 8265. 


Zimmer und Board 


Anzet gen unter dieſer Rubrik 140 die Seile.) 


Vermiete 


8 damofgehe igie müblirte Zimmer, 
heißes, Taltea Maler, Gasofen in jedem zim 

ı mer (jedes für mei), ideal für Jur oe fellen 

1431 Ogden Ode, (Union Ta). 

‚Bermiete grobes 

' für Smei: laufendes 

RUE N Schiller. 
Zu vermieten 

briite Ftage, 

Dampfheizung, 


gro nt: Hauzhaltı ınasaimır ne 


1357_Nord 
gt oßcs, 
eielir. 


Dearborn 
. helles 
Licht, 


Straß 


83 die Woche. 


ı bermieteıt: 


Woells Straßze. 


Ma 
Srontzimmer n 


zume er 
Phone: 


Zu vermieten: 
1. Apart., 
Su erſey 5298. 

u verm ieten: Dainpfgebeistes Simnicn 
geliungsmwatler, clefiriftes Licht, "bei 
18931 Grand Bivd, ’Thone: Douglas 


npige beiste 
Hi — Sude. 
ı)- 


Rirtwe e. 
A085 
mobim t 


Mövlirtes 
Tampfbeizung: 
„Bermania”, 


Stumer: laufende Waffer 
50 bis $4 Wöchentlich 
Clarl Er, 


500° N o. 


Zu vermieten: 

ſonen. 

| Wells 
I . 


Großes 5 Pe an wei Ber | 
250 Klorimond ir., 1, Blovor, 
Ztr. umd North ‘Bart 1* 


Fr mieten sent 


| (Anzeigen umter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) | 
bi3 4) Dei; 

auch war 
N vor dichte —VT 
& yılfemaıı 152 W 
Zuperior 14 st. 


Wünſche ſofort 
Dame in 
ſonniges 


drei Kinder 
Plone 
} anmer 

kübe dcs Yi: 
<tr 


(1 
‚u aeben,; 
ti mich, 

kon Bart, 
Phone: 


mes, 
der 2 


modi 
kann in mittleren 
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Gute oder 
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Krai 
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‚ Eie North Ape.. 
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be rleibe 
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zr 


Wrivat u jan 4 
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find 
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en Blake. Wir! 
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wg und 
State 
nahe — il in ti 


wiehen auf Grunde dgenlum, Hauer 

Bauteile 1; Baudarichen cine Spezialtiät. 
fortige Bedienme. 9. OD. Stone & & 
111 ug, Waſhington Str. Tel. —— 
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orn Str. 
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A 
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toften Euck für 
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und autor Bo 1d8 durch 
Ftnanxeige Go. 105 B. Mon 
Südweſtecke Clark, Zimmer 505 
3516. Sr agt nach Mr. 


den Staat. 


sol 


6G:Zimmer-lat mit Bad, 1518 | ! 


Waſſer, Gas und eleltriſe * 
dimi 


Seontaimmer, | 


iniı | 
DearbornSt 


und 
2djan 10% 


zwiſchen | 


16jamlımX | 


namens 
Ben Scharfblid, 
traft und die Kunit der Meenichentes | 
» | Landlung aus geringen YUnföngen 
einem 
'porgejhmwungen hatte. 


Jahren. 
pier von den Fabriten in Poitou und 
| Ungouleme auf, 
| dentlichem Gewinn 
Buchhändler | 
| Sturze Seit Danad) erzielte er bei Der 
Verſorgung der ſpaniſchen Flotte mit 
Lebensmitteln einen Reingewinn von 


Jahre 1800 ſchäht 
gen auf 10 Millionen, and bald ging 
es 1812 ſchul⸗ 
dete ihm die Regierung die Kleinig— 


Genüſſe, 
nahm. 


riehauptmann in ſeinem 
lehrt hatte, 


Georges einen 
noch zu ihm nach Rueil 
verſehlte nicht, 
zugeden, 
‚ter 


te die oda 


! je 


id um 


2uilerien zu 


Oudrard 
| foihe Dinge gem 
und 
Niillionen 
leon ihn kurz mit den ingaltsſchwe 
ren 
Sie zu viel verdient! 


Siaatsſchaß aurudza ihlen! 
ſchen Seite. 


">; er dafur ins 


| fieferte er 18: 


'E8 ift leicht, ein Spar- 
Konto zu eröffnen 


‚Sinige wenige einfache Fragen zu 
beantworten, mit Interjchrift für | 
Identifiziruug, die Hinterlegung | 
eines Heinen oder großen Betrages 
und das Konto iſt eröffnet. Nütz⸗ 
ya Hilfe jeitens erfahrener Be- 
amter ſteht au jedem Geſchäſtstag 
zur Verfüügung. 


First Trustand 
Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direktoriums 
Emile K. Boiſot, Vräſident 


prie 


Nordweſt⸗ 
Ece 
Monroe und Ueberſchuß 


810,500, 000 


Die Aktien dieſer Bank ſind im Beſitz 
der Aktienäre der Firſt National 
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Scharf gemaprigelt. 


ten verfuhr. 

Zur Yeit Napoleons 
Frankreich einen Kriegs 
Ouvrard, der ſich durch gro— 
ſchnelle Entſchluß— 


gab es in 
li 


der eriien Finanzmä.ner ems 
Kr verdiente 
im 
von 


Laufe ſeiner Tätigkeit 
VPtillionen. Der erſte 
Schlag gelang ihm im Alter von 


große 
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um es mit außecor— 
an die 


wieder zu 


Franten. Schon im 
e man ſein Vermö— 


15 Millionen 


weiter in die Höhe. 


teit von beinahe 5 Werlltionen Frans 


tt fen. 
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Leuten weg— 
dem „kleinen 
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Bejondere yreude 

die er andern 
Sogar mit 
Benuparie”, ver als 
trat ex in ‚Wweitbemerb, 
noh als er Sailer war. 

dies follte ıhm ubel beiommen. 
Männer waren von Den Weizen 


Dudrar 


Eines Tages lud 
Sie nahnı Dre Einladung an, 


nommen. 
ſie ein. 


erwartete, 
dieſelbe Stunde zu ſich befohlen ha— 


be und ſie ſeinem Befehle Folge lei— 
wü⸗ 
ſchrieb an Mademoiſelle 
Brief, ſie moge den— 


ſten müſſe. Der Kröſus 


tend er 


war 


ommen. Er 


ihrer Serviette 100,000 
den werde. 


Einem ſo 


St. 


noblen Lingebot vermoch— 
uſpielerin nicht zu 
ſtehen. Bei Napoleon 
ſich, ſie ſei plotlich ertrantt, be— 
den Wa gen Dupr.ids, unv fuhrt 
nam diueil. Ries geſchah nicht, ohne 
dag Die Späber Des 
erfuhren. 


ſueg 


am nalen Zuge erhielt 
sarb eme Aufforderung, ın 
lommen. Yan 
ihn augenblicklich in das Zimmer des 
Katſers. Dieſer ging ein paar Mal 
ſchweigend auf und ab Dann 
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zu um, 
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trag für das serdien! yabe? 
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iu unterrichtet 
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Franken“, worauf Napo— 
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Worten entließ: „Dann 
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Yuds 


Jumoritti= 


Spater nahm 
Sache bon Der 
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Kaiſer die ſchöne Schaupſpielerin ab⸗ 
ſpenſtig zu machen wußte, und daß 
geſamt nicht 
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23, als Frankreich gegen 


u, 


ı Spanien zu fyelde zog, den geiamten 
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von Angoulönie, 


Herzogs 
Die Revolution des | 
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Deulſch un gart ſcher 
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‚verfehlte Spekulation völlig zugruns 


de. Er lam auf Betreiben eines ans 


ı deren Heereälieferanten nameng Ger 
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gnin ins Schuldgefän,nis. 


der rau. aber 
ſtets 


Es war mit 
auch wirklich kein Auskommen, 


hatte ſie ſchom am zehnten des Mo 


nats das Wirtſchaftsgeld 


per raucht. 
— Derlodene Stellung. — Dienit- 
mädchen: „ft das hier richtia, wo 


ganze 


Frau 


meine 


„Jawohl, 
— Ihr erſter Gedanke. — „Der 
Direktor Müller erzählte beute am! 
| SIE, daß feinem Inſtitut 
zum Herbſt ein Seismograph über— 
—5— wird. — „Vielleicht wäre de 


etwos für unfere Xeltefte?” 


— Vorwurf. — Profeffor 
einer Schüler, der im Aufſatz 
Wort doppelt gefchrieben hat): „Uber 


erfüllte ihn mit eis | 
‚nem gewiffen Stolz, daß er jeinem 


| 
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| 


ten fait aller reife 


zsantfcuk-Angebot fieg! 


Starke Vergrößerung fünftlicher Kultur 
bradıte „en Preis herab. 


Eine Fachzeitfchritt macht auf.eine | 


| ziemlich überrajche 


nde 


| 20009 
geſchäftliche 


lwialung in der Gummiwelt auf⸗ 


mertjam, 


Auch der Gummi oder — 
hatte natürlich an dem Hinaufſchnel-⸗ 
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ſogar in ſehr ern unge Maße; | 
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| Artikel, 
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man angefichts | | 


| der ungeheuren und vielfeitigen Nach-⸗ 
ſrage und des beſchränkten Angebo⸗ 
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‘tes etwas anderes 
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und | 


geſchäftlichen 
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INe Napoleoır mit einem Kricnslicfer ms | 
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zu 


Hunderte 
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Artille⸗ 
Hauſe ver⸗ 
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ed 


| jiyrieb jedoch an dem Tage, da er ſie 
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fins 
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entſchu digte 


talſers davon 
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führte 


pruſte ſein Geſicht mit ourchoringen- 


über 
par! 


Dieſer große 
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erwartet 
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inen Kichtung Des Wlarttes jtegt, ti 
durch eine Itarte 


Vergrößerung 
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ſchaftlicher betrieben werden. 
Walde gehen bei der 
rung des Kautſchuk— 
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Saftes, 


wurde, 
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lichen Anbau dreimal ſoviel Kaut- 
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Grad 
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wirt⸗ 
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wie ſie 
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Ne 
„Le 


| ten lüjjt, der 


1 Prozent zu kommen. 


| berer Beziehung 


| Blantage bejfere imduftrielle 
melche ebenfalls du= 
das Erzeugnis zu vers‘ 
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‘au beitrugen, 
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uf 


werben 
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tluft nicht auf über 
Yud in am: 
auf 
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der 


für die Radreifen-Induſtrie von der 


Ohne 
hen, Preife viele 


Inbauen 
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zum 
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und die neuerliche Ermäßigung 


Unternehme 
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| mag die weitere Zunahine ber fünjt- 


lichen Produktio 
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läßt ſich dieſe Kultur noch ſehr vor⸗ 


n 


verlanafamen. 
mäßigeren Preis 


‚ teilhaft betreiben, und ein Rüdaang 


zu befürchten. 


unmittelbaren 
tomobilen over 

fommt, das it ein 
vie inmer. 


Toh am; 


Radreifen 
e 
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tm Unbau der Bäume ift wohl nicht | 


‚uqute 


andere Frage, — 
ohne Ein: 


fluß dürfte er bei der noch beitchen- 


ven Konkurrenz 


nicht bleiben, 


— — — — — 


Fernlenkung durch Lichtrſtahlen. 


czlich 


Boote die Re— 


Es wa 
ſchen 


Beſatzung fährt. 


tern ein Luftſchiff 
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es ſich dabei um ei 


Notiz: 

Korn die Fern 
bedte, nd wie 
Eigenſchaften des 
Nun ſoll dasſelbe 
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Seit 
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mt 


rend des abgeinutenen Jahres ſank 
| der Preis von Roh-Kautſchut bis auf 
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Summtbaum 


im | 
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neunmal für den Hals ab, ſtricke 10 
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Wie meit der mäßinere Prers dem | 


Verbraucher von Mus | 


del jede 


bon einem Dei, 
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won Land: 
aus elettriich gelenit toirdb und ohn⸗ 


Alſo ein lentdar:e 


Iorpedo in vergrößerter Form, 
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N, 


gezeigt, 


e aus Dur) 


Ihe Strahlen geiteuert wurce. 
ne nicht mehr 
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it "907 YW 
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noch einmal. 


ne 


eietirie! 
Daß 


beweiſt 


ofeſſ 


gonz — 
Bekanutmachung des Bundesmarſchalls 


or 


zhotographie ent— 
wunderbaren 
rtraut 
dieneꝛ., 


die Lenkung der Wagen auf Entfer— 


Es blieb 
ıls Dietem Ges | 


‚ LIVE 


| ı berldicht Mur, 


‚entfernt 


weniger als | DIE, 
— | * 
Br traf, 


haben nung zu bewirken. 


Elektrotechnik, 
konſtruiert, den er 


Nano 


ı vom 


Ein 


m! 


bei jeine 
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enhend“ 
zorträ— 
gen durch den Hörſaal laufen ließ 
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Hednerpult aus mit Hitfe 


einer elektriſchen Taſchenlampe ſo ge— 


rau lenkte, 


lenzellen beſtanden. 
wo das 


Licht 


allen Stühlen genau auswich. 
Wagen beſaß „Augen“, 


Dieſ 


daß dieſer kleine Wagen 


er 


"ibat bie 
' zünlich der Mepiitrirung ven dentichen | 


Be feindlichen 
Horer der de 


Herr Meikirr, bat 


nen Meinen eleftriihen „Brut | 
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Sn dem Yuan: ! 


j die Selenzeilen 
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ſich 
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— 9m 


an 
der Tiungarei 
Meer am 

iſt, 


iſt 


‚ter. 


-| 


|ich 


di 


— Einwurf. 


ben. Mann aud _hinauswerfen müſ⸗ 
ſen, ſo können Sie es doch mit der 


nötigen Schonung 
knecht: „Na, 


weiteſten 
nämlich 2400 Kilome- 


die, welche 
auf der 


Saft: „Wen 


tun!” 


if 'm nic umhängen.” 


Vorgeſorgt. - 


Geſchäftsinhaber: 


auch 38 


Meier, Sr ——— u ift meit 


- Kunde: 


„D, 


friegen.“ 

durchaus | 
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enfalbe 


'in folhen Orten anſäſſigen Perſonen, 


müſſen 
te Gegend von Urmutii m 


dont 


n Si 


Haus⸗ 
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‚der Niemand liebt, nen Grafen, ud der 
al® der, mwelder | 
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desmarſchall haben, entbindet ſie nicht 
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it feindliche 
e| | Stiefel fiten febr fnapp, ba werde laffen. 


wohl Hühneraugen 
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| 
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zahl von über 
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j find, 
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'gierung männlichen 
ı Alter von 14 Nahren und Darüber, wel: 
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Zur Anfertigung Dieles „Zimea: 
ters" braudt man Stridnadeln Nr 
b amd 9 Strang Wolle, 

Man ichlage mit doppelten a- 
den 144 Maichen an. I. Reihe, 
ſtricke einfach; 2. Reihe, ſtricke links: 
Reihe, ſtricke einfach; 4. Reihe, 
ſtricke links; 5. und 6. 7. und 8. 

. und 10, 11. und 12., 13. und 
14. ebenſo. 

Um den Saum zu bilden, nehme 
man den ganzen Anſchlag der Ma 
ſchen auf und ſtricke von der rechten 
Seite zwei Maſchen zuſammen, eine 


Seite des Kre gens auf und ſtricke 
28 Reihe * eine rechts, eine links. 
Stricke 4, ſtricke 2 zuſammen, ſtricke 
hl, ſtricke zwei zuſammen, ſtricke 7, 
ſtricke 2 zuſammen, ſtricke 11, ſtricke 
2 zuſammen, ſtricke 4J. Während 
man eine Reihe rechts und 
links ſtrickt, verengert man jede 
vierte Reihe und behält 7 Maſchen 
zwiſchen 2 mittleren Verengerun 
gen, bis 21 Maſchen hat. 
Stricke 6 Reihen eine rechts, eine 
links. 
9 


Nächſte Reihe — ſtricke ſtricke 
für Knopfloch ab, ſtricke ſtricke 
ab, ſtricke 4. Wo in der vorherge— 
henden Reihe abgeſtrickt wurde, 
ſchlage man drei an. Made 5 
Ei sine, Mropflöcer in jeder 22. Nadel. 
itriefe eine eine — 
4 ! SS na pn np r 48 ni 
Iimfs 20 Maicben ımd 66 Reihen Ziride 5 bug — 
(oder Rippen). Strife zur aut — u Efhonser äh 
deren Seite bimüber und n tacdıe eine ee er 
Talike in der aleidhen Püsite . Kante erſt an die rechte Seite, dann 
zaloe { erwen de dl! ‚ey . : 6.3 
— ar fi 9 a Reihen an (ga | "abe die ziweite Mante nad) immen, 
x ° \ ints vu) < ẽ * —0 — die 16666 56 
Rippen) bis unter den Arm. * überſteche die Knopflöcher. Mär: 
33 rechts und links für Vorderſeite die Kanten der Taſchen zuſammen 
Or » i > x ‚ Y 32442 52 
æ— —— — und befeſtige ſie an dem unteren 
12 ab für unter den — 
ſtricke 62 für Rücken jtride 12 ab 7 m 
Aermel ihlane 66.Maichen 


fiir unter den Mm. Mr 31 Machen — ſchlo 
nimm eine Maſche jede vierte Reihe an, ſtricke eine Maſche rechts und die 
erſte links, wie für den Körperteil, 


14 Reihen. Man nehme ab, indem 
man die 4. und 5. Maſche von je 
dem Ende zuſammenſtrickt jede 4. 
Reihe 5 mal. Stricke noch 5 Reihen. 
Stricke 5 Zoll weit für die Man 
ſchetten, eine Reihe rechts und eine 
links. Stricke ab. Nähe die Aermel 
zuſammen und an den Sweater. 
Drei Zoll über dem oberſten Knopf 
loch mache man eine Schleife, indem 
man 5 Kettenmaſchen häkelt, über— 
ſchlägt 4 Maſchen, befeſtigt in der 
nächſten mit einfachem Stäbchen an 
der Schleife. Mache 3 Zoll höher 
am Kragen eine zweite Schleife. 
Entſprechend dieſen Schleifen be— 
feſtigt man Knöpfe an dem rechter 
Vorderteil und unter dem Kragen. 


eine 


man 


1, 
16. * 
links 
ſtricke 
links. 

Taſche 


Reihe, ſtricke eine rechts, eine 
bis zum Ende der Reihe — 
32 Reihen, eine rechts, eine 


> 
’ 
> 
o 
N 


nrhıt 2 
remis, 
or.) 
ı)+) 
01 
q 
tr 
il 


— 
* 


ab. Stricke den er RBorderteil. 

Rücken-— ſtricke Reihen, ſtricke 
20 Maſchen an jedem Ende für die 
Schulter ab. 

Kragenteil An 22 Maſchen 
ſtricke cine Reihe rechts, eine links, 
eine rechts, eine links. Fahre ſo fort 
und füge eine Mafche in der vierten 
Maibe von jedem Ende der Na 

3 Reiben 10 mal. Steide | 
eiben eine rechts, eine linie, 
wie man vorber zu 
tchm, bis ntan 22 Mafichen bat, 
itriefe eine Neibe rechts, eine Iinfs 


ty 
141 


—34 


nehme 
linfen; 


- Mau 


der 


Streifen bort 
Maiden an 


Neichsdeutſche, Achtung! 


über die Regiſtrirung 
vom 4. bis 9. Februar. 


Fohn N. Bradlen Anleiteng zur Negtitrirumg. 
folgende Belanntmadung be:  Tie Negiitrationspflictigen Filter 
Hftch Darüber Har fein, dah fie durch die 
Regniftrirung den Beweis dafür liefern. 
daß sie friedlich gmeiinnt und gemilli 
ſind, den Geſetzen des Landes nachzu— 
leben. 

Jeder Regiſtrationspflichtige ſollte 
das ihm eingehändigte Formular ſorg— 
fältig durchleſen und den Regiſtra— 
tionsbeamten um Auskunft erſuchen 
über alle Fragen, die ihm unklar ſind, 
ehe er das Formular ausfüllt. Die Ne: 
giſtrationsbeamten ſind angewieſen, den 
Regiſtrationspflichtigen nach beſten 
dräften mit Erklärungen und Nat zur 
Hand zu gehen. 

‚‚eder Wegiitrationspjlichtige mus 

vier nicht aufgezogene PRhotographien 
von ſich ſelbſt, nicht größer als 3 bei 
Zoll, auf dünnem Papier und mit hel— 
lem Hintergrund, mitbringen. Jede 
Photoaraphie muß er auf der Vorder— 
‚relte mit feinem Namenszug veriehen, 
aber nicht jo, dan die Geſichtszüge ba 
durch verdeit werden. 

Der Regiitrationspflicdtige oder fein 
Vertreter mnh drei Eideserflärung® 
rormulare vollftändig ausfüllen (mit 
Ausnahme der Rubriken, die vom Re 
giitrationsbeamten auszufüllen find, 
der Beichreibung feiner Berion und ber 
‚ Fingerabdriüre) und dieſe Formulare 
müffen vom Regiſtrirungspflichtigen 
verſönlich dem Regiſtrationsbeamten 
übergeben und in deſſen Gegenwart 
unterichrieben und becidint werden. Der 
Beamte fügt dann die Verſonalbeſchrei— 
bung hinzu, beaufitchtigt das Abdrüden 
de- Finger und Hebt Die Thotogre- 
phicen anf. Wenn der Repiitretions- 
im | Pflichtige nicht ichreiben faun, fs mu 
er an die Stelle der Unterihrift fein 
Zeichen fetten und den Abbrud bed Dan: 
| mend der finfen Sand beifügen. 

Ter Fingerabbrud dient zır Fefſſtel - 
fung der Reriönlichfeit, eine Methode, 
die auch in der Armee un) der Flotte 
der Vereinigten Stanten geübt wird. 

Der Regtitrationepflichtige muk sich 
zehn Toge nad Ableaung des Eides 
nochmals —— — 

Ein feindlicher Ausländer, der ver— |einfinden, inätejtens aber wierzehn 
| pflichter ift, sich regiftriren zu Inifen, Tage nad dem Tetten Megiftrirungs 
und dies nicht innerhalb der dazu be. | tane. Er wird dann eine Regiftrirungs- 
fimmten Zeit -tmt, [ fich, abgefehen —* erhalten, auf der er jeinen Ma» 
von allen anberen glich ‚„nargeleße. | 2 
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Bundesmarſchall 


Ausländern im nördlichen 
Diſtrikte von Illindis erlaſſen: 

In Uebereinſtimmung mit der Pro— 
des Präſidenten Wilſon vom 
16. November 1917 ſind alle dentſchen 
feindlichen Ausländer männlichen Ge— 
ſchlechtes im Alter von 14 Jahren und 
darüber verpflichtet, ſich regiſtriren zu 
Iaiien. 

Die Regiitrirung beginnt am 4. Fe: 
brunr und währt bis zun 9. Februar, 
einichliehlin, und zwar fol! fie an den 
genannten Tagen zwilhen G Uhr Mior-: 
werdet. 3 

In Stadien mit einer Ginwohner 
000 wird die Reniitri 
rung don Der Kolitzei borgenommen. 
Der Polizeichef amtirt dann als Ober 
regiſtrator. Perſonen, welche in ſol— 
Städten wohnen und verpilichtet 
ſich regiſtriren zu laſſen, müſſen 
Wache ihres Polizeibezirks 
anmelden. 

‚In Orten, deren Einwohnerzahl we 
niger als 5000 beträgt, wird die Regi— 
ſtrirung vom Poſtmeiſter geleitet. Die 


ſich regiſtriren laſſen ſollen, 

ſich bei dem zuſtändigen Poſt— 

meiſter melden. 
Es müſſen 


welche 


ſich regiſtriren laſſen: 


gerte oder Untertanen des Deutſchen 


Geſchlechtes 
che ſich in den Vereinigten Staaten auf— 
ſind. Die Tatſache, 


daß ſie ihre ſogenannten erſten Pa— 
viere, oder Sperrzonenpäſſe vom Bun 


Ausländer regiftriren su 





*  Blßtesteifel. ° Sr 
DAMPLE ..unnancennn. 2.00 


1 
Deu NE 


Dale nad fitiid. 


— — — — — — 


* 


preiſe. 


_ Jauferdem reichlich Eifenbahnfradt- 
wagen im Lande zur Verfügung ge- 


Kranke Len 


— —— 


(Kür die „Abendpoft“.) 


nn Gammell ſoll das Haupt einer Die Maritlage. 


— — 


92 


jtellt worden, um Mais und Hafer 


— — n. 
Chicago, den Ianuar 1918. | x@. Starts Co. 192 M. Glarf ir.) 


Die nacitehenden Notirungen an der | (2ie reife 
etre tie, vom Beginn der Börien- | Minnefota, Wisconlin, Dalora, 
"unden bis um 11 Ahr Vormittags, jet 100 Biumd..... 2.00 

werben ber „Abendpsit“ täglich von der | "ib, per 100 Fund... 2. 
Getreidemafler-Firma GC. W. Wagner | 
& Co,, Euite 708, Continental & Com: | 
mercial Bant Bldg., geliefert. 
Ooch Miedrig 


E. W. Waguer Iäufupı 

& &o. den folgenden Situation |... Hari, 
bericht, fowie als Heutige Schlau n⸗ 
retirnngen: | 

tei8 Harcı Syet Schmala Finnen | 


kerdem liefern 


unverändert bis 15| 
niedriger, Hafer um 1 niebriger bi& 
'% Höber, Propifionen auf Januar— 
lieferung 5 bis 10 niedriger al 
Vreife fielen, weil Ausficht auf eme 
zunehmende Matszufuhr 
drei Mocen 

Die hiefige Zufuhr _ Mei 
auf 325 Waagon- 


den nächſten 
porbanden iit. 
itellte fich heute 


gelten nur bei Abnadme bon 
Waggonladungen.) 


Getreide, Mehl u. Hen. 
(Taarpreife.) 

Ninterweizen— ) 

Re. 1, 2.20 

2.17 

2.20 


58 


5 


1.48 
50 


. 28,000 


| Gerite— 


Malz 


\ 
.125,000 


- Die ftaatlie Nahrungsmitteltons | Gfementar- 
tolle für Lebensmittelbreiſe im 
Aeinverſchleiß für heuie weiſt gegen⸗ 
über ben für Montag mehrere Vers | 
| änderungen auf unb find, wie folgt: 

{ Breis, Den "reis, deut 
| Nleinhändter HYauffrau | 

i zapit, sayıen jollte, | 
en Angela, Er wi Die gejtrige Zufuhr für Chicago belief 
} fth auf 2459 Wagertladungen, dar: 


und Gemeindeſchulen 
bis Montag geidjlojien. 


1 
H Prund, eingetwidel: 
| — 

Boblbelannte Marten der Sacx 
4 Fap in Baumwoliſack 327072 
ya (saß, bo, 1.38-1.39 
, saß, Bapierläde..... 1.32-1.40 
Pfund, ausgewogen.. 0.20-0.32 
Apdere Marken 
21 waß. Bauntmollfad... 
' saß, Baummollind... 1.4 
Schrot oder Grahnmmehl. 
9 Plumd Sad... ......0.25—0.29 
Meine 
| Löhrtifde Art (gemilht) ver Cat 
12 Yab, Baumiollfad..$1.19-1.30 
' Suniei (rein), 
| _ % 308, Baumtollfad..$1.12-1.19 
| Sebmiidhe Mir (Geinifcht), 
5 Eid. Baummol!fad 0.2714-0.30 


Sage in Borftädten. 


. Irog des viertägigen Feierns 
57 allen induftriellen und tommerziellen 


e 
1 


30 picago und ber Umgegend nicht 
ver Sad, | merklich gebefiert. Die Tatlache, daß 


1.27-1.45 | MA s * 
das Kohlenproblem einer Löſung 
1.20-1.32 | 


| Bunter (Rein 2 

5 ib... Baumivollind.0.2634-0.29 0.20-0.34 ! benbezirken des ſüdlichen Teils des 

Pieismegi— ver 200 Yo. per Bund | Staates und die Marnung des Met: 
min  termannes, daß mehr Schnee im 

— — vo ) | * Er ” — * 
ges 100 Bid, „per Bund nördlichen Teil des Staates und in 

—— — — 29.00-22.09, 003 0.0053— * der 

pP e ver 100 Siund per Btu > Chicago au erwarten ſei, der 

—8 tatſächlich heute 

| Narben per 100 Id. ver u Bro. |begonnen hat, veranlaßte 

te 0.27-0.29,den Kohlentontrolleur für 

* EEE rear County Rayınond ©. 

nn ‚eine Konferenz don Schulmännern 


KRübeln . 


Firſts“ 


ertra, in ver Pfund per Find 
SE 50 
45 —-48c 46—33C 
| Greamerb, Küblfpeicher. 44 —7c 45-—52c | : * 
Sn Tanpfihamteln Nec bober als obige Prelfe. | tag zu verfchieben. Gleichzeitig mur- 


Nunfibutter— | > on: B Fa" — 
———— den die Privat- und Gemeindeſchulen 


bc 
3 


Piehr Schnee fällt. 
| 


unter 323 Ladungen Sartfohle. — | 


. Je 
in * Zen vn 
I meldete fid) der Jumelier David 
| Betrieben hat fich die Koblenlage in 
| fünf Einbredier Wieder, 
Inicht viel näher ift ald am Freitag | UN 


0.30-0.35 1 Morgen, Schneeivetter in ben Gru: | beraubien. 
Sol als 


jeinzuberufen und bie Eröffnung ber | rau 
Flementarfchulen bis nächjten Monz ; 


| berwegenen Bande neweien fein. | 
! 


Die Großgeihmorenen haben 


| David Gammell, angeblid) Anfüh- 
rer einer Bande von Einbredern, 


megen angeblihen Raubes unter 
Anklage geitellt und feine Bürg- 
ihaft auf $30,000 bemefien, Die 
der Staatsanmwaltihaft zugeteilten 
Detektivejergeanten McCarthy und 
SKnor hatten Gammtell vorigen Don- 
nerötag auf’ alıgemeine Werdachtz: 
griinde bin an der Adams und 


|Slarf Straße verhaftet und damit 


inen guten Griff getan, denn bald 
©. Ajhland Ave, und 
Vammell einen der 
die bor 
einiger Zeit feinen Laden um Uhren 
d Ssumelen imWerte von $16,000 
Sammell wurde von 
der Rüdelsführer Der 
Bande bezeichiret, die ihn mit bor- 
gehaltenen Revolver zuzuſehen 


Holtz, 4738 
erkannte in 


zwangen, wie ſeinLaden ausgeraubt 
wurde 
ſchon Gammell auch von der Wirtin Frau 
geſtern 
Coot 
Durham, die ihr 8264 aus der Ladenkaſſe 


wurde. Außer von Boltz 


— 
* 
is 


G. Graf, 3901 Halſted Str., 
als einer der Gaumer “identifizirt, 


raubten. Much. der lWeberfall auf 
Sraf wurde unter Todes- 
drohungen ausgeführt. Bei dem 
legten Ueberfall überjahen die Räu- 
ber $3000, die Frau Graf zur Ein- 


Ton F. F. Matenaers. 


——— nad den Terminalmärk- 
‚Hwei Yaltoren beeinfluffen der- 3 zu — —* —* 
zeit — den Getreide | qyerreipe n m Sauptfahe = | 
markt. An eriter Stelle nennen wir! . Ad i ri 
die Witterung und das Verkehrs. | jegt auf den Schienen find, um nad) | . Benn % frank feid und 
problem, an zweiter Stelle die! den Terminalmärften befördert zu !ärgtlige Wehandlung bramdit, 
— ——— am Arpio, Werden; dennoch; war die faktifche ; fommt gu mir, bei dem Hilfe 
Möglichkeit eines baldigen SEE | oref: 2 den 7 : „_. \werben fanı. Meine a 
dene. E3 mag fein, daß ber teptere |; teferung an den Zerminalmärf: 'fuchung, X- Strahlen eingeichloffen, „ie 
‚Zaftor mit üiberrafchender Schnel⸗ | ten in der verfloffenen Woche nur |fern dies notwendig jein follte, mie 
liafeit alle anderen Kaftoren iiber | ne geringe. Die entgegenitehenden | Eure Krankheit genau enthüllen. Wem 
* N dis Greianitte | Öinderniffe waren eben immer noch t4 Ex nicht heilen fann, werde ih eb 
heiten wird, denn die Greignife, | Bl . ....,,Eudh jagen. Meine moderne Behand 
die mit dem großen Striege zufam- | dt grob. Umd doch find die fyarmer | Tungsmethobe und meine — 
menbängen, drängen mit elementa- |! all denjenigen Bezirken, wo viel Fihen Moparate Liefeen Refultate, 
we j De Yon Gent. Weiher Mais geerntet wurde, gera- | viele andere verfagen. 
rer Madıt zu einer fchnellen | ängftlic - jekt beftrebt ee! 
ſchei — in Europa. Dieſer Er— ne ’ | 
— en ee = Mais in allernädjiter Zeit zu Mark: | 
ſcharfer Beobachter ſich heute nicht nur ———— 
mehr entziehen. Vielleicht wenige —*3 7 — Balten wird 
Stunden mögen, wie die Dinge in 
* * & » X: ae | 
Gutap Legen, ne Entäfung. Wan Sc dt le nee 
—— > — = mer in ihrem Beitreben, dieien Mais 
. Er k . \ < u . * I 
: i * 3überhaupt an den Mann zu bringen, 
ee - auf den erzielten Preis Gerste ihon 
ver zur. ur „gar fein Gewicht mehr gelegt; vo 
ren fid) zu Schluß der verflojienen | N — — * 
Woche darin einig, dab zyriedenäge- | = ten . - y a 
rüchte und Friedensmoöͤglichteiten in > -— ' — nn Ki | 
der Haltung und Geftaltung des — nie ii SO Genie a 
Marktes in der allernädjiten Zeit N M .—- -— Sl In. Zn 
ine gene Ste Wie mer. Je Gelauft, Olddacin mi 
den; und man war ſich auch —— enmeiterg aa gu 
ziemlich einig, daß eine ſenſationelle | Maisfo ; 2 * — — 
Wendung der Dinge ‚zu Gunſten Raistorn au * 3 — 
eines allgemeinen Friedens täglich, an die landwirtſchaſtu⸗ 


geheilt 


* 


8 — — — 
—VF 
Leidet Ihr an 
Magenlelden, Aatarrh, Bronchitis Rheumas 
tiomus, Nieren oder Vilaſenleiden ve . 
tranibeit, Verſtopfung oder Ropifcgmerzen? 
Unreinem Blut, Juden, Entzündungen ober 
Gefdinliren? Steifheit, Schmerzen, ober 
Berrenlungen? Schwäche, Nerpöfität 
berlorener Lebenstraft? Irgendwelchem 
leiden oder Bruh? Ehivaden Lungen ober 
Herz? Geheimen Mranfheiten fomwodi kam 
Männern tie rauen, oder anderen 


| fütterung betten. Deren Se 
2 nöglich war. 


beiten. deren Hetiung dem gemöhnliden Meat 


Schachtel. 


29-—-50c  82-—35C 


ſind J 
Alceſamen, „Caſh Loi&” 
Timothyſamen, 
| gland— — 
119 > 
Schlachtvieh. 
Ninder (der 100 Rfund) — 


Gute bis ausgeſ. Ochſn 
* 


Country Lots 300 


* | 


ıt& 


iNs - 
2a 


aute 


ver 100 Pf 


ver Pfund 
32—30r 
31358 


. 0.68 Del, Harz unb Alfstsl, si 
iſe vom Raint, Dil and Baruifh er 


Blei 2200000000000. 22::.20-—88 


——[—7—7 
Turtens andaemäblie, Erd. 
Sroden gerupft, Trif....335—55c 
2 .29—32c 
Sungbirhner 
a4 Niund, 
Hlihner— 


5 Pfund, 


(Die Ernte 
Biele 


tzmehl 


tt au? 2 
Srport s 63 i 
— RRRR 0.094, | © : Dritter Floor, benutzt den Fa 
Große Nadfrage d 

SNIIHNRLEUBNIDER ....00.. 0... 


Buder. 


105 Zfund.... 1 


arad... 
Aftienbörfe. 
Kadfugend die geitrigen Preije ı 
»ſigen Aktie; .bortſe: 
1% Altten. 


Beriaute Hoch Redr. Schlutß⸗ 
„breite 


I IRO 
9.241, | T ya 





Yı5.9.& E. 
Staubsuder, Stand - 
Srarulirt, 100 Plund...u.ı-. 8 
a... en 

MERSEEBEEER Sarnen“ 


aloı der ; 


.7 
.B 
.1 
.6 


1 
1 
6 
9 


Melkerei-Produkt 


.——- 


+ 


Rutter. 
(Kulirungen von & 
South 
Creamerb, erira, ? 
Extra Firſts“, das Pur 
irſts“ das 
Seconds“, 
Nadmwaoare, ® 
‚Padled”. das 


EEE 


Low, 159 3ei ð⸗ Br 14* ad 1 ı>.2 . ssrättentlihen Mir hi een ! 
wWe.) * er —— 82Ragttehend vexöffentlihen wir Die Namen 


Tod bem Befund 


Die geitrige Zufuhr. 





te 


* 
* 


Wie Kontrolleur Durham geſtern 
.; befannt machte, Tiefen im Lauf bes! 
ı Tages 2459 Waaenlopungen Kohle, | 

323 Ladungen Hartkohle, | 


+, 


= 
* 


To4æ7 


gehe eher 


> 


** * 


* 


darunter 323 
hier ein. Das iſt die größte Mon— — 


* * 
— 


| 
007 
| 7 
t ö — EyM 2. — — tie, “ t. frrancläco Ube. „+ 
(Motirungen von der Käfcbörie,) | 3009 Con. Gdilon ift 58.. G e Ridert. v (ach, Münch), 854 Meriabtmood 
Cheddars“, das Pfu 23 | > 
Mabrıläfe, „ Id net 2 
„Voung Imerica”, das PMumd 0. 0.27 | aSı 1jt de 9870 9624 9 
„Datfies", dad Pfıutd......... 0.25 9.25% | 9950 ME... 080g 06 1 f 
Prid“, das N DELL 
‚Lona Her 
Schwoelizer 
do. (Blo 
Limburger. 
do 1-B 


1244 
c+l = 
‘ * 
Twins 
Amelia, 
Gertrube, 6520 ©. 5 
Friederile (eb. e 
11%; 41273, 9% 
74 N; 3011 € 
—— ⸗ — 


Einbrecher uund Auto-Banditen. 
Detroit, 22. Jan. Drei Banditen 


nberg, 


49 1 
on 5 


291 Sshmix, 
I Zchmorfe, 
> anch Mat: Stemke, Arthur, 
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Bahnverkehr angelangt iſt. Am bardus Muller, an früherer Schiffs- Bedarf nit meh Nanuarmai3 ein Schlußpreis von x Bi 
Samötag trafen 79 Woaeniadungen Sapitän, hat ich hier heute felhft er- Tel könne. Wir ſelbſt ſind der An— mais — x 0— 
ſicht, daß eine weltweite Knappheit VVIpotbeten 
5 “ Mio arßß on te} be: | 5 : 5 z . Iır +ShlYe} sehn —F des r ehr 18 
er Aa hie Sorten be⸗ Im 18. Januar dieſes Jahres erben, | nausbleiblidhe solge des mehr als, — 
tel sc ET 11. sp  Ytel BE un . © = 5 
) Muller hinterließ eine ſtellte ſich während der verfloſſenen 
Srtieh“ Bas Rerr ir + Mortiad y Yet braucht Chicago Riefenmaffen Kohle. | sen Hatte: Ah war ein falicher Pre dadurch verſchärft wird, dab 
Dirtich”, das Dupend.. 0.42 0,13 jmerican Can e 388 4 Imen mit Wertiachen, deren Betrag | pr Kiefineinhufirie verbraucht allein |< \ 2 Fe Schiffsmangel eine ungehinderte' X ns 
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In den Groceryladen von Frau 
S. Kobel, 4500 Calumet Mve,, 
drangen in der vergangenen Nacht 
Einbrecher, welche den Geldſchrank 
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